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Der Krieg.
Der Krieg gegen England.

Der Minensucher „Au Revoir " von einem
Unterseeboot versenkt.

Ein russischer Dampfer torpediert . _
W. T.-B. London, 2. März . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Lloyd meldet: Der Minensucher „Au Revoir"  ist von einem
deutschen Unterseeboot  torpediert worden. Die Be¬
satzung wurde gerettet. — Der russische Dampfer „Alexan¬
der  W e n tze l" ist versenkt worden. 18 Mann der Besatzung
sind ertrunken , 11 wurde» gerettet.

Zum Untergang der „Maloja ".
TV. T.-B. Rotterdam , 2. März . (Nichtamtlich.

Dmhtibevicht.) Der „Maasbode " erfährt aus London:
Bei dem Totenschaugericht über mit ber „McÄoja" ver-
unMckten Personen sagte ein Schiffsaffizier ans , daß
nach seiner Meinung das Schiff torpediert  worden
sei, daß zwei Dampfer kurz hintereinander in die Lust
flogen und der zweite Dampfer nnmittetbar hinter der
„Maloia " ffchr.

Deutsche Minen an der englischen Küste.
Gens, 2. Marz. (Zens. Blp.) Wie schweizerischen Blättern zu

entnehmen ist, haben die deutschen Minenleger an der
englischen  K ü ste eine außerordentlich große Zahl von Minen
neuesten Typs auZgelegt. In seemännischen Kreisen Englands
herrscht kein Zweifel mehr darüber, daß Deutschland den Seeminen
in den, neuen Feldzug gegen die englische Schiffahrt einen großen
Raum  zugewicsen habe. Der Umstand, daß an einem Tage im
Bereich der englischen Küste vier große Dampfer aus Minen
gelaufen  sind, diene als Bestätigung.( Die doppelte Katastrophe
dar Dover, bei dec die Überlebenden in einem Dampfer vom kaum
erreichten Lande aus den Untergang des anderen Schiffes mit an-
schen mußten, habe in London den größten Eindruck gemacht.
Mehrere Blätter fragen, wo denn der Schutz der englischen Flotte
vor den feindlichen Minenstreuernsei.

Die gefürchteten deutschen Luftschiffe.
Rotterdam , 2. März . (Zeus. Bin .) Überall in England

werden Maßnahmen  gegen Zepp -elinan griffe  ge¬
troffen . Um Samstag gegen Mitternacht wunde in
Plymouth  ein V e rs  uch sü la rm  ins Merk gesetzt, wie
er bei der Ankündigung von deutschen Luftfahrzeugen in
Lürklickkeit erfolgen soll. Sebald der Alarm erscholl, wur¬
den sän tbiche Achter gelöscht; die Leute auf den Stvaßen
drehten selbst die Liatennien aus , die Stadt lag bald in tiefem
Tunke !; die Scheinwerfer  traten in Tätigkeit . Die
Lilitarbehövde traf noch andere,  nicht näher .erwähnte
Anordnungen . Der Versuch soll ergeben haben , daß die
Alvrmlaute in den Vororten nicht vernommen wurden , daß
von den umliegenden Hügeln «die Stadt durch die Schein¬
werfer stärker belichtet war , als es durch die hellste gewöhn¬
liche Beleuchtung möglich gewesen wäre . Am Freitag voriger
Arche ist in faft ganz Schottland  das Verbot des An-
zütldens von Lichtern mach Sonnenuntergang in Kraft ge¬
treten.

Englands Vorbereitungen zum Boykott
deutscher und österreichischer Waren.

W . T.-B. London, 2. März . (Nichtamtlich. Draht-
tericht .) „Reuter " meldet: Die „Daily News " schreibt:
Ein enger Kreis von Mitgliedern des Kabinetts
berät , -ob angesichts des nächsten Budgets eine wichtige
Änderung  der Handels - unb Bilcmzpalitik vor-ge-
nonvmen werden soll. Wie verlautet , besteht bie Ab¬
ficht , die Einfuhr beittscher Güter  nach ton
Kriege zu veMieten. Es wird gewünscht, daß diese
Frist von anderen jetzt zu ergreifenden .Maßregeln be¬
gleitet werde, unl die Einfuhr aus tor Kolonien rind
den alliierten Ländern nach Großbritannien zu för¬
dern . Man hofft auf diese Weise eine Mauer  gegen
die enormen Anstrengungen im Handel aufzurvchten,
die Deutschlaird nach dem Kriege beabsichtigt. Die
Förderung der Einfuhr aus den Dominions und den
alliierten Ländern wird , lvenn die Absicht gewisser Mit¬
glieder des Kabinetts durchdringt , Vorzugstarife
zur Folge haben. Es soll schon im nächsten Budget mit
der neuen Politik begonnen werden. Alle diese Ange¬
legenheiten werden bei l er geimeinsamen Konferenz der
Verbündeten in Paris , die bald stattfinden soll, zur
Sprache gelangen.

In der Antwort auf den vom Handelsamt aus¬
gehenden Plan , den Handel anzuzeigen, der früher in
den Händen Deutschlands und Öfterreich-
Ungarns  war , sind während der letzten Wochen zahl¬
reiche Anfragen von Firmen aus allen Teilen Groß-
blitanniens eingelaufen , um die Namen von Fabrikan¬
ten zu erfahren , die gewisse Waren liefern könnten. Der
Stadtvat von Manchester bat -beschlossen, keine Kon¬
trakte mit irgend einer Perion deutscher  oder
österreichischer  Nationalität einzugehen, oder mit
einer Firma , deren Kapital zu einem Drittel in Den
Händen von Personen dieser Nationalität ist. Dieser
Beschluß wird allen Stadtbehövdcn von England und
Wales zur Kenntnis gebracht.

Ein englisches Ausfuhrbureau in New Hork.
W. T.-B. Washington, 2. März . (Nichtamtlich. Draht¬

bericht.) Reuter meldet ' Die britische Botschaft teilt mit , daß
ein Buweau eröffn-et worden ist, das Zeugniste für die A u S -
fuhr  amerikanischer Güter nach den skandinavischen Län¬
dern ausstellen werde.

Eröffnung der englischen Sparfamkeits-
kampagne.

TV. T.-B. London, 2. März . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Reuter meldet : Gestern ist in der Guildhall .unter feem Vorsitz
des Lordmayors die große nationale Sparsam¬
keitskampagne  eröffnet worden. Die Minister
McKemm, Kitchener, Bonar Law und Balfour sprachen und
ermahnten alle Klassen zu größter Sparsamkeit . Bonar Law
erklärte , der Handel  sei eine der Hauptwaffen Englands.
Deutschland habe die Welt in Elend gestürzt (?), weil es
geglaubt habe, es würde daraus Nutzen zi-ehsn. Ob es da¬
für England werde entschädigen müssen oder nicht, das Land
seä jedenfalls eiitig in dem Entschluß, daß Deutschland das
britische Reich nie wieder ausbeuten dürfe . Es wurde een-
stimmtg eine Resolution angenommen, in der es heißt, daß
kem Opfer zu groß wäre, um den Sieg  zu sichern.

#

Der deutsche Denkfchriftsanhang.
TV. T.-B. Washington, 2. März . (Nichtamtlich.

Drahthericht .) Lau fing  hat an tot Botschafter
Ger arid  in Bevlin ein Käbeltekegmimm gerichtet, in
hem er um Mitteilung ersucht, mit welchem  Schiffe
der Anhang  zu der deutschen Denkschrift über tot
Unterseeibootskrieg abgejanidt worben sei, und wann ihr
Eintreffen in Amerika ztt erwarten sei.

Wilfous Aufforderung an den Kongreß.
Untcrstützcnde Zustinmiung der Presse und der

Republikaner.
TV. T.-B. Amsterdam, 2. März . (Nichimntlich.

Drahthericht .) Einem hiesigen Blatte zufolge erfährt
die „Tinies " aus Washington : Wilsons plötzliche
Forderung , .daß der Kongreß  über die auswärtige
Politik beraten und der Regierung in to Frage des
Reffens von Amerikanern auf bewaffneten Han¬
delsschiffen  fein Vertrauen aussprechen soll, erregt
im Kongreß Aufsehen. Diele KongreßmitAioder fin¬
den bas Austreten des Präsibenten klug und ener¬
gisch.  Die Presse und bie Republikaner unterstützen
den Präsidenten . Die Demokraten würden ihn auch
nicht im Stiche lassen können, ahne in die Karten der
beutfchen Botschaft zu spielen. Man glaubt , baß die
Stellting Wilsons stärker geworben ist.

Oie Lage im westen.
Unnötige feindliche Illusionen.

Das Vorgclände im Norden und Osten von Verdun in
deutscher Hand. Glänzende Ansnützung der letzttägigen

Pause.
Br . Berlin , 2. März . (Eig . Drahtbericht. Zenf . Bin .)

Aus dem Großen Hauptquartier wird dem „L.-A."
unter dem 1.  März gedrahtet : Die Franzosen bleiben
wieder einmal die alten Optimisten,  wenn ihnen
auch das Wasser bis an die Kehle reicht. Ihre amtlichen
Berichte der beiden letzten Tage wissen mit Befriedi¬
gung von einem Nachlassen  der deutschen Anstren¬
gungen vor Verdun zu erzählen und ziehen hieraus
weitgehende Schlüsse. In der Tat hat aber die Arbeit
der beiden letzten Tage nicht nur der Vortreibung un¬
serer Stellungen gegolten, über deren glänzende Erfolge
täglich unter genauer Angabe des Raumzuwachses be¬
richtet wurde. Die Tatsache, daß der Radius  unserer
Angriffsstcllungcn vom Norden bis zum Südostcn heute
um Kilometer kürzer ist, als er cs am ersten Tage un¬
seres Vorgehens war , ergibt natürlich im Hinblick auf
die Art der Einsetzung der artilleristischen und infan-
teristischen Kräfte neue Möglichkeiten. Sie sind in die¬
sen Tagen , die von den Franzosen so optimistisch irrig
als Tage deutschen Nachlassens gedeutet wurden , glän¬
zend ausgenutzt  worden . Die Erfolge dieser nicht
überstürzenden und in weiter Voraussicht jeden Vorteil
abwägcnden Taktik werden sich offenbaren. Es ist im
Laufe dieser Kämpfe vor Verdnn vom ersten Tage an
einer der wichtigsten Lcikvunktc der deutschen Heeres¬
leitung gewesen, das eingesetzte Truppenmaterial
nirgends sinnlos zu opfern. So nahm denn unser
großer Vorstoß aus Verdnn mehr den Charakter einer
Reihe einander folgenden und hintereinander über¬
flutenden Stoß welle  ii an . Es ist mit Recht unbe¬
dingt vermieden worden, den Sturm in jener mcnschcn-
schlächtcrischcn Art cinziiseven, wie ihn etwa die Fra n-
z o s c n im September b. I . in der Champagne versuch¬
ten, wie ihn die Russen  jüngst erst an der besiarabi-
schcn Front vergeblich immer wieder nnsctztcn. Unsere
Waffen stchcii vor den N o r d i o r t s von Verdun und
haben sich bis an den Fuß der Cäte de Lorrain , die ihren
Rücken wie einen Fels vor den Osten der Festung
stellen, herangekämpst. Unser Heeresbericht hat von

einem nicht gesprochen: Von dem Ausmaß des bisher
gesicherten Geländcgcwinnes . Dieser hat seit dem
2i.  Februar , gering bemessen, den Raum von Qua¬
dratkilometer erreicht. Das ist mehr als das Vier¬
fache  von dem, was die Franzosen im Herbst 1915 ut
der Champagne nehmen konnten. Wir haben die,en
Zuwachs unter Hingabe von Verlusten erreicht, die als
gering bezeichnet werden können. Damit ist das Vor-
geländc im Norden und Osten von Verdun in dcut,cher
Hand.

Der Kriegsplan unferer Feinde für das
Jahr 191«.

Englische Selbsttröstungen.
Br . Amsterdam, 2. Alärz . (Eig. Dr-ähtzbericht. Zens.

Mn .) Der „Daily Telegraph " führt aus : Diese wirk¬
liche Gr otz of se nf i v-e stellt den entschiedenen Ver¬
such dar , den Kriegsplan  der Veckünideten für das
Jahr 1916 z-u zerstören. Es ist ein Versuch, die w e st-
lichen Werbündeten  zum Kampfe zu zwingen,
ehe das Wetter den Russen neue Bewegungsfreiheit
gibt , ein Versuch, die Ansführuipg des fange vorberet-
teten Angriffes der Verbündeten an der Westfront jetzt
zu erzwingen und so die angelsammelten Kräfte zu früh
zu verschwenden. Von diesemt Gesichtspunkt aus be¬
trachtet, dürfte der Hieb gegen Verdun wahrscheinlich
nur eine eigentliche Phase  darstellen . Doch wer
zuletzt lacht, lacht am b-esten. Die Ansichten des Feirvdes
waren längst bekannt und brachten keine Über-
rafchungen.  Die Kriegsräte der Verbündeten wer¬
den von Köpfen geleitet, die sich durch solche kolossalen
Demonstrattonen nicht gleich beirren lassen. Es ist
zweifellos Tatsaäie , daß General Joffre Mit eben-
folcheni Donnerhieb antworten  könnte , aber er spieü
ein Spiel nach eigener Art . Wenn er imftanide ist, den
Krieg so fortzusetzen, wie er ihn jetzt führt , muß der
deutsche Sturmangriff wie immer solche wütenden An-
ariffe in verbältnisimäßia kurzer Zeit zu einem Ende
fc-mimen. Befinden sich die Franzosen dann hinter ihrer
ungebrochenen Linie in der Defensive, so hat der Feind
die größte Niederlage erlitten , die ihm bisher beschieden
war.

Oie Ereignisse auf dem Balkan.
Verstärkte neue Truppenzufammenziehungen

in Saloniki.
IV. T .-B. Amsterdam, 2. März . (Nichtamtlich.

Dmhtbericht .) Einem hiesigen Blatte zufolge erfährt
die „Times " aus Saloniki : Die tägliche Ankunft von
Verstärkungsabtcilnngen  findet jetzt in
größerem Maßstabe  statt als je. Alle diese
Truppen sind bereits akklimatisiert. Die Ankunft der
serbischen  Armee von Korfu wird in den erster
Tagen -des 'März erwartet.

Esfad zu feiner Flucht aus Durazzo. '
Schwere Verluste bei der Einschiffung der Italiener.
Nr . Genf, 2. März . (Eig. Drcchtbericht. Zeus. Bln .)

Bevor Esfad  sich nach Friankveich begcüi. vechtfertigie er dem
Bsrichberstatt-er des Pavifer „.Journal " geyenüber sein Ver¬
halten in Dur -azzv. Die italienische Führung sei starken
Flanki-srungen ausgofetzt gsioelsen. Erst nachdem Genenal
F rur r iin i , welcher Durazzo unverteidigt lassen wollte, durch
General F e r r e r o -ersetzt worden war , begcmn>en die Bor-
berertnng -en, den Österreichern -entgegenzutreten. Aber wider
Erwarten war deren Artillerie trotz der Gieländehindernisse
so wirksam, daß der italienische RückWg u n v e r in e i d l r ch
wurde und i-nfa-lge ungünstiger Seeverhältnisse sehr
schwere Verluste  bei der Einschiffung der Truppen
entstanden.

Die Königin-Witwe von Rumänien f.
\V. T.-B. Bukarest, 2. März . (Nichtamtlich. Drahlbe-

richt.) Königin-Witwe Elisabeth ist heute vormittag gestorben.
V

Mit der Königin -Witwe Elisabeth von Rumänien ist eine
Fn -rsiin deutschen Bluts dohinyegangen. Als Tochter des
-Fürsten Hermpnn zu Wiüd-Ncujwied am „r-aufchenden Rhein"
am -28. Dezember 1843 geboren, war sie seit 15. November
1869 mit dem erst als Fürst , dann als König von Rumänien
nogiierer.fcni Karl I . aus dem Haufe Hohenzollern-
Sigmvringcn vcvmählt. In den Leiden und Beschwerden,
mit denen auch Karol von Rumänien zu kämpfen hatte,
nvhw sie innigen Anteil an dem Geschick ihres Gatten und
ermunterte ihn in seiner Aübeit zur Neuordnung der Zu-
ftäm-de in dem -balkanisch-walachischen Fürstentum . Wenn es
Karl gelang , die SchjUiiärigLeiten im Innern zu besiegen, so
gebührt der Fürstin und Königin ein nicht zu unterschätzendes
Verdienst . Literarisch gebildeten Kreisen ist die Fürstin be¬
sonders unter dem Namen Car m eit Sylva  bekannt . Ist
-sie doch mit poesi-cvollen E-cdicht-en, mit Novellen, Skizzen und
Märchen h-crvorgetüeten , -die sie als -geist- und phantastev-olle
Dichterin erkennen lasten. In die Heimat , an den Rhein,
führen vor allem „Mein Rhein ", „Heimat " u. a . Wo sie in
rumänischer Sprache schrieb, wo sie für die gobildetvve«
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KreHe des T onaufÜTsten kums oder die rumänischen Bauern
-schrieb, vereinigte sich trat ihr Mit« Kremnitz, mit der sie
auch «ine Reihe von Romanen veröffentlichte.

Die italienische Presse über den Feldzug
in Albanien.

Anklage» gegen den „Verteidiger" Durazzos.
Nr . Lugano» 2.  März . (Eig. Dnahtbcricht. Jens . Bin .)

Nach der Räumung von Durazzo taldelt die italienische Pvesse
heftig, dass Gencral Bertotti  die Verteidiger Durazzos
verlustreichen Kämpfen auSsetzte, wo die Räuniurrg ohnehin
beschlossen Ivar. Mit dem gestern erschienenen Dekret des
ReichSverwesers wird die Verfügung vom 1. Dezember zu¬
rückgezogen, nach der der Kommandant in Albanien direkt der
Regierung in Rom unterstellt war . Von jetzt an steht also
General Bertotti unter den: Oberbefehl CadornoS. Daraus
wird geschlossen, daß Cadorna die Leitung der Operationen
in Duirazzo mißbilligt. Die Presse begrüßt die NenordlM!!̂ ;,
beklagt aber die Unsicherheit und die widerspruchsvollen
Entschlüsse.

Tiefer Eindruck in Berlin.
r . Berlin , 2.  März . (Gig. Drahtbcricht . Zcns. Bln .)

In Run änicn wird man sich heute sagen dürfen , daß seine
Trauer auch eine deutsche  Trauer ist. Königin Elisabeth
aus de poesieumflossenen fürstlichen Residenz Neuwied, an
der Seite des unvergessenen Hckhenzollevn in das ausblüh'ende
Valkanland gekommen, blieb ums mit ihreni freundlichen
KunWnn eine der s y m p a t h i s ch st e n Erscheinungen auf
Königsthronen . Carmen Shlva , die gern dichtete, malte , und
auch zu wohltätigen Zielen stets hilfsbereite Kand erwies,
scheidet in einem für d« L rumänische Volk kritischen Augen¬
blick aus dem Leben. Sie hatte es verstanden , unS durch
deutsche Vermittlung für rumänische Lieder untd Sagen , für
Sitten und Q obrünche der Land - und Bergstämme zu inter¬
essieren. Sie suchte, wie ihr im Tod vorausgegangener Ge¬
mahl , Ruuönien ider westlichen Kultur anzuschließen. Die
für sie gewiß schmerzliche Enttäuschung , das geliebte Land
durch üble Berater dem Leitgedanken einer 30jährigen frucht-
kar'cn Regierung entfremden zu sehen, mag ihr Ede be¬
schleunigt laben.

Der neue rumänische Unibersität4rektor
beabsichtigt sein Amt niederzulegen.

XV. T.-B. Bukarest» 2. Mürz. (Nichtamtlich. Drocht-
sievicht.) BlättermelÄung!e.n aus Jassy  zusalft ? Kat
der oben erst in sein Amt -getretene Universitätsrektor
Stere gestern den Senat 'der Universität ein.bernsm
nnld ihm nritgeteilt, baß die gegen verschiiehencStuden¬
ten verhängten Strafen  gemäß Beschluß des Pro-
sessorkülleglnms aufzuheben  seien . Der Senat
stirnnrte dom Beschluß zu. Ter Rektor hoib hervor, daß
sich die Stri>dentenbeweaunq von außen geleitet uird ge¬
schürt, .gegen ferne Person gerichtet habe. Uni tveitere
Verwicklungen zu vermeidm. sei er fest entschlossen, von
seinem Amt z u r ü ckz u t r e t e n. Dem Unterrichts-
minister wurde telegraphisch von dem Beschluß .Kennt¬
nis gegeben. _

Der ttrieg gegen Italien.
Snlandras Widerstand gegen die Inter¬

ventionisten.
»r . Lugano, 2. März . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

Der römische Berichterstatter des „Resto del Cardino " will
wissen, daß Salandra  allen Forderungen der in-terveniio-
mistlschon Partei , Vertrauensmänner in das Ministerium zu
entsenden, höflichen aber unbeugsamen Widerstand  ent¬
gegensetzt. Er hat die Alternative gestellt, daß das Kabinett
in feiner jetzigen Zusammensetzung bleibe oder zurücktrrte.

Vor Abschluß der letzten italienischen
Anleihe.

Br . Lugano» 2. März . (Eig. Drahtbericht . Zells. Bln .)
Hcn.de werden in Italien die Zeichnungen auf die Anleihe
geschlossen. Offiziell wird das Ergebnis wahrscheinlich mit
drei Milliarden  angegeben , ohne Unterscheidung der
Barzeichirungen und des Titelumtnusches. Die wicflichen
neuen  Zeichnungen dürsten tvohl H/7 Milliarde betragen.
Bei 600 Millionen monatlichen Kriegskosten wird die neue

Anleihe also die Mittel fiir 2yz Monate Krtegssühruug
bringen . Die Regierung weist der HeereSverwaltmrg weitere
200 Millionen für Kv-egSzwecke zu. Die niedrigen einzelnen
Zuweisungen erklären sich aus d:r dürftigen Schatzreserve.

Italiens höhere Kriegskosten.
W. T.-B. Bern , 2. März . (Nichtamtlich) Das römische

Amtsblatt veröffentlicht ein Dekret, durch welches der Etat
des Kriegstrinisteriums  für 1915/16 um 200
Millionen  erhöht wird.

Das Ende der italienischen Herrschaft
in Albanien.

Br . Berlin , 2. März . (Eig. Drahtbericht . Zeus. Bln .)
Die „B. Z." meldet auS dem k. k. Kriegspvesseguartier : Die
Vertreibung der Italiener cruS Durazzo hat Bdi einem großen
Teile der albanischen Bevölkerung lebhafte Befrie¬
digung  hervorgerufen . Die Krarde von dem Einzug der
Truppen erfolgte durch optische Signale von Hügel zu Hügel.
Schon wenige Stmiden nach der Einnahme der Stadl wußte
die einheinvifcheBevölkerung von Tirana , Kawaja , Krvsa und
Elbasan von dem Ende der italienischen Herr¬
schaft  in Nordal'banien . An manchen Orten kam cs zu
Stimpathfleflrndgebungeu: namentlich in Elbasan vevanstaltote
die albanische Bevölkerung aus eigenem Antriebe eure Kund¬
gebung vor dem österreichrsch-ungaoisch en Sratlonskommando.
Nordalbanien ist nun bis etwa iin das Gebiet oer seinerzeit
projektierten Bahnli .nlie Duuazzo-Kawaja -Cettin ;e-Elbasan-
Ochridaffee hinein in der Hand 'der Eroberer . Das in feste
Hand genommene Gelltet umfaßt annähernd 20 000 Quadrwt-
kilomrter.

Oer Krieg gegen Rußland.
Der russische Staatshaushalt in der Duma.

W. T.-B. Petersburg , 2. März . (Nichtamtlich.) Bei der
Budget Beratung  in der Duma stellte der Bericht¬
erstatter  Firfoff fest, daß sich die im Budget auSgewiese-
ren ordentliäen Einnahmen  aus 3 022 048 318 Rubel
urd die citatliideti Ausgaben  auf 3 282 463 678 Rubel
s cl.ein, fr daß die ordentlick en Ausgaben die Einnahmen um
210414 380 Rubel übersteigen.  Tie irn Budget aufge-
stihrten Ausgaben bilden, so führte der Berichterstatter aus,
nur einen Teil der gesauten Ausgaben , da die aus Weisung
der obersten EtaattverNoltung angewiesenen Kriegsaus-
goben zu ei- bis drein al die ordentlichen Ausgaben über¬
steigen können. Die außerordentlichen Kriegsaufwen¬
dungen  nciscn folgende Ziffern auf : 8 Milliarden Rubel
für 1815, und wenn der Krieg das ganze Fahr noch dauert,
11 Billiarden Rubel i'm Führe 1816. Alle diese Ausgaben
könnten nur mit Hilfe von Kiwditoperationem geleistet wer¬
den . Der Bcnickterstatter legte weiter dar , daß sich die An-
baufläcke um 2 660 000 Desjotinen vermindert habe, aber
dank der guten Ernte sei diese Verminderung nicht fühlbar
gevorden . Der Zufluß  von Geld in das Land habe sich
'in der Vermehrung der Einlagen  gezeigt . Die
Verwehrung habe die bisher ohne Beispiel dastehende
Summe von 8 0 0 M i l l i o n e u Rubel  erreicht . Der
Fi nanzm inist er  erklärte , daß die Ausgaben die Ein¬
nahmen sciätzungsweise um 377 Millionen übersteigen wer¬
den . Der Minister hofft, die neuen  Einnahmequellen , die
tdurch den Kriegszustand geschaffen worden seien, würden
mehr als 500 Millionen ergeben. Mas die Steuerpläne an-
lom'ge, sei es wünschcknkwert, den Staatshaushalt  an
den Vorteilen , die sich aus den Untermöhmungen der Kriegs¬
industrie ergäben , teilnehmen zu lassen. Im Hinblick auf
die außerardenilicle Vttmehrung der Ausgaben in den
erstem Fahren nach dem Krieg werde man für eine
Deckung  der 'bedeutenden Fehlbeträge Sorge tragen
müssen. Die Mittel , dak Gleichgewicht des Staatshaushalts
Nticderherzustellcn, feien erstens strengste Sparsamkeit und
zweitens die Entwicklung der säiaffenden Kräfte des Landes.
Dieser zweite Weg erfordere, idaß nur solche Steuern »ns
Auge gefaßt werden , die die wirtschaftlichen Quellen der Be-
vclkerunig nicht verstopfen. Es sei notwendig, der wirt¬
schaftlicken Unabhängigkeit der Ratio » eine freie Entfaltung
zu sickern umd die Mittel zur Fortführung des Kriegs aus¬
findig zu weck cm. Die täglichen KriegSausgoben betrugen
zu Anfang des Kriegs 10 und sind nun aus 31 Millionen ge¬
legen . Die Gesamtheit  dieser Ausgaben werde 1810

etwa 12 Milliarden  erreichen . Um sie zu deckon, sei es
notwendig, den allgemeinen Krctdit in Anspruch zu nehmen.
Bisher haben die Krctditcperaticnen auf dem inneren Markt
41 J2  Milliarden ergeben . Die Notwendigkeiten des Krietzs
bringen eine kräftig« Ausgabe von Papiergeld mit sich. Diese
vern ehrte Ausgabe verpflichte zu äußerster Vorsicht. Der
Dinister erllärte , daß die Aukgab« einer neuen  i Urtie¬
ren Anleihe  Hon 2 Milliarden vorbereitet wurde , und
sagte, er sei des Erfolgs um so sicherer, als die Vertreter des
Volkes nun von der Tribüne der Duma einen Aufruf an die
«Bevölkerung richten und sie ermahnen können, den Staat im
Kamps gegen den Feind zu unterstützen.

Die Neutralen.
Die Niederlande und Deutschland.

W. T.-B. Haag, 2. März. (Nichtamtlich. Draht,
beruht.) „SSmocrlaniü" schreibt in einem äeitortild:
Die Erklärung-des M i n i ste r § des Äußern in der
Ersten Kammer wird sicher in weiten Kreisen miit
großer Genugtuung aurgenomuten werden. Sie hat
jödcim Zweisvl daran, daß die Niederlande  Deutsch¬
land vollkommen frei  gsgenüüerstchen, ein Endie ge-
vivcht. Die Angielegenheitkann Äs erledigt betmchtet
werden.

Weitere 18 Millionen Kronen für die
schwedischen Neutralitätsforderungen.
W. T.-B. Stockholm, 2. März . (Säichtamtlich. Trahtba-

rickt.) Der HaUShaltkauSschuh des Reichstags hat die
Reigierungsvovlage, dre 25 Millionen Kror-cn zur Deckung der
Kosten fiir di« Ncminalität fordert , auf 18 Millioueu er¬
mäßigt.  Der Reichstag hat diese Summ « bewilligt.

Japans Widerstand «regen ein neues
chinesisches Kaiserreich.

Strcklrlw , 2. D orz. (Zacks. Bln .) Rach den russischen
Vläitern hat die jopanisck  e Regierung beschlossen, an
Franicltkai eine letzte Warnung  zu richten. Wenn
Fr '.amsckükai trotzdem cm dem Entschluß der Wiedereinführung
der R rrorckie in sisitra fis tzkll und es ihm nick-t gelingt,
wir der llerclnücnören des Südens «in Rbersinkommen zu
treffen , würde Fopon den Revolutionären feimie Offene Un-
tevfrützumg ambieten.

Ein Denerungsstreik in Madrid.
W. T.-B. Madrid , 2. März . (Nichtamtlich. Reuter .)

Fnifolge der Brvtteuerunig ist ein Streik  ausge-
brockön. Alle Arbeit ruht . Die Gendarmerie nahm Verhaf-
tur .igen vor . Mehrere Meckschen wurden verwundet . Die
Unruhen haben einen ernst 'en Charakter  angenom¬
men. Die Gendvtmerie ist machtlos. Der Bürgermeister
hat abgedcmkt.

Die Regelung derRartoffelversoreung.
Die Kvrtoffelveroidnunyon , über deren „Fülle " neulich

im Nbgiec>rdwellenhauS geklagt worden w(ar„ haben «ine neue
Vermehrung «rfahnen Müssen, dtesmaldurch Matznahman von
tief e inschnei >d « nd « r Wichtigkeit , die, wie angenom¬
men werden mutz, nun endlich der Knappheit  am Kjar-
toffelln «iw Emde machen werden . Dar FrühjahrShöchftpreis,
der dom 15. März ab geltem soll, ist im Osten auf 4,50 M. pro
Zentner fesigeseht worden, steiigend van Monat zu Monat
um 25 Pf . bis zum 15. Juni . (Diese „Reports " bedeuten
natürlich nicht etwa «ine Prämie zugunsten derjenigen
Lamdwirtze, die aus irgend welchen Gründen erst später zum
Verkauf rder zwo Lieferung kommen werden, sondern nur
eben eine lnapp zureichende Entschädigung für den twtsäch-
liichen Schwund  usw .) Für Frühkartoffeln  ist ein
Hhchiflpreis von 10. M. pro Zentner festgesetzt. Die Fest¬
setzung von Kleinhandelspreisen bl«M künfti'g den Kommu-
neu überlassen. Sitz bleiben zwar in idemselben Umfang
wie bisher zur Festsetzung verpflichtet. Nur wird ihnen die
Höchstgrenz« nicht vargeschrieben. Gleichzeitig ist durch den
Reichskanzler b̂estimmt worden , daß, wer der Aufforderung
zur Herausgabe  und Ablieferung seiner Kartoffeln
nicht nachkonmt , enteignet  werden kann. In diesem
Fall darf der Erzeuger von seinen Vorräten n u r den B e -

Verdun!
Nun hält die Welt schon Dag um Tag

Den Atem an und lauscht. —
Des Schlacht eyengels Flügelschlag,
Das große Wort verwehren mag,
An dem ihr euch berauscht!

Nicht deutsche Art ist RuhmeSwont!
Uns gilt die Mannes tat!
Sie ist 'der Deutschen starker Hont, —i
Sie kennt tm deutschen Herzen fort
Als eine gute Saat!

Ihr habt mit Worten mcht gespabt,
Und wir nicht mH der Tat!
Euch hat das Lvgenwort genarrt.
Und das Erwachen wird euch hart!
Uns reist die Frucht zur Mrhd!

Im Panzerkletd steht euer HauS, —
Ihr glaubt , — es sei gefeit ? —
Wir klopfen an, — ihr müßt hinaus!
Mit uns im hehren Schlachtrngraus
Ist die Gerechtigkeit!

Wir bauen unser Werk aus Gott
Im VölkerweltgerichtI
Durch Nacht und dunkle Tchesnot, —.
Durch Dornenfelder blwtigrot
Führt unser Weg zum Licht!

Wiesbaden, Europäischer Hof. ,

Hans Felgenhauer von  u . zu  Nsesa.

Wie Marie v. Elmer-Eschenbach
zur Dichterin wurde.

'Marie v. Ebn'er-Eschenbach hat von der Höhe ihres Ruhms
und der Steife ihres Alters mit besonderer Whrung und
Liebe auf die Tag« ihrer Kindheit und der Zeit als Mädchen
und junge Frau zurückgeblickt, da ihr Dichtertalent die
Schwingen entfaltete , die erstem zagen Flüge wagte und trotz
Mer Hemmnisse, Widerstände und Mißerfolge immer von
neuem zum Licht emporstrebte. In dem wundewollen Spiegel¬
bild ihrer „Kinderjahve", in ihren entzückenden Erinnerungen
aus den „Lehrjahren " verfolgen wir dies Sachregen und Ent-
ftftai einer großen Begabung , die durch alle Dornenpfade
und Irrwege hindurch zur Sonnenhöhe gelangte. Die ersten
Empfindungen des Kindes bereits verraten eine viel reichere
Plhaintasietätigkeit, als sie etwa ihre geliebte Schwester/die
Fvitzi, besaß. Die Märchen Perraults lösen in ihr eigene
Erfindungen aus , und bald hat sie sich ein Märchenland zu-
vechtphamtasiert, das j,ens>eits der Berge rurd eines großen
Meeres sich in blühender Schönheit dehnt. Wenn sie so von
diesem Feenpavadies träumte , dann sagte die Schwester wohl
unwillig miitzbilligond: „Du bist aber heute wieder so kurios !"
„Mnüihlich genügte es mir nicht mehr, nur in Gedanken
in meinem Lande zu weiten, und ich eröffnete eine Korrespon¬
denz mit seinen BWvohnern. Ich schrieb kleine Briefe auf
das feinste Papier , das ich auftrsiben konnte, und übergab
es den Lüften zur Besorgung . Glückwünsche zu dem beselig¬
ten Leben, das meine fernen Freunde führten , Ausbrüche der
Sehnsucht und Grüße bildeten den Inhalt meiner Briefe ."
Später „begann sich eine mütterliche Liebe für meine Verse
und meine Prosa in mir zu regen, und statt sie den Lüften
aüSzulrefern , schrieb ich sie sauber und nett in 'ganz kleine
Hefte, die ich selbst verfertigte , und von denen ich immer
mehrere Exemplare bei mir trug ." Die kleine Marie dekla¬
mierte nun , wo sie ging und stand, ihre Oden und Hymnnr;
aber die Schwester sagte stets bittend : „Ach, geh, mach' doch

keine Gedichte!" Im diesen Worten war der Grundton an-
gesck lagen , mit dsni ihre Familie lange Zeit ihr ganzes dich-
terisäes Ctrchben begleitete. „Die stumme Ablehnung , die
mein erstes poetisches Gestammel durch eine Getreueste und
Geliebteste erfuhr , wurde nieiner Schriftstellevei bis ins reifste
Alter durch andere Vicloetreue und Vielgeliebte zuteil . All-
verehrte , auch von 'den Meinen airerkannte Autoritäten chatten
mir länigst ein Talentchen und die Berechtigung, «Z aus¬
zuüben, zugesprcchen, und immer noch bewahrten die mir
teuorst.en Menschen über meine aer nefas geborenen Geistes-
kimder ein rücksichtsvolles Schweigen."

Ms sie ihrer verehrten Großmama in der Angst und
Überfülle ihnes Herzens gestand, daß sie Poesien mache und
machen müsse, da wies diese sie mit einer smist ganz unbe¬
kannten Strenge zurück. Nur eine fühlend« Brust fand sie
unter den Ihren ; dos war „Onkel Moritz", ein junger 'Ober-
teuimamt toi Geniekorps, der eines Tages zufällig ein .Heft
von ihr ^ aufschlug und darin eine französische „Ode ä
Napoleon " fand. „Vom wem ist denn das ?" «ragte er , und
erhielt die Antwort : „Es sind Gedichte von der Marie ." Der
Onkel äußerte sich zunächst nicht, schickte aber dann Marie
2?  in Wm er sie aufforderte , nicht in französischer
Sprach 'e zu dichten: „O sing auch du, du deutsche Maid , /
Nicht fremden Ruhtn in fremdem Kleid! / Du bist ein Sproß
aus gut gevmam'schem Blut , / Was deutsch du ^denkst, Hab'
deutsch zu sagen auch den Dkut." „Diese Verse galten mir ",

fa.!® ^ bner. „Am mich waren sie gerichtet, und ich
fühlte wich dadurch hochgeehrt und ausgezeichnet. Und wie
leuckchete ihr Inhalt Mir ein und erhellte mir das Herz ! Ich
durfte sagen, 'was ich mir dachte, wenn ich es nur in deutscher
Spr âche s<rgte/ Der DnM , der <rus her flehten französisch
plappernden Kckmteß so die deutsche Dichterin mochte, war
Morch v. Mner -Efchjenbach, ihr späterer Gatte und Lebem-
gesährle. Von der Lhrik wurde Marie auf das Drama ge»
tenJt durch den regelmäßigen Besuch des Burgthaaters , das
für f,« cm Quell edelster Freude , ein Bildungsmittel ohne,
glmchen wunde. „Ihm verdanke ich die Grundlage zu meiner
äsihetffchem Erziehung , die damals begomreu hat, und h-ntzxt
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d a  r f für seine Angehörigen, Dienstboten , Arbeiter usw., und
zwar U/2 Pfund pro Kopf und Dag bis zum 15. August d. I .,
forme die zur Saat und zur Erhaltung des Viehs bis zum
91. SDkti unentbehrlichen Vorräte zurüchbehalton, außerdem
ermäßigt sich im Fall der Enteignung  der ^Uber -
nahmepreis ^gegenüber dem ge l t e n d e n Höch st
pr -eis um 1,50 M- Pro Zentner.

In Preußen sind die Oberpräsidenten angewiesen , dafür
Sorge zu tragen , daß die etwa erforderlich werdenden Eil-
l i c s e r u n g -cn mit größter Beschleunigung  bewirkt
werden , und auch sonst die Durchführung der neuen Bestim¬
mungen zu überwachen, insbesondere dafür zu sorgen, daß
Bedarfs - und überschußbezirke  mit größter G-ewiss-en-
shaftigkeit die Beschaffung und Versorgung nach den Vorschrif-
den der neuen Verordnungen durchführen. Während in den
iBcLarfsgebiwen der Handel  bei der Verteilung der Por-
rate als Lagerhalter oder als Kommissionär beschäftigt wer-
den kann, m utz in den ll bersch utzbezi rken  der Ab¬
satz über die Grenze deS Kommunalverbands hinaus b e -
chördlich  geregelt nnd insoweit die freie Betätigung des
Handels ausg -e schaltet  wenden . Die Regelung durch
die Krmmunolverbanide ist fon Einvernehmen mit den neu
errichteten Provinzial -Kartoffelstellen (Ausführungsan-
«weisung vmn 10. Februar ) ivachM-eisung der Oberpräsidenten
borzunrhn stn, um Unstimmigkeiten und Stockungen in der
Kavtoffellisferung nach Möglichkeit zu vermeiden.

Es wird für Erzeuger , Händler und Verbraucher gleich
imtenessant sein, zu sehen, wie sich auf Grund aller dieser
Bestimmungen die Kart -offelversorgung vor und
nach dem 16 . März  gestalten soll.

Für die Zeit bis zum 15. März ergibt sich dabei folgen-
des Mid : IN den Provinzen Ostpreußen , Westpreußen,
Pommern und Schlesien haben bekanntlich die Landwirt
schaftskam mern  das Kartoffel -Ankaufsgeschäft organi
siert , und zwar in der Weise, daß sie den freien Handel her-
angezagen und niit dem Antauf der Kartoffeln beauftragt
haben . In den übrigen Provinzen ist die Einkaurs-
.organisation seit dem 15. Februar den Landräten  über¬
lassen worden. Alle Bedarfsstellen haben ihren bi? zum
15. März fertiggestellten Feblbcdarf , so weit er nicht durch
frühere Ilbsck löste oder laufende Lieferungen gedeckt werdckn
konnte,bei der Reichskartosfelstelle  anzumelden ge¬
habt, die ihrerseits den angemeldeten Fehlbedarf  aus
die Provinzen (zur Vesckaffun-g durch die Landwirtschasts-
kam-merm) bezw. auf die Ilberschuh-Kommunalverbände (zur
Beschaffung durch die Landröte ) umgelegt  hat . Das llm-
laxeberfahren ist in. vollem Gange . Nun haben sich freilich,
nan entlich in denjenigen Provinzen , in denen die Lamd-
wirtschaftskammern die Einkaufsorganisation gebildet haben,
Unzutröglickkeiten  herouLgestellt : die von der
Reichskartosfelstelleauserlegten Notstandslieferungen , die An¬
käufe der Landwintsckaftska-wm-ern und alte , insbesondere
Bezugsscheinlieserungen , laufen vielfach, sich gegenseitig
hemmend, nebeneinander.  Zur Vermeidung solcher
Hemmungen und Stockungen, insbesondere aber zur Auf¬
klärung der Landräte , welchen Anforderungen sie Folge zu
leisten haben , werden nun die neuen Provinziol-
Kortoffelstellen  nicht erst am 16. März , sondern
schon jetzt ibne Arbeit aufnehmen . Die Provinzialstellen
werden die Erledigungen der Lieferungen in dem einzel¬
nen Kommvnolverbänden  zu bewirken, im Be¬
darfsfall die Lieferungen auf andere , weniger überlastete
Kneife zu verteilen hoben, kurz, das Ankaufs - und Liefe-
rungsgesckäst bis zur letzten Station ovganisteren. Die Pro-
Vinzial-Kavtosfelstelle befriedigt die Bedarfsvenbände inner¬
halb einer Provinz selbstverständlich aus den Überschuß
kreisen dieser Provinz ; erst wo das nicht möglich ist, über
weist die Reichskartosfelstelle dien angcmeldeten Fehlbedarf
der Provinzial -Kartoffelstelle einer Überschußprovinz.

Viom 15 . März  ab wird die Versorgung sich etwa wie
folgt abspielen : Die Reichskartoffel st eile  wird auf
Grund der bi? zum 10. Mörz eingehenden Bedarfsa -mnel
düngen einen Verteilungsplan  aufstellen , der den an-
gemeldcten Fehlbedarf auf die Üb -erschußpro-
v -inzen  umlegt . Den libersckußprovinzen wird bis zum
15. Mörz von der Reichskartoffelstelle eine Aufstellung über¬
sandt, aus der ersichtlich ist, wie viel der einzelne Kommu¬
nalverband an Kartoffeln zu liefern Hot.  Auch hier
wertden die Bedarfsanmeldungen zunächst aus stberickußver-

— noch lange nicht be-emdet ist." Bald lebte und webte sie
im den großartigsten Plänen und fühlte sich „als angehender
SIHakesp«crre des 18. Jahrhunderts ." Zu keinem der Ihren
durfte sie etwas von ihren Dramen sagen, und -wenn sie sich
einmal -das Herz faßte und der Großmutter gestand : „Weißt
du, ich schreibe noch immer ", dann hörte sie nur die von
oiniem Achselzucken begleiteten, mit Ungeduld ausgesprochenen
Warte : „Nur gescheit!" In der Bibliothek dieser Großmama,
die sie noch ihre'm Tod erbte, hat sie sich zur Kennerin der
Literatur durclgeleson und die Anregung zu ihrem ersten
großen Dramenplan empfangen , -der Tragödie „Cinq-Mlars ",
aus der dann mit der Wandlung in der Vorliebe für den
Helden eine Tragödie „Richelieu" wurde. Jahrelang hat sie
so heimlich für sich gedichtet, ohne Erfolg , unter dem lebhaf¬
ten Widerspruch der Ihren , auch nachdem sie schon lange ver-
heinatot war und bereits in den Dreißigern stwud. „Ich
schwieg fortan über mein stilles Treiben und widmete ihn:
nur u.cch die Stunden , auf die niemand dein geringsten An¬
spruch erhob. A-ber erlöst war ich von der unglücklichen Liebe
zur Schriftstellevei nicht, wenn es auch Stunden gab, in
denen ich mich schämte." Schließlich setzte sie auf ein Drama
„Maria Stuart in Schottland " ihre Hoffnungen . Es wurde
an alle Bühnen Deutschlands verschickt, aber lange kam keine
Slntwort, bis endlich ein warmer Herzlichei: Brief Eduard
Devrien -ts ihr plötzlich don kaum noch gehofften Erfolg in den
Schoß warf . Ihr Drama wurde in Karlsruhe aufgeführt und
blieb dort auf dem Eipi-olpl-an . Aber dann wurde es wieder
still. Tie Ebner ahnte nicht, daß -der von ihr so verehrte
Otto Ludwig eine anerkennende ausfübrliche Besprechung
des Stücks geschrieben, und diese aus seinem Nachlaß be¬
kannt gewordene Kritik hat die Erinnerung an das Werk wach-
gctalteu . Noch viele Enttäuschungen muhte die große Dich¬
terin durchwachen, „bis ich eines Tages die Geschichte meiner
Leiden in die bescheidenste Form brachte, in die der Erzäh¬
lung . Da endlich trat die günstige Wendung in meiner
Schriftstellerlaufba -Hn -ein. Ter „Spätgcbovenc " errang , wor¬
auf ich bis dahin vergeblich gehofft hatte : einen ersten kleinen
Erfolg ."

bänden derselben  Provinz gedeckt. Die Bedarfsverbände
.erhalten von der Reichskartosfelstelle Nachricht, von welcher
Provinzial -Kwrtosfelstelle ihr Fehlbedarf gedeckt werden wird.
Die Überschußverbäude werden von der Provinzial -Kartosset-
stelle -benachrichtigt, welche Mengen, und an welche Bedarfs-
verbände sie zu kiefern haben. Tie P-rovinzial -K-artoffel-
stellon überwachen im einzelnen die Ausführung der Anflüge;
die Cesääftsalwicklung vollzieht sich im übrigen -direkt zwi-
scherr überschußverband und Fehlbedarfsverband >n der
Weise, daß der Ü-leuschutzvevbarvd durch den von ihm horan-
gezogenen Handel , und nur -durch diesen (unter Ausschal¬
tung aller fremden  Händlers iür den Ankauf sorgt, wäh¬
nend der Bedarfs -Verband lediglich die angekauften Mengen
abnimmt . Selbständig  seinen Fehlbodarf durch Ankauf
zu decken, ist der Wedarfsvevband nicht -befügt.

Ulm keime Stockungen  in der Zuweisung von Speise-
k-ontosfeln für die näüste Zei-t eintreten zu lassen, stellen die
Provingiat -Klwrtoffelstellen schon jetzt in -den Überschußkrcisen
Kartoffeln argen sicher̂ über die die Reichskartosfelstelle bei
gemeldetem Notfall sofort verfügen kann.

Die hier miigcteilten , von den Dehövden ausgestellten
-Grundsätze beziehen sich lediglich uns den Ankauf von Speise,
kantofseln. Zum Ankauf von Ia b r i kkor t v f fe l n über
die gesetzlichen Höckstpreise-hinaus sind die „Teka" -bezw. die
ihr angeschloss-ouon T-rocknereien und Stärkefabriken sowie der
Verband deutscher Pretzhefefabrikauten besonders ermächtigt
wordem Tie Bedarfsdeckung erfolgt durch freihändigen An¬
kauf, jedoch nur im Einvernehmen mit den zuständigen Land-
räten . Die Heeres - und Dlarineverwaltung endlich wird auf
Grund der von dem Reichskanzler erteilten Ermächtigung bis
zum 15. März Kartoffeln freihändig  vinkaufen , eben¬
falls unter L ern ittlung der L a n d r ä t e ; ad 15. März ge¬
schieht die Bedarfsdeckung für Heeres - und Marinezweckc
ebenfalls durch -die Reichskartosfelstelle auf dem
Weg der Umlegung.

Für S a a t ka r t o f f e l n gilt die Bundesratsverord-
mung vom 0. Jcknuar , wcdurch die Höchstpreis-e für Saar-
Kartoffeln aufgehoben worden sind. Bei den schlechten Er¬
fahrungen , die im vergangenen Jahre mit den Ausnakhme-
besiin n ungen für Eaatlärtoffeln gemacht sind — die Höchst-
prois -bestin n ungen wurden dadurch vielfach umgangen ,
{itifb in dieser Verordnung scharfe Kontrollbestim-

8. Bei der Festsetzung der Kleinhandelshöchstpreise werden die
Gemeinden keiner Beschränkung unterworfen. Die: ausl §,4 bet » e
kannlmachung über die Regelung der Kartossechreise vom « . vn.
1915(Reichs-GesetzblattS . 711) sich ergebende Verpstichtung der Ge-
meinden aui ^estsetzuna von Höchstpreisen blerbt unberührt.

4. Dîe in Abschnitt1 sestgesetzten Höchstprelse gelten
Frühkartosselnaus der Ernte 191L. Der Preis sur dcn DoPpe-
^cntner inländischer Frühkartosseln darf beim Verkauf durch den
sr-euacr 20 M. nicht übersteigen. Als Frühkartosselngelten Kar-vi- vor dem 15 Aiiaust 1916 gclicsert werden. Die Ge-
meinde'n sind zur Festsetzung von Klcinhandelshöchstpreisen für Früh¬
kartosseln(§ 4 der Bekanntmachung über die Regelung der Kar-
tosselpreise vom 28. Oktober 1915, Reichs-GeseEblaltS . 711) be-“V& SStSi*  d>-
Kartofseln und di- Preisstellung sur den Weiterverkauf von, 28. Okv
1915(Reichs-GesetzblattS . 709) tritt mit dem Ablaus des 14. Marz

*0*̂ 6 slefe Bestimmung tritt mit dem 15. März 1916 in Kraft.
Berlin, den 1. m  Reichskanzlers: j

gez. Delbrück.

preußischer Landtag.
Sitzungsbericht.

(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts " .)
$ Berlin , 2. März.

Am Mmistertifch: Fchr . v. Schorlemrr -LLsser.
Präsident Graf v. Schwerin-Löwitz eroftnet die Sitzung

um 11 Uhr 20 Mimiten.
Kleine Vorlagen.

Auff der Tagesorduung stehl zunächst die Abstimmung
über den Gesetzentwurf zur Förderung der Ansieo-
luna.  Der dazu gestellte Antrag Fuhrmann (natl .), oclr.
Ansi-Älung von Kemegsverletzten und Verhinderung der
Grumdstücksspekullationin dm beisetzten Gebi-e-ten, yt Znruck-
äezoaen. — Der Antrag der Polen , wonach be, der Errächmwg
von Re nie n guter  n Bedenken aus dem NeligionSbciennt-
nis der Abstammung, der Muttersprache oder der politischen
Betätigung des Rentennehmers nicht her geleitet werden
sollen, nckrd abgelchnt. Der Rest deS Gesetzes wird ohne
Debatte angenommen.

Der Etat der Lotterieverwaltung  wird nach
kurzen Ausfiihuvngen dw SKigg. Srfrmeiwtnn (Zentr .) und
Fthrn . v. Wolfs-Metternich (Zentr .) genehmigt.

m UN gen dorHesclhon. Tie Laitdräte haben sich bezüglich
des Einkaufs und Handels von Saatkartoffeln in ihren Krei¬
sen eine scharfe Kontrolle  zu sichern und mit aller
S -chärfe -da einzUgreifen, wo der Handel mit Saatkar-
Löffeln  etwa zum Zweck der Umgehung der Höchst-
p r e i s b e st i m m u n g e n für Speisekavtoffeln benutzt wer¬
den sollte.

Bekanntmachung
über die Festsetzung der Höchstpreise für Kartosfeln und die Preis-

stellung für den Weiterverkauf vom 1. März 1916.
Aiif Grund der §§ 1, 2, 10 der Bekanntmachung über die Rege-

lung der Kartoffelpreise vom 28. Oktober 1915 (Reichs-Gesetzblatt
Seite 711) wird folgendes bestimmt: .

1 Vom 15. März 1916 ab beträgt der H o ch stp r e , s für Kar-
toffeln dein, Verkauf durch den Kartosfelerzeugcr im Großhandel für
die Tonne: in den preußischen Provinzen Ostpreußen, Westpreußen,
Posen, Schlesien, Pommern, Brandenburg, im Stadtkreis Berlin,
in den Großberzogtümern Mecklenburg-Schwerin, Mecklenburg-
Strelitz 90 M., in der preußischen Provinz Sachsen, im Kreise Herr-
linghausen, im Kreise Grasschaft Schaumburg, im Großherzogtum
Sachsen ohne die Enklave Ostheima. Rhön, im Kreise Blankenburg,
in, Amte Calvörde, in den Herzogtümern Sachsen-Meiningen,
Sachsen-Altenburg, Sachsen-Coburg und Gotha ohne die Enklave
Amt Königsberg,. Pr ., Anhalt, in den FürstentünrernSchwarzburg-
Sondershansen, Schwarzburg-Rudolstadt, Reuß ä. 8.. Rcuß j. 8.
92 M., in den preußischen Provinzen Schlcswig-Holstein, Hannover,
Westfalen ohne den Regierungsbezirk Arnsberg und den Kreis Reck-
linghausän, im Kreise Grafschaft Schanmburg, im OroßherzogMm
Oldenburg ohne das Fürstentum Birkenfcld, in, Herzogtum Braun-
schweig ohne den Kreis Blankenburg und das Amt Calvörde, in den
Fürstentümern Waldcck, Schaumburg- Lippe, Lippe, in Lübeck,
Bremen und Hamburg 94 M., in den übrigen Teilen des Deutschen
Reiches 96 M.

2. Beginnend mit dem 15. April 1916 erhöhen sich am 15. jeden
Monats, letztmalig am 15. Juni , die Preise für die To- Tonne um 5 M.

Eine Reihe Ketirrever Et-.rts wind ohne Debatte e-nleditzt.
Beim Etrt des Abgeordnetenhauses  b -efürwortet

BevichterstaOer Abg. Dr . Pachnicke (Vpt.) einen Airtcag der
Kommission auf Gewähru -ng freier Fahrt  für die
Dauer der jedesmakgen Legissat-wrperiode a,-lf allen preinßi-
schvn Eif-enbahnen an te Mitglieder des Abgeordnet« chaavseS.

Abg. Kopfch (Vpt.) : Ich ftiimme dem Wunsche der Vor-
rckdner über die Gewährung von Freifahrten vollständig zu.
Ich Haffe ebenfalls , daß sich bei der Regiemlng eiar Wandel
-der Äitschannng über dir Fveifah-rten zeigen wird.

Mg . Lcinert (Soz .): Bei den hohen L-Lbensm-iätelpneu'sen
sollten wir den Dienern  des Abgeordnetenhauses Zu¬
lagen  nickt vlwenth-alten . Wir halten cs für beschämend,
daß wir hier Jahr für Jahr die Fveifahrtkarien fordeo-n
müssen, während draußen rat Lande jeder annrannt , wir
hätten sie bereits.

Wg . v. d. Groeden (kons.) : Wir halten d« t gegenwärtigen
Aargenblickn:cht fiir geeignet, Freifcchntkarten einzufütirLN.
Die Frage der Freifahrtkanten kann nicht in Angvtff ge¬
nommen locaiden, ohne gleichzestig die Frage der Anwesen-
hettsgelder  z -n regeln.

Mg . Dr . Friedberg (natl .) : Die Bem-utzung der Freifährt-
karten zur Verschaffung persönlicher Vorteile  wäre
ein Mißbrauch, den twr natürlich nicht verhindern könnrmu
Wir weisen es aber zurück, daß wsi>te Kreise der ?lbgsordmei>en
bissen Mißbrauch treiben würden. Wenn die Idsgierung für
ihre Minister die Notwendigkeit von NgitatlionSv.üien hervoir-
hebt, so inuß erst reckst den Abgeordneten dir Möglichkeit ge-
gebsn lverden, mit ihren Wählern Fühlung zu nehmen. Das
HauS sollte sich in dieser Zeit gegenseitigen Vertrauens dazu
ausraffen , Zweckuuißigkoits- und Bedürfn -tsfrageu Sin»
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heilig zu lösen. Wir hoffen, daß boi der dritten Lesung
der Minister anwesend  fein wird, uni unsere Wünsche in
dieser AwgSieyerchciÄ entgsgenMnehmM. (Beifall.)

Nach kurzen Ausführungen des Abg. Kopsch(Vpt.) erklärt
Abg. Dr. Arendt (ffeikrmls.): Wir halten grundsätzlich den An¬
trag für richtig, sind aber der Ansicht, daß der gegenlvärüge
Zeitpunkt nicht geeignet ist, die Frage zu regeln. Deshalb
wird ein Teil meiner Freunde dafür, der andere Teil dagegen
stimmen, und der AntrW wird gegen die Stimmen der Kon¬
servativen und eines veiles der Fv-Äkcuiservativen ange
nommen.

Die Etats 'des Mgeardnetenhauses und des Herveuhairses
werden genehmigt.

Der Etat der Seehandlung  wird ohne Debatte
genehmigt. . .

Es folgt der Etat der Preuß 'i,scheu Zentral-
genösse risch astskasse.

Abg. Fahrich (konls.) spricht der Verwaltung der Preußi-
>'chen Zent-älgenossemtschaftskasse für ihre Geschäftsführung
AnerkennuM aus.

Der Etat wird genehmigt.
Es folgt der Etat der Bauverwaltung.
Berichterstailer Abg. Brütt (freikons.) berrchtet über die

Verhandlungen der Kommission.
Abg. Gerlach (Zentr.i : Im diesjährigen Bauetat werden

J_ Millionen weniger  gefordert als im vorjährigen. Diese
Sparkamkeit und Einschränkuirg können wir im allgenceinen
nur anerkennen. Wir begrüßen es, daß die Oder-
Weichsel - Straße  in Betrieb genommen werden konnte.
Ter Verkehr auf unseren Wasserstraßen hat einen stetig nach
aufwärts gerichteten Lauf genommen. Die Wrsserstratzen
haben sich während des Krieges, so z. B. der Rhern-
Herne - Kanal,  als recht wertvolle Ergänzung der Eisen¬
bahnen eriviefen. Man spricht so viel davon, das wir unsere
Waffenerfolge zum großen Teil den bewundernswerten Er¬
folgen der deutschen Technik zu verdanken haben. Deshalb
sollte man den Urhebern dieser Leistungen rin öffentlichen
Leben und in der StariDerwaltung die entsprechende
Stellung eurräumen. So bedauern wir, daß in die Kriegs-
hilfskomnrission für den Wiederaufbau Ostpreußens kein
Techniker  beuchen ist. Dian sollte endlich mit dem Vor¬
urteil aufräuimen, den Techniker als das fünfte Stab  am
Wagen, als Handlanger, zu betrachten. Die Hochseefischerei
sollte mehr als bisher durch Erbauung von Fischerei¬
häfen  gesäuert werden. (Beifall.)

Abg Mathics (naÄ.): In den Verhandlungendes Hauses
vor dem Kriege ist
unseren Wasserstraßen eine erhöhte Bedeutung bcigemessen
worden. Diese Hoffnung ist aber nicht in dem gewünschten
Maße erfüllt worden. Fm Interesse unserer Schiffahrt be¬
antrage ich, noch während des Krieges eine Organisation
für. jedes Stromgebiet zu schaffen, die unter Zuziehung von
«chrffcchrtsrnteressenten dafür Sorge trägt, das vorhandene
Schiffsmaterial in brauchbarem Zustand zu erhalten und seine
volle Nutzbarmachungnach dem Kriege sicherzustellen unter
besonderer Berücksichtigung der strlliegenden und dem Unter¬
gang ausgesetztenFahrzeuge der zu den Fahnen einberufenen
Ginzelschjijffer. Die Organisationen hätten gleichzeitig öte
Aufgabe, im Kriege zur Ergänzung der Eisenbahnenaus eine
Iveitgehende Heranziehung der Schiffahrt zum Austausch der
Erzeugnnsse zwischen Osten und Westen hinzutvirlen.

Minister der öffentlichen Arbeiten
v. Breitenbach:

Es ist eine falsche Annahme, daß die Technr ker in der
Verwaltung nicht als vollwertige Mitarbeiter angesehen wer
den. Gegenüber den Beschwerden, daß in den Organi¬
sationen zum Wwöerachbau Ostpreußens nicht die genügende
Zahl Techniker vorhanden ist, weife ich darauf hm, daß in
den Ausschüssen Stadtbautechniker  vertreten sind. In
den neuen Orcyrnffationen der Hochbauämter ist eine schlechte
Stellung der Techniker nicht zu erblicken. Mem Bestreben
ist voii Anbeginn an gewesen, die Stellung der höheren
Techniker  zu heben und damit ihre Arbeitskraft zu för-
derlw Zu dein Antrag Mathies habe ich bereits in der Kom-
inisfion meine volle Stmrpathie ausgesprochen. Als Eisen-
bahnmtmster bin ich bestvebt, die Wasserstraßenzu ent-
lasten;  als Waisorbauministerhabe >ch die Aufgabe, alles
zu tun, E diese Möglichkeit zu e r l e i cht e r n.

Wg . Fürbringer (natl.) hält zur besseren Sicherung des
Emdener Hafens  gegen Sturmfluten den Neubau ge¬
eigneter Sicherungsanlagen für notwendig. Es müssen im
Enidener Hafen mehr Anlegestellen für Schiffe und wettere
Hebewerke geischaffen werden.

Slbg. Frhr. v. Maltzahn (kons.) : Wir halten den gegen-
wartigen Augenblick nicht für geeignet, um, auf dem G-.
b-ete der Wasserstraßen mit neuen Vorschlägen an die Regie-
rniig h-ranznltreten. Wir danken dem Minister, daß er trotz
aller Sparsamkeit für Ausführung der notwendigen Arbeiten
gesorgt hat.

Abg Baerwald (Vpt.) : Unsere Wasserstraßensind dazu
.'ytrmmt, den Eisenbahnen als Zubringer zu dienen urd
»iden so eine ioevtvolle Ergänzung unsiever Eisenbahn-
ihsteme. Hätten wir den Mittellandkanal  schon ge-
habt, so hätten wir eine große Unterstützung in der schweren
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he-t der Mobilmachung gshckt. Der Notlage der Klein-
schiffahrt  muffen wir abhelfen. Bei der großen Bedeutung
der Weichselfchiffahrt  müssen wir die 'Regulierung der
Weichsel möglichst schnell in Angriff nehmen, um die völlige
VeriMiÄung zu vermeiden. Das Projekt des Donau-Main-
Kanals muffen wir fördern.

Minister der öffentlichen Arbeiten
v. vreitenbach

bemerkt auf den betreffenden Hinweis des Wg . Dahlen
* * gofunlcne Sch ff sofort nach dem Rückgang
des H« hwaffo:S gchobsn werden wird. Sine Behinderuna
der Schiffahrt ;ei übrigens nicht eingetreten. Zur Reau-
lceuung der Weichsel ist von der Verwalbmg von Russisch-
Polen eine e'gene Bauverwaltung eingerichtet worden, u^
auch dre preuh-sche Bauverwaltung >oird sich bald nnt dieser
wichtigen Frage M bffchistigen haben. Die Notlage der
Kleinschiffahmt zu bchmdern, wird unsere ernste Sorge fein.

Abg. Frhr. v. Zedlitz-Renkirch(freikons.ffDer Mittelländ^
kanal wer) für den Güteraustauschzwischen Osten und Weben
nalst -die Bedeutung -haben, wie mcm allgemein anninnnt
T as Schwergewicht würde immer bei den Eisen-'babrren fteaen'

Der Etat der Bauverwaltung wird genehmigt — Der
Antrag MachEs wird angenommen. ^ ^

Danach wird die Weiterberatuag auf Fveitaa 11 Ubr
ve-ch-ot: maae  Bartasm . - Schtzch Uhu m

Gesetzer twurf Zur Erhöhung der
Tabakubgaben.

W.  T .-B. Berlin , 2. März . (Nichtamtlich. Drahlbericht .)
Die „Nordd. Allg. Ztg." veröffentlichtden Entwurf eines Ge¬
setzes über die Erhöhung der Taoaka 'bgab en  und
ver,weist in einer beigegebenen Begründung darauf, daß die
Bestelle r ü n g dieses entbehrlichen Gcnußmittels im Ver¬
gleich mit dem Ausland in Deutschland wesentlich gerin¬
ger  ist. Der Entwurf will eine Vermehrungder Ein¬
nahmen  erreichen durch eine Erhöhung der bestehenden
Abgaben auf Nohtabak, Tabvkerzeügnisse, sowie durch Er¬
hebung ein'eä Krie g sau ff ch lags  zur Zigarettechteuer.
Mit der vorgeschlagenen Wömessung der Zoll- und Steuer-
gcksetze für Rchtabak soll zur Förderung des heimischen
Dabots auch der Zollschutz für inländische .n
Tabak  verstärkt werden, da dieser bisher nicht genügte. Die
Ersahrungen ,de§ Kriegs drängen ebenfalls auf eine tunliche
Begünstigung der heimischen Rohstofferzeugung. Der vorge-
schlagenen Begünstigung des inländischen Tobaks kommt der
MIassenwerbrauch von billigem Zigarren und billigem Rauch¬
tabak zugule. Eine unerschwingliche Preiserhöhung und eine
dauernde Schädigung des Tabakgewerlbes wird nach der Aus¬
führung vcm Ejachveifiondigen durch die Abgabeerhöhung
nicht eintveten. Es werden fernerhin wohlfeile Zigarren
hergest ellt werben und die Fabrikation der 'für die westfäli¬
schen Betriebe wichtigen,10-Pfennig -Zigarren aus rein über¬
seeischem Tabak wird möglich fein. Der billige Rauch¬
tabak  erfährt nur eine mäßige Mehrbelästung. Die
Kautobokherstellung  ist durch Belaflung des bis
«h-ervAeA ZLllisicrHeS für Dab-akleuOe bsgünstigt. Die vorige-
schlageüe Abgabenerhchumg nimmt auf den Tabakgenuß der
minderbemittelten Bevölkerung  gebührend
Rücksicht und dürfte deshalb einen größeren Verbrauchsrück
gang nicht verursachen. Was dem aus der Zigarette heraus
zuholendem Wehrbetrag anlangt, so erscheint eine Er¬
höhung  der geltenden Zigarettensreuersätzeund auch die
Einführuntz eines Zigarettenmonopols in der Kriegszeit uin
tuinlich. Tie Einführung eines besonderen Krieg sauf
schlag  s, der noch den Vorteil eines leichten, klaren, er.
kennftickenJ bv älzung der D ehrbelostun'g bietet, wird auch
von der Mehrheit des Zigarettengewerbes einer bloßen Er-
-hohung der bestehenden Steuersätze vorgezogen. Entsprechend
diesen Diünschen soll eine Nachberzollungund Nachversteue-
run'g der Tabakblätter und eine Nocherhebungdes Kviegs-
auffck lags für zigarettensteuerpflichtige Erzeugnisse erfol¬
gen, weil von dieser eine Erleichterung für die Durchführung
der allgew einen Abwälzung der Mchvbelastun'g auf den Vcr
bmuch erwartet wird. Der Reinertrag  aus den vorge-
fchlagenen Abäuderungen wird auf 209 600 000 M., das sind
72 660000 M. mehr wie bisher, berechnet. Aus dem KricgS-

Zur Zigaretiensteuer wird eine Einnahme von rund
L7 Millionen erwartet, f'o daß boraussichtkich im Gesetz ine
gckfamten Mehreinnahmen 156 600 000 M. betragen.

SW den Ltzsiiarmurigendes Gesetzentwurfs wird u . a.
festgesetzt: Für unbearbeitete  Tabakblätter soll der
geltende Eewichtszoll von 85 aus 130 M. für den Doppclzcnt-
ner erhöht̂ werdckn. Von der Erhöhung des Zollsatzes für
Tobokrippen  und Tab  a kl  a ug  e n .ist abgcksehen wor-
den. Der Zollsatz für bearbeitete  Tabakblätter soll um
S5 Prozent, für Karotten uw 43 und für unge-
fchn , kten en Rauchtabak  um 57 Prozent erhöht, für
Kau - und Schnupftabake  verdoppelt werden. Hür
Zigarren  soll eine Zollerhöhung auf 700, für
Zigaretten  auf 1600 für den Doppelzentner in Aus
fickt g«errorrir em lrertden. Talb«ükbl<ätter, bearbeitet unid u-N:
bearLertet WU girren unterliegen außer Lem vorae-
fchviabenen Zoll einem Z o klz u sch l ag von 65 Prozent
des Wertes. Mr die im Reffeverkehr eingebrachten Zigarren
betrogt der Zollzuschlag 1700, für einen Doppelzentner Im
Z i ga r e t 1 e n st e -u e r g e se tz wird die für Zigaretten-
steuer freien Feinschnittabv.ke sestgelegte Preisgvenze von
SZ0 aus 5, hinaufgesetzt. Die Sätze des Kriegsauf-

U l \ rfiiT  ^ f0reü &tl bet « ,«en  für die unteren drei
Steuerklassen 20 Prozent, für die oberen drei Klassen etwa
W Prozent der Höcktfigrenze des Kleinverkaüfs. Abweichend
von der Vorschrift über die an sich reichlich bemessene sechs-
monvtrge Stundung der Zigavettcnsteuer ist für den Krieas-
aufschlag nur eine dre -im onatige Stundung  vorge-
sckben, damit die Mehreinnabmen möglichst'bald dem Reich
zufließen . Mir die in der Zeit vom 1. März 1916 bis am»
Inkrafttreten dieses Eesetzes von dem Handel verzollten
Zigarren wird ein Nochzoll von 430 M. für den Doppelzent¬
ner und von 25 Prozent «des bei dem Übergang in Iden freien
Verkehr feßtzestevten Dertes erhoben. Fü^ die in der
gkeicken Zeit von den Höndler-n verzollten Zigaretten wird
mn Nachzoll von 600 M. für den Doppelzentner erhoben.

Ein bayerischer Antrag , betreffend die Ruck-
erftattung der ilnterftüyungsvortagen durch

das Reich an die Gemeinden.
München, 2. März. (Nichtamtlich., Die Kam¬

mer der Abgeordneten nahm in der gestrigen Sitzuüg ein-
stimmig einen sozialdemokratischen Antrag am, der die Re-
gierung ersucht, im Bundesrat .dahin zu wirken, daß den Ge-
weft-beu aus Reichsmitteln .die Beträge jetzt zurückerstattet
wenden, die bis I -a n u a r 1 0 16 v o r s chu ß we i se als ge-
setzliche Unterstützung an die Angehörigender Krieosteilneb-
mer ausbezahlt wurden. “

Uriegslrteratur.
„Diathermie im Kriegslazarett", eine von der k ™«

Siemens u. HalSke herausgegebene Druckschrift schildert
an Hand zahlreicher Abbildungen und klinischer Bericht wie
dieses neue Heilverfahren angewendet wird und bei der Be-
Handlung insbesondere der sogenannten Schützengraben-

ei  Ischias , .Rheninatismus, erfrorene Glieder
usw., ganz außergewöhnlich gute Resultate zeitiat Ein
Diathermie-Apparat stellt gleichsam eine kleine Nahtlose
IW eft Bnr cs gestattet durch den menschlichen
Körper elektriiche Strome bis zu mehrerer Ampere zu leiten
ohne daß lrgend welche Sck̂ digungen eintreten: erreicht wird
dieies Phänomen durch ernen raviden Volw  e ch? rj
welcher bis zu einer Million pro Sekunde betmgt Der aws
d-eie Weile durch den menschlichen Körper geleitete StroÄ
wird lediglich als Warme empfunden ohne jede Nebenwirkung
Kr Reizerscheinuug. Bermche haben gezeigt, daß die mensch-liche H a u t so unemvl indlich und ein so schlechter Wärme¬
leiter ist, daß bei allen anderen Methoden, dem menschlichen
Ko-per Warm« zuzuführen, eine Tem^ raturerhöhungberests
rn ciniow- Mrll  i m e t e r - Gewebe-Tiefe nicht r 0 nach-

wrrSbar, ist. Im Gegensatz hierzu gestattet die Diathemnte
Ikde beliebige Warmetemperatur in leder gewollten Richtung
rnrd Tiefe im Menschen zu erzeugen. Diese Möglichkeit wird
von,unseren Ärzten seit Jahren zur Bekäuwftiiig einer immer
größeren Zahl von Krankheiten, oft glücklicherweise mit
geradezu überraschendem Erfolg, angewendet. Die genannte
schritt bezweckt nun dieses Heilverfahren ganz besonders in
den Lazaretten  einzuführen , sie gibt Heilberichte und
»Ä- -tung zur Anwendung der Diathermie, lind ist damit ein
Lehrbuch zur Einführung in das Diathermieverfahven, denn
nicht nur der Apparat und seine Verwendung sind geschildert
mrd dargestellt, sondern es sind auch die p hy s i ka 11, che n
Grundlagen leicht verständlich in Wort und Bild erörtert.
Diese neue Art der Wärmezufuhr erscheint uns als Heil¬
saktor von universeller Bedeutung und für die Wiederher-
stellung unterer kranken und siechen Krieger  an Hand der
im Lazarett „Siemensstadt" gesammelten Erfahrungen der
gam besonderen Beachtmig aller unserer Ärzte und Sanitäts¬
behörden wert.

Kursus zur Berussb -ratuug kriegsbeschäLister Offiziere.
T.--B- Berlin,  20 . gcBr. (Nichtamtlich. Drahtbericht .) Zur

Beseitigung von Zweifeln wird nochmals daraus hingewiesen, daß der
vom 2 3. Februar bis 4. März in der Handelshochschule
zu Berlin stattsindendc Berufsberatungskursus keineswegs nur für
kriegsbeschädigte Offiziere des aktiven und beurlaubten Standes be.
stimmt ist, sondern auch Unteroffiziere und Mann-
schäften  daran teilnehmen kämien, vorausgesetzt ist nur , daß
letztere über eine entsprechende Vorbildung  verfügen . Näheres
über den Kursus ist aus dem Programm zu ersehen, das in Nr . 6
der vom Kriegsministerium berausgegebenen Anstellungsnachrickiten
veröffentlicht ist, aber auch kostenlos von den drei uachbenannteu
Stellen bezogen werden kann: Auskuiiftsstelle für Offizierzivilver.
sorgung im Kriegsministerium , Berlin W . 9, Leipziger Platz 17,
Deutscher Hilfsbund für kriegsverletzte Offiziere, Berlin W -, Fran¬
zösische Straße 29, Sekretariat der Handelshochschule, Berlin , Spcm»
dauer Straße 1.

Au§ den verbündeten§taaten.
Das österreickisch-ungarische Kriegs¬

fürsorgeamt.
W. T.-B. Wien, 2. März. (Nichtamtlich. Drahtbericht.)

Blättenn zerfolge sink» -durch die bisherige Täffgcheft des
Krregsfürsorgeamt -es  für die Armee im Felde
Lickbesgäben im Werte von 263/, Millionen Kronen im Ge-
soimtgewicht von über 4 Millionen Kilogramm abgesandtworden.

Gesteigerte Eisenbayneinnahmerr in
Österreich-Ungarn.

W T.-B. Wien, 2. März. (Nichtamtlich.) Me
BesseriMgd-er Einnechman der österreichisch-uwgtirrsthM
Staalsbaihnen hält an. Fm Vergleich der stostläusiig er¬
mittelten EinnaHmen int Januar 1916 mit denen im
Januar 1915 ergibt sich bei Ausschaltung der Einnaitzme-
ergebmsse Äer galiztzschen iStaatZbaihndirektionen, deren
Verkehr in der Vergleichsperiode des Vorjahres tmnh
die Kriiegseveigtüsse erheblich beeinfllißt war. sine
M eh rein nah me  von 0,2 Millionen Kronen und
gegenüber bsm Januar 1914 eine Mehremnahmevon
-1,7 Millionen Kronen. Mr den Zeitabschnitt von Juli
1915 bis Januar 1916 lassen unter >der gleichen Voraus,
fetzung bie Einnahmen gegenüber der Vergleichsperiode
<914/15 eine Steigerung von 84,2 Millionen Kronen
und gegen den gleichen Zeitabschnitt 1913/14 eine solche
hon 6,4 Millionen Kronen ersehen. Mit Ginfchlutz der
oalizischen Mrektionen weisen die Einnahmen im
Janaur 1916 gegen jene des Januars 1914 eine Zu-
nähme von 13,3 Mllionen Kronen und gegen die Ein¬
nahmen im Januar 1911 eine Zunahme von 3,6 Mil-
Iionen Kronen auf.

Bus Stabt  unö Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— KricWanszeichnuiwgen. Mt dem Eisernen Kreuz
2. Klasse wurden ausgeAeicknet: der Leutnant d. L. Dr. phil.
Heckm. Keßler  im König!, sächsischen Feldartillorie-Regi-
ment Nr. 246, Sohn des QandeSbankdirektorsa. D. Geh.
Relg.-Nvks Keßler; der Fähnrich Alexander Robinson,
Sohn der Wtwe L. Rvbinson in Wiesbaden; der Pionil«
beim Pilmier -Regkn e-nt 25 Kurl Schäfer  aus Hahn. —.
Mt der WürttembergffchenTapserkeitsmedaille wurde der
Bizewachtneister Ludwig Riderer  im Feldartillerie-Re-
giment 241 ausgezeichnet.

Ergänzung des Seeoffizierkorps der Kaiseul. Mari « .
Nnch västrerd des Kriegs werden von der Koiserl. Mwrins
E e eoffiz i eranw arte  r eingestellt. Für die Be-
lreckbung gelten dieselben Bestimmungen  wie im
Frffdsn. Die Einstellungen erfolgsn bis auf wefteres an det»
Vierteljahrsterwinen  bei der Mavineschule z«
Ulensburg-M'ünwir. Der Aufnahme geht eine Eintritts-
p r ü f u n g in MvthematÄ, Naturlehr-, Zeichnen und neue¬
ren Sprachen vonan, und zwwr für die Pvimwner in allen die¬
sen Föckern, für die Abiturienten nur in Sprachen. Die den
Kriegsverhültnissen an gepaßt« Ausbildung erfolgt in der
Weise, daß sich am die erste infanterfftisch« Ausibildung eine
« >ehrv or.«ffge seewämnische anschließt, nach deren Beckndi.
gung die Seeoffizieranwärter bei genügenden Leistungen und
sonstiger Geeignetheit aus die Schiffe der Front kommandiert
werden̂ Sonderlehrgang in Navigation, Elektrotechnik,
Artillerie- und Torpedrwesen vervollständigen die Ausbil-
düng. Nähere Auskunft über Einzelheiten wird bereitwilligst
von den dafür vorhandenen Dienststellen der Kai'serl. Marine
erteilt. Persönliche Vorstellung  des Anwärters
bei dem Borsitzenden der SieeLadetten-Annwhmekommission
durch den Vater oder einen älteren Verwandten ist auch wäh.
rend des Kriegs evwüüscht, aber nicht unbedingt erforderlich.
Die Inspektion des Bildungswesens der Marine in K i e l er-
teilt Auskunft über Ort und Zeit.

— Ein Verwundetentrensport aus dem Westen, der
gestern mittag hier eiptr.as, führte den Wiesbadener Laza-
retten weitere 1c0 Soldaten zm Zur Erleichterung der Ver-
w-ur.detentrau-Porte vom Bahnhof nach der Stadt wird zur-
zeit das C .e l e i s e der Straßenbahn  an der Südseite
des Houptbahnhofs um ein gutes Stück verlängert. Damit
wird ein übelstand beseitigt, der von den: Publikum schr oft
unliebsam bemerkt worden ist.

— Die Preußische Verlustliste Rr. 468 liegt mit der
Sächsischen Verlustliste Rr. 256 in der Dagblättschaltevhalle
(Auskunftsschalter links) sowie im der Zweigstelle Bismarck,
ring 19 zur Einsichtnahmeaus. Sie enthaft u. a. »Wfr.fo
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des Füsili«r-N«grmentS Nr . 80, der Jnfanterie -Reg' menter
Nr . 87 und 88, der Rcfierve-Lnfc-nterie -Rsginienter Nr . 80.
223 und 254, des Lawdwchr-Jnstlntevie -Regiments Nr . 80,
des LandsturnD-Jnfan1er '»e-Evs<itzbamilli7ns Weildung und de^
Piomer -Regiments Nr . 25.

— HolZfällnn,gen auf der Platte . Den Käufern der Wal¬
dungen auf der Platte ist der Krieg sehr zustatten gelornmen.
Die Dlbnelhver für ihr Holz wurden in der Zeit unmittelbar
vor dem Krieg immer rarer , wahrend ihnen zurzeit Gelegen¬
heit gebeten ist, ihre gangen Vorräte cm die Heeresvenwal-
tung adzugeben. Man hat im Wald zum Zerschneiden des
Holzes Maschinen  ausgestellt und fährt zum Bedauern
jedes Naturfreundes fort , den schönen Wald abzuholzeri.

— Die städtischen Holzversteigcrungen . Mit ihren Holz-
Versteigerungen ist die Etadt in diesem Jahre ziemlich erheb¬
lich in Rückstand  gekommen , weil eS ihr an geübten
Leuten fürs Fällen der Päume fehlt. Die sucht sich Hwar so
weit es angeht , mit Gefmmgemen zu helfen, es handelt sich bei
diesen aber ziemlich ausschließlich um in diesen Arbeiten
nicht geübte Leute , di« nicht im der erwünschten Weise vor-
ankowmen . Für die nächste Zeit sind zwei größere städtische
Hölzversteigerungen zu erwarten.

— Mndswürstchen mit Kartoffelmehl . Das S ch ös fe n -
ger ickt verurteilte einen hiesigen Metzger m eister,
der den Rindswürstchen , ohne es durch Aushang im Berkaufs-
lotal betannt zu machen, Kartoffelmehl zugesetzt hatte , wegen
Rahrungs 'mittelfälschung  zu 30 M. Geldstrafe.

— Ortsverzeichnis . Die Postanstalten sind ermächtigt worden,
dom Publikum Bestellungen auf das Ortsverzeichnis zu
den  P o st l e i t h e f t e n anzunchmen. Das für Zwecke des Post-
dienstes hergestellte Druckwerk enthält sämtliche Postorte des Deut-
scheu Reichs mit Bezeichnung ihrer Lage. Es ist em Hufsmittü
für die richtig- Adressierung der Postsendungen, da aus ihm auch
die zusätzliche' Bezeichnung für Postanstalten mU gleich- oder ähn¬
lich lautenden Namen ersehen werden kann. Bestellungen auf das
Ortsverzeichnis , das jährlich einmal — am 1. Mai — erscheint,
müsien bis spätestens am 23. März erfolgen. Der Preis betragt
60 Ps . für das Stück.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultus ge.
m e i n d e. Smiagoge M -ckielsberg. Gottesdienst tn der Haupt-
synaaoge: Freitag : abends 6 Uhr, Sabbat : morgens 9 Uhr, Predigt
10 Uhr, nachmittags 3 Uhr, Ausgang abends 6.55 Uhr. Gottesdienst
im Gemeindesaal: Wochentage: morgens 744 Uhr, nachmittags
6 Uhr. Die Gemeindebibliothek ist geöffnet: Dienstagnachmlttags
von 3 bis 444 Uhr.

Alt - Israelitische Knltusgeme,nde.  Synagoge:
Friedrichstraße 83. Freitag : abends 3% Uhr Sabbat : morgens
844 Uhr, Predigt 1044 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 7 Uhr.
Wochentage: morgens 744 Uhr, abends,5V * Uhr.

Talmud Thora - Berecn Wiesbaden,  Nerostraße 16.
Sabbat -Emgang 5.40, morgens 8.30, Mnssaph 9.30, Mincha 4.30,
Ausgang 6.55. Wochentags: morgens 7.30, Maaris und Schrur 8.

— Kleine Notizen. Heute sind es 10 Jahre , daß Herr Heinrich
Rufa  als Aussabrer im Dienste der Frau Ottilie Herz steht

Morkea-AuSgabe. Erstes Blatt. Seite 5.

Aus dem v r̂einsleben.
Vorberichte. Vereinsversammlungen.

* wie Monatsversaminlung der Krieger- und Mrlttarkamerad-
schoft „Kaiser  W i lh  e lm  II ." fällt im  März aus.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
..... Bierstadt . 2. März . Bor dem Amtsgericht in Wiesbaden

fand gestern die Versteigerung des Grundstückes B^ K ^ M^ und
statt. Das Anwesen war von der Steuerbehörde zu 17 000 M und
vom Ortsgericht zu 19 230 M . geschätzt Das Höchstgebot mit 300 M.
legte die Inhaberin der ersten Hypothek m Hoqe von 1- 000 Jt . em.
Rechte bleiben nicht bestehen Eine zweite Hypothek rn
4500 M . kommt in Weysall. Der Zuschlag wurde Mch °rtteiltt
— Bei den im Laufe die es Monats stattsindcnden W a v l e n z u t
G emeind - Vertretung  haben Wahlen tattzunnd -n st»
folgende aussckeidende Herren : 1. Klasse: Landwirt Cyrrstian Much
un^ Fabrikant Wilhelm Ritzel, 2. Klasse: Bauunternehmer Ludwig
Florrcich und Landwirt Wilhelm Emmel, 3. Klaste: Schreinerge
Hilfe Karl Busch und Ofensetzer Georg Schüller Der dwsiahrlgen
Wahl wird dis Wählerliste zugrunde gelegt werden, welche bei der
Wahl vor zwei Jahren maßgebend war . Jeder Wähler wird daher
in derselben Klajfe zu wählen haben wie damals.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

„Zurzeit nicht geeignet."
sit . Cronberg . 1. März . Ein G-such hiesig» Bürger an den

Magistrat um Unterstützung bei der WrederausnahmederS chaf-
ruckt wurde „als zurzeit mcht geeranet von der stadNschen Land
Wirtschaftskommission, der sich auch der Magistrat anschloß, zuruck-
gestellt. ^

. <r Dillcuburg . 1. März . In der letzten Stadtverordneten-
sitzung' wurde u. a. der Entwurf des Haushaltsplanes der Finanz-
kommisston überwiesen. Der Plan steht wie m 1915 ^ " ichreßlich
25 Proz Zuschlag für Kriegsausgaben insgesamt tdü Proz . Zuschlag
zur Einkommensteuer, 2M Proz . zur Grund -, Gebäude- und Ge¬
werbesteuer und 100 Proz . B-triebslreuer vor. Aus dem Berwal-
tunasbericht des Bürgermeisters Gierlich geht hervor , daß von
August 1914 bis Ende Marz 1915 kür die Stadt 89 640
Gesomtkriegsausgaben entstanden sind. Für Kari osie lbeschasfung
wurden 5909 Rä 89 Ps . und für Einquartierung einschließlich der
Unterbringung der schlesischen Flüchtlinge im November 1914
14 446 M verausgabt : von letzterem Betrag wurden 10b72 M . vom
Reich zurückerstattet. Für Lebensmittelbe,chasping wurden 75 223
Mark aufgewendet, von welchen bis jetzt 60 236 M . wieder eingingen,
eine Einbuße ist nickt zu erwarten . Für Dauerware wurden
14 135 M . bezahlt, den Verlust von 8 Proz . tragen Reich Krns und
Stadt In den Wintermonaten erhalten aiis städtischen Mi .teln
95 Schulkinder  in der Schulpause eine Mrlchsuppe.

Nachbarstaaten u. -Provinzen.

der Unterricht , wie bisher im Kriege, ko auck im nächsten Sonnte.
Halbjahr unverkürzt ausrecht erhalten . Di- Nachfrage aus der I
dustrie nach Absolventen der Anstalt ist diesmal so Lummer
gehenden bereits Stellung gefunden haben. tjut den Sommer
werden Anmeldungen noch entgegengenommen.

GerichlssaaL.
— Ein Banlaktieupiozetz, Berlin,  2 . März . Der Prozeß

Wirtensohn  gegen die Berliner H a n d c l s g e s e l l , cha s t,
bei dem die klagende Partei Schadenersatz wegen verschiedener von
ihr gekauften R i e d e r d e u t s che n B a n k a kt i er - verlangt,
wurde gestern vom Reichsgericht entschieden. Das hanogericht hatte
die Klage in vollem Umfange abgewlescn.  Das Kammergericht
batte sich diesem Urteile nur bezüglich der nicht einge,uhrten Aktien
Nr . 8001 bis 12 000 angeschlosien, dagegen bezüglich der emgesuhrten
Aktien Sir. 1 bis 8000 den Anklage-,nspruch sur begründet erklärt.
Das Reichsgericht hat nun aus die Revision der Bernner Hagels-
gesellschast das Urteil des Kanimergerichts ausgehoben und die Sache
zur anderweitigen Verhandlung und Entscheidung an das Kammer-
geriLt zurückverwiesen. Bezüglich der nicht orngesuhrten Aktien I
die Anschlußrevision der klagenden Patt « zuruagewieseu^ und der
Prozeß insoweit endgültig zugunsten der Berliner Handelsgesellichast
entschied eri.

Neues aus aller Welt.
Ein Knecht von einem Inspektor erschossen. Berlin,  1 . März.

Das Berliner Tageblatt " meldet aus Mohrungen : Auf dem Butt
Zöget bei Maldeuteu erschoß der Wirtschastsinspektor Wunderlich
den taubstummen Schweinefutterer Schessler durch Schrotschusse aus
der Jagdflinte.

vermischtes.

Der 4V a nroz. Zinsfuss bei den
Reichsschat7anwe ;sungen

Die guten Aussichten der neuen Kriegsanleihe.
Der Sinn der Ausgabe von 444'proz.  auslosbaren

Reichsschatzanweisungen ist (wie bereits in der Dienstag-
Abend-Ausgabe hingewiesen ) 4er, daß wir uns daran ge¬
wöhnen sollen, den 5proz . Typus nicht  als den nun¬
mehr etwa normal  gewordenen anzusehen . Mit diesen
5proz. Anleihen schlagen  wir angesichts des hohen
Ausgabekurses  und der vollkommenen .Ehrlichkeit
und Durchsichtigkeit womit die Milliardenanleihen aufge¬
bracht wurden , immer noch in glänzender Weise alle
unsere Feinde,  von denen kein einziger ohne Täu¬
schungen und Selbstbetrug , ohne Kniffe und Pfiffe bei der
Unterbringung der Anleihen ausgekommen ist. Auch Eng¬
land nicht. Die englischen Anleihen  stellen sich
heute tatsächlich als ungefähr 6proz.  dar , die unsengen
sind und bleiben 5proz., ihr Kursstand beweist es . Aber
was eine Kriegsnotwendigkeit war , das braucht nicht ewig
zu dauern , und gerade weil unsere Anleihen den Ausgabe¬
kurs bewähren , ihn zum Teil sogar übertreffen , wie sich im
freien Handel mehrfach zeigte , sind wir zu der Annahme
berechtigt , daß die Entwickelungslinie nach der Rück¬
kehr des Friedenszustandes  wieder zu einem
verringerten Zinssatz  hinneigen wird . Wenn jetzt
444proz. Platzanweisungen ausgegeben werden sollen , so
bedeutet das also den klugen und billigenswerten Willen,
dieser Entwickelung rechtzeitig vorzuarbeiten , ihr jeden¬
falls den Weg zu ebnen.  Für die Gegenwart freilich
war es wohl notwendig , in der tatsächlichen Bewertung der
beiden Anleiheformen keinen Unterschied eintreten zu
lassen , denn andernfalls wäre der Versuch vielleicht gewagt.

In der Art und Weise, wie die Grundsätze der nun¬
mehrigen Anleihepolitik durchgeführt werden sollen , liegt
sogar ein Anreiz  vor , den 444proz. Typus lieber zu
wählen , denn er bedeutet , worauf wir schon hinwiesen , die
Möglichkeit, bei den späteren Auslosungen  ansehn¬
lich mehr als 5 Proz . des angelegten Kapitals zu erzielen,
mindestens aber 544 Proz . als unterste Grenze . So tritt die
Absicht, den 5proz. Typus nicht als bleibenden Ausdruck
unserer wirtschaftlichen Verhältnisse gelten zu lassen , nur
um so reiner hervor . Es wird gewissermaßen ein Ziel
aufgerichtet , zu dessen Erreichung für heute und morgen
und während der ferneren Dauer des Krieges keine An¬
strengungen gemacht zu werden brauchen , aber das Ziel ist
doch da, es ist sichtbar , es soll sich uns einprägen , und die
Möglichkeit, zu ihm zu gelangen , wird eben durch die 444-
proz . Schatzanweisungen erleichtert werden , sobald die Zeit
dazu gekommen ist. Wir haben in Aussicht zu nehmen , daß
nach dem Kriege,  den wir gewiß nicht anders als
siegreich beendigen  werden , Ankäufe der 5proz.
Anleihepapiere in größerem Maßstabe erfolgen werden , so
daß sie nach und nach durch die 444proz. ersetzt und viel¬
leicht Uberwogen werden.

Eine Wirkung der 4%,proz. SchatZän Weisungen wird es
u. ä . auch sein, daß Handel und Wandel , besonders der
Immobiliarkredit,  gleichsam eine Mahnung er¬
halten , sich mit der Zeit auf einen verringerten
Zinsfuß  einzustellen . Was das für unser Hypotheken¬
wesen bedeutet , braucht man nicht erst zu sagen , die
Schwierigkeiten , die sieb verschiedentlich auf dem Grund¬
stücksmarkt ergeben haben , beruhen mit auf der Verände¬
rung des Zinsfußes , die im Kriege ja selbstverständlich er¬
folgen mußte , von der aber die Geldgeber nicht überzeugt
sein sollen und dürfen , daß sie bereits einen unumstöß¬
lichen Zustand bedeuten müsse.

Die neuen Anleihen  werden , das kann mit
größter Zuversicht erwartet werden , abermals einen

starken Erfolg  bedeuten . Wir möchten auf zwei
Punkte aufmerksam machen, einmal darauf , daß die deut-
sehen Sparkassen,  bei denen bisher 4800 Millionen
gezeichnet worden sind , im Jahre 1915 eine Steigerung der
Einlagen um 2000 Millionen buchen konnten , sodann aber
darauf , daß die Aktiengesellschaften  durch das
Gesetz, das ihnen schon vor Monaten die Zurückstellung
von 50 Proz. des Gewinnes mit Rücksicht auf die Kriegs¬
gewinnsteuer auferlegte , infolge dieser Maßregel
Mittel zur Verfügung haben , die sie nicht zweckmäßiger als
in den neuen Anleihen aulegen können . Es muß sich dabei
um Summen handeln , die so erheblich sind , daß sie einen
mehr als genügenden Ausgleich für eine etwaige Verringe¬
rung der Zeichnungen aus der breiten Masse der Bevölke¬
rung schafflen werden . Mit einer solchen Verringerung
braucht man aber keineswegs zu rechnen , wenn wir auch
nicht daran Vorbeigehen können , daß die Beziehungen
zwischen dem heutigen Stande der Lebens¬
mittelpreise und den Bedingungen der Kapi¬
talsbildung  etwas andere als noch bei der letzten An¬
leihe geworden sind . Ausschlaggebend  wird immer
der gute Stand unseres Wirtschaftslebens
bleiben , das sieb zum entrüsteten Staunen unserer bein de
durchaus nicht so hat entwickeln wollen , wie ihre boshafte
Gier nach unserer Vernichtung es sieb eingeredet hatte.
Schließlich sprechen auch auf dem Gebiete der Anleihen
die vielberufenen Imponderabilien entscheidend mit . Wir
haben vernommen , wie zaghaft und verdrossen die e n g -
fischen und die französischen Sparer  an die
Zeichnungsschalter schlichen , und wie kläglich es gar in
Rußland und in Italien  zuging ; wir haben demgegen¬
über mit Freude , oft mit Rührung und immer mit wohlbe¬
rechtigtem Stolz gesehen , wie sich bei uns Millionen von
Menschen herandrängten , um Milliarden bereitzustellen.
Das wirkt weiter , das kann nicht schon seine belebenden
Kräfte erschöpft haben , und wenn uns etwas ganz sicher ist,
so ist es der Erfolg der vierten großen Kriegsanleihe.

Berliner Börse.
$ Berlin , 2. März. (Eig. Drahtbericht ) Bei guter Stim¬

mung zeigten die Börsenbesucher im allgemeinen nur ge¬
ringe Unternehmungslust . Lebhaftere Geschäfte ent¬
wickelten sich in Hirschkupfer und einigen Rüstungswerten
zu steigenden Kursen . Schiffahrtsaktien ungleichmäßig.
Deutsche Erdölaktien abgeschwächt Von Renten blieben
deutsche gut behauptet , während österreichische etwas nach¬
gaben . Russische Noten besserten sich weiter.

Banken und Geldmarkt.
— Frankfurter Hypothekenbank . Das Institut verein¬

nahmte im abgelaufenen Geschäftsjahre an Hypotheken¬
zinsen 23.71 Mill. M. Dagegen erforderten Obligationen¬
zinsen 20.16 Mill. M., so daß sich ein Zinsüberschuß von
3.55 Mill. M. (i. V. 3.71 Mill. M.) ergibt . Sonstige Zinsen
und Provisionen erbrachten 1.20 Mill. M. (i. V. 1.02 Mill.
Mark). Auf Effekten mußten 331 340 M. (i. V. 364 950 M.)
abgeschrieben werden , Unkosten erforderten 457 365 M.
(419 664 M.), Steuern und Stempelkosten 650 008 M. (689 468
Mark). Einschließlich Vortrag beträgt der Reingewinn
4.13 Mill. M. (i. V. 4.92 Mill. M.), woraus 944 Proz . Divi¬
dende  vorgeschlagen , 800 000 M. (wie i. V.) der Reserve
zugewiesen und 847 741 M. (804 285 M.) vorgetragen werden.

* Bayerische Notenbank. Die Hauptversammlung setzte
die Dividende auf 10 Proz. (i. V. 9 Proz.) fest und erteilte
der Verwaltung Entlastung.

* Rheinisch-Westfälische Disconto - Gesellschaft . Der
Aufsichtsrat beschloß , die Dividende mit 444 Proz . vorzu¬
schlagen gegen 4 Proz . im Vorjahr.

Industrie und Handel.
— Konkurse im Februar . Die Zahl der im Februar

neu eröifneten Konkurse weicht von der Zahl des Januar
nur ganz unerheblich ab . Nach einer Zusammenstellung
der Finanzzeitschrift „Die Bank“ wurden im Februar 255

Das Zeppelingespeust in Lausanne . Die Kriegspsychose feiert ta
Lausanne ihre Triumphe . Groß und Klein scheine» m gleicher We-se
von dieser Epidemie ergrissen zu sein. So fand, wte man emem
Bericht der Lausanner „Tribüne " entnehmen tarn , letzte Tage das
Gerücht, ein Zeppelin -Luftschiss kreise über der Stadt , dw gläubigsten
Gemüter . Die dichteste Menge stand aus der Place St . ^ ranqois
und Place Chauderon und verfolgte den Zug des Luftschiffes, das
sich deutlich in westlicher Rickitung bewegte und von dem man , mit
den Augen wahrnehmbar , die Lichter der beiden Gondeln erkennen
konnte. ' Mit der Zeit aber begannen die Wolken wieder ihre Fahrt,
und merkwürdigerweise waren die Lichter der beiden Gonde n
die Venus und der Jupiter ! - immer noch an derselben Stelle Ob
die neugierige Menge wohl aufatmete , oder es bedauerte, daß sie sich
in diesem Zeppelin getäuscht hatte?

Ein Dienstbotengesuch . Wie die „Landeszeitung " in Mülhausen
berichtet, findet sich in einem elsässischen Blatt folgendes zeitgemäße

Ehrliches Dienstmädchen,
in allen Häusl. Arbeiten bewandert,

für sofort gesucht.
Sicherer Unter st and im Hause.

Ein Albumblatt unserer Zeit!

Konkurse eröffnet gegenüber 257 im Monat vorher . Gegen
das Vorjahr bedeutet die Februar -Ziffer wiederum einen
ganz erheblichen Rückgang, da im Februar 1915 510 Kon¬
kurse eröffnet worden waren . .

W T.-B. Munitionsmaterial - und Metallwerke Hindriehs
u. Auffermann . A.-G. K ö 1n , 2. März. (Eig. Drahtbericht)
Wie die Verwaltung der Munitionsmaterial - und Metall¬
werke Hindriehs u. Auffermann , A.-G., mitteilt , weist die
Halbjahresbilanz  der Gesellschaft wieder ein dem
Vorjahre entsprechendes Ergebnis auf . Beide Werke in
Beyenburg und in Bannen sind mit Aufträgen noch gut ver-
gehen.

* Die Oberschlesisehe Portland -Zementfabrik in Oppeln
verteilt nach Abschreibungen von 350000 M. (i. V. 500000
Mark) und bei einem Vortrag von 100 958 M. (129 051 M.)
eine Dividende von 4 Proz. (6 Proz.).

* Die Deutschen Kabelwerke , A.-G. in Berlin , dürften
wieder 6 Proz. (wie i. V.) Dividende vorschlagen.

* Dividendenvorschläge . Greppiner Werke 11 Proz.
(10 Proz .). — Maschinen- und Armaturenfabrik vorm . C.
Louis Strube , A.-G. in Magdeburg-Buckau, 15 Proz. (0 Proz .).
— Maschinenfabrik C. Blumwe u. Sohn, A.-G. in Prinzen¬
thal bei Bromberg , 5 Proz . (0 Proz.).

— Ausfuhr - usw. Verbote and Ausfuhrbewilligungen.
Die Handelskammer Wiesbaden  weist die be¬
zirkseingesessenen Firmen wiederholt darauf hin , daß künf¬
tig sämtliche Anträge , betreffend die Ausfuhr -, Durchfuhr-
und Einfuhrverbote , sofern sie nicht zunächst den ein¬
schlägigen Zentralstellen für Ausfuhrbewilligung zuzustellen
sind , an den Herrn Reichskommissar für Aus- und Einfuhr¬
bewilligung , Berlin W. 10, Lützowufer 8, gerichtet werden
müssen . Die hierzu erforderlichen Vordrucke für Aus¬
fuhrbewilligungsgesuche sind nunmehr auch in der Ge¬
schäftsstelle der Handelskammer Wiesbaden zu haben.

— Ausfuhr von Tee. Die Handelskammer Wies¬
baden  macht die beteiligten bezirkseingesessenen Firmen
darauf aufmerksam , daß nach einer ihr von zuständiger
Stelle zugegangenen Mitteilung Ausfuhrbewilligungen für
Tee _ a„ch nach Österreich -Ungarn — vorderhand nicht
erteilt werden.

— Fleisch - und Konservenfabriken . Die Handels¬
kammer Wiesbaden  ersucht die Firmen ihres Be¬
zirks , die sich gegenwärtig mit der Herstellung von Fleisch¬
konserven in größeren Mengen befassen , eine entsprechende
Mitteilung der Geschäftsstelle der Handelskammer zugehen
zu lassen.

» Deutsche Ton- und Steinzeugwerke Charlottenburg.
Der Aufsichtsrat beantragt bei der auf den 18. April ein¬
zuberufenden Hauptversammlung 9 Proz. (i. V. 5 Proz .)
Dividende.

Konkurs-Nachrichten
aus den O.-L.-G.- Bez. Darmstadt, Frankfurt a. M., Kassel.

Name (Pin »») Wohnort
(Amtigericht)

Konkurs¬
verwalter -sß i | ä - | i it

Kauf ri»nn
W.lhebn Deister

(lau-
Alsresheim

(Ob.-Ingrolh>
R.- A.

Schreiber ir . 2 . 1 3 8. 3. 29 3.

Kaufmaon
Bf-rnh . Kothschild

W 11 ngen
(Corbach)

- - - - 2. 3.

WeinhändlGr RUdesheim — Schlußtermin: t7. 3

Die Morgen -Ausgave umfaßt 12 Selten
fctoU di- Be -lagsbei'.agen „Der Roman" und „Der Landbote".

Ha« ! IchriMeiier: A. HegerdarS.

Ser «n«»»r>llch für den roiirichen Teil 0r . pdli . A. Hel dt . für de» ntKert *!-
(BnaSteil B ». Raue nd - rs s.. r Nachrichtenau» Wiesbaden and den Aach-
»a,be»>rkea I . B H. Diesendach. ,ar „Berich,snal" . H. Dies eu  b » ch:
für „Svott nnd Luslsahtl" I . B.: ü . Uoäortet  tue „« krauchte»" und den
^Sriettatzen": C. Le Sacker nie den HmideiSteil: W. Bd : für die « »zeigen

und Rek!a:neu H. Dorna  ui; iamil-ch in Werdaden.
»rnck und Verlag der L. ScheUe » brrgich-n HaiB ichdrackeret in Wiesbaden.

kprechsinnde»er Lch-ipleiinng tt feil1 Ute
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Meü -Aügsbste
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

„■ ... . Sutfic für sofort
! lwL ;^ ,hßc ^Erkiuferin für mein
5®“ " ’icliUQren fleidjart. ffrniu Spiel-
rnann Nachfolger̂ ScharnhorWr . 12.

fijr jj en  Heekauf sucht
3 - Tauber . Webergaffe 23.

Gewerbliches Personal.

teMig. tin ÖCfud|t-
u. Zuarbeiterinncn

gesucht, P toller, Bahnhontraffe 20.
Putz. -

ul ofc i tBette , ArbeiterinnenLL -iML "‘ et*• 631-»
»isaAasfc *.

r . i ^ .Bügellrhrmädchen
Lesucht Weilstraße 21. Part.

Iriseuse gesucht zum 1. Avril
Scharnborttstr affe 4R Möller.

Suche Köchinnen, bessere
Hausmädch., Alleinmädch..

2L fo&en .komien .̂ Frau Elise Lang.
«tellenvermittlerin,

Gpldgaffe 8. Televb on 230g _
. 'I“ 0” 1- sauberes Alleinmädchen,
?LeIt& ?. alle Hausarb . versteht, zum
15. Marz gesucht, Karlstraße,4 , 1.

r ADtmes Alleinmädchen,
das selbstand. kochenk. u. alle Haus-
arbeit verrrchtet, zum 15. März ges.
Borzust. 2- 11 vorm., 2 - 5 nachm.
Luiienstraße 6, 8.
mn Braves fleitziacs Mädchen,

^ liebsten vom Lande, für HauS-
.Wdcü zum 15. März gesucht. Frau
Büche r,  Neugaffe 20.
Alleinmädchen aes.. das etw. Kochen
versteht u. Hausarbeit übernimmt
M-nnarckruig 19, 1. Et., 4—6 mitt.
. . . Tüstt -acs Alleinmädchen
sofort gesucht Krc-nzvlatz 1, 1.

Alleinmädchen in kl. Haushalt
Lesucht Moritzstr affe 68, 8.
^Pi^ c%U Luverl . Alleinmädchen
Lesu ckt Go ethestrasse 20, 1 St.

.Zuverlässiges ANcinmädchen,
rV 1 *>er autBürs . Küche, sow. Aus-

Mlt Maschine gut erf.,
r Ül* 5 * Tn. Hausb . (alt . Ebep.)

gesucht Oranienstraffe 35. 1 rechts.

Willen, Jo. alle Hausarbeit
^f„ t̂ t, or6i.Clrt0^~ Olin  ZUIII 15.MuchffAdel heidstraffe 21. 1.

^ '»ssdadener Tagblali»

des Wiesbadener Tagblatts.
Zeile, bei Aufgabe zahlbar.  Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Koc
m" vorzüal

kk^ ett in Hausarbeit und « uuitn,
ßemtJ &offmann '

,f« «cn Haushalt
Mädchen, im Kochen u. Haus-

arbeit bew., ges. Mit Zeunnisbuch zu
melden Kaiser-Friedrrch-Rinn 71r 1.
Jung . Dicnstmädch. bei besch. Anspr.in tleinen ä -’ ä -u
kann immV““ t!" angelerni meroe
Rheinstra ffe Ä ^ Glb . P art , rechts.

Besseres Mädchen,
-"-i -cuqn

Näheres
.̂agbl.-Verla a. zu erfragen

Eine Dame'

" <-uuuftu «ui « oanenntn
Don 8 bis 3 Uhr zum 15. Mär-
emzclner Dame gesucht. Vorzu

3 llhr . Adresse im
^lagbl.-Verlag zu erfragen . 1>,v
. ^ .̂ Eine junge Frau

oder Mädchen wird sofort für morg.
LblaQÄ Luxem

. Saub . kräft. Monatsmädchen
mit Zgn. vorm. 2- 3 Std . f. Haus¬
arbeit ges. S ch arnhorststra ffe 1, 1
.3 ." na. saub. .Frau für Samstags

einige Std . ges. Herde rstr 11, 2 lks.
Frauen

zum Brötchen- u. Brotaustragen sof.
gesucht. „ Wehgandt, Goldgasse 5.
m Laufmädchen aefucht"
Pap .-Ausst. Solit lnSkv. Kl. Bur gstr. S
rnr Saub . Laufmädchcn sucht
Blum enh. PH. Walther , Rhei nstr. 49.

. Sauberes Laufmüdchen
gesucht Langgasse 7, 2. __

Jin Laufmüdchen gesucht.Denosl. Webergaffe 11

K Cleüeü-Mgehöte
Männliche Personen,
lssewerbliches Personal.

Hausierern bietet sich lohn. Erwerb
Adolfstraffe 1, 1 links.  _
3uv . Mann ob. o. gew. Kriegersfr.
s- Einkassteren für einige Tage in
-'er Wockje von Bersicherungsbüro
ges. Anerb, u. E. K.  24 Hauptpost!.

NM -Angebote
Weibliche Person «» .

Kaufmännisches Personal.

Flotte WMjnensAeiverik
für sofort gesucht. Schriftliche Ange
bote unter Beifügung von Zeugn. an
Schwarzwerke Niederwalluf . 269

Tüchtige branchekundige

Verkäuferin
per l . April gesucht. Angebote
unter Angabe der Gchaltsan-
sprüche erbeten
Scidenhaus M. Wittgcnsteincr,

Langgasse 3.

Zum bald. Eintritt wird eine tücht.
gut empfohlene

Verkäuferin
gesucht, Jvelche in Modeartikeln,
Spitzen u. Bändern durchaus er¬
fahren ist u. längere Zeit darin tätig
war . Off . mit Zeugn .-Abschr. usw.
unter D. 634 an  den Tagbl .-Verlaa.

ÄMM.SeiWii»
jucht G. Gottschalk, Kirchgasse 25.

Hiesige Buchhandlung sucht intellig.
Lehrfräulein

mit schneller Auffassungsgabe und
ecreude am Beruf . Offerten unter
H. 633 an den Tagbl .-Verlag.

Mode.
Ein junges Mädchen gesucht zum

Erlernen des Verkaufs gegen Ver¬
gütung oder angehende Verkäuferin,
die in der Brancye gelernt hat.

A. Scheibe!, Wülhelmstraffe 62.

Gewerbliches Personal. _

»Ae l. XillfnaMnin
sofort gesucht. Monatskarte wird
vergütet . Jula Willius . Mainz.
Fuststraße 11. _ Fj5

lildltise JiiarDi itcriu

liiiöergärtenT
II . Klasse

gesucht, welll>e flickt, bügelt u. näht.
l'lähcres Adolföallee 7, 1.__
Tücht. Hausmädchen

S> 15. März ges. MoSbacher Str. 26.

Suche zur Führung m. frauenlosen
Haushaltes eine shmpathischegeb. Dame
m. befand. Befähigung als Haus¬
lehrerin u. Erzieh, für m. 12j. Sohn.
On ., m. g. Bild  u ._£). 634 Tagbl .-Vl.

Gesucht zum 15. März , ev. früher,gurburgerliche
Köchin

und ein gewandtes im Nähen,
Bügeln u. Servieren erfahrenes

Hansmäschen
Ofute Zeugnisse Bedingung . Vorstellen
5—7 Ilhr , Biersladter Straff e 1.

Eine durchaus zuverlässige
Köchin

'N . kleinem herrschäftl. Hause für
Mitte Marz gesucht. Vovstellen von
10—12 oder 4—7, Uhlandstraffe 21.

Perf. Hcrrschaftsköchin
mit solchen Zeugnissen wird gesucht
Lejsingstraße 6.

XSSI. AlleiWUMil
welches kochen kann, in klein.
Haush . gesucht Adolfsberg 3.
Parterre , Aufgang von der
Taunusstraße , neben Hotel
Alleesaal._

&lleinmädtlren
Mit a. Zeugn.. w. selbstand. koch. k.
u. alle Arb. verst., für kl. HauÄalt
gesucht Wilhclmstraffe 38, Putzgesch.

Gesucht, zum 15. März ein
kessms MmMm

Mit guten Zeugnissen . BiebricherStraffe 51.
Suche sofort ein

Hausmädchen,
das kochen kann. Vorzusprcchen von
11—1 Uhr, Rheingaustr . 5, Biebrich.

Gesucht nach Bad Kissingen tüchtigegewandte
Hotel-Zimmermädchen

iffen, große Fig .,
u, 26 I ., sowie

mit guten Zew
Alter zwischen
Prnsionsköchinncn. Photogr . u. Zcua-
mffe erwünscht. Stellenvermittlerin
Greta Pfister , Bad Kissingen, Bad»gaffe 11.

BeffercS tüchtiges Alleinmädchen,
das kochenk.. für Herrschaft!. Haush.
i2 Pers .j mit gut. Zeugn . zum 15. 3.
gesucht Bierstad ter Straß e ga, 2.

MAes icuiies mm
das alle Hausarbeit versteht, gegen
guten Lohn zum 15. Marz gesucht.
Institut S chrank, Adelbeidssrnsse 25.
Braves Dienstmädchen m. g. Zeugn.
zum 15. März in Billa nach Ober-
cngelheim gesucht. Näh. Sophien¬
straße 3,1 , bei Alwincnstrahe.

. . . . . . Tücht. Schriftsetzer
ö sucht die L. Schellenbcrgsche Hof-, buchdruckerei Wiesbaden. *
" - . 2̂ *?!. tüchtige Herrenfriseure
' jucht pur die kommende Saison
. H. Alexander. Wilbelmstraüe.
~ fi Friscurgehilfe gesucht.. Krebs, Morltzitraffc 21.
* ~ ^ Wochcnschneider gesucht.
. Fr . Wagner . Bismarckring 14.
- am: Tapezierergehilfe gesucht
- Albrechtstraüe 41. Balling.

Ein junger Schuhmacher
auf Woche gesucht. Kaufmann,Mauernasse 14.

Buchdruckcrlchrling
gegen Vergüt , gesucht Seerobenstr . 4.

Tapezierer -Lchrliiig gesucht
Albrechtitraffe 41. H. Balling.
m . Orartnerlehrimg gesucht.Peter Gottel, Ob,t-, Rhabarber - u.
Gurkenkulturen . Frankfurter Str.
Für leichte Gartenarbeit wöchentlich
2 —3 Tage Mann oder Frau gesucht.
Nah, im Taabl .-Verlaa ._ Pz
Junge für leichte Arbeiten nachm.

gesucht Rhelnstraße 52, Parterre.
Schulcntl . evangel. Junge gesucht.

Vorzuitell. 3sh Uhr Mczartstraffe 4.
Hausbursche Radfahrer)

gesucht. Bossona. Kirchaaüe 58.
™ Hausbursche.älterer Mann , für leichte Arbeiten

per sofort gesucht. Gute dauernde
Stellung . Offerten mit Gehalts¬
angabe u. Angabe früh . Tätigkeit u.
B. 632 an den Tagbl.-Verlaa.

Hausburschc,
mng und kräftig, gesucht. D. Fuchs,
Saalgasse 4.

Laufbursche tRadfabrer ) aesucht.
Waschcmst. Ganymed, Öranienstr . 35

Jung . Kutscher zum 5. März
gesucht. Seiv . Blucherstraffe 46.

Bierfuhrmann
gesucht Lothringer Straffe 30.

.Fuhrleute und ein Ackerknecht
gesucht Schiersteiner Straße 54c.
Tücht. Fuhrmann für dauernd ges.
zu 1 oder 2 Pferden . Hosspediteur
L, .Rettenmaher , Nikolasstraffe 6.

Kräftige Leute zum Möbeltragen,
Pocken usw. sinden mehrere Wochen
lohnenden Verdienst. Hosspediteur
L. „ Rettenmayer , Nikolasstraffe 5
(Möbeltransport -Abteilung).
Ehrl , flinke Leute, nicht u. 18 I .,

gesucht Adolfftraffe I, 1 links.

Weibliche Persone «.
Kaufmännisches  Personal.

Perfekte Stenotypistin , 11 I . Praris,
-ml eigener Schreibmaschine u. Ver-
vielfältiger sucht Heimarbeiten . T
Herrng arten straffe 17, 3 rechts. „
Geb. Dame mit vorzügl. Handschr

sucht schriftliche Arbeiten zu über-
nebmen rn oder auffer dem. Hause.
Nah. Rod erstraffe 11, Part
^ ~ Junges Mädchen,
m. 9 Jahre die Mittelschule besucht
hat u. 1 Jahr kausm. Fortbildungs-
sckule, sucht Anfangsstelle auf Büro.
Angeb. u. R.  6 31 T ag bl.-Verlaa.

Für zwei Mädchen,
welche die 9klaff. Mittelschule besucht
baben, werden Lehrstellen in kaufrn.
Beruf gesucht, in Wiesbaden oder
nächster Umgebung. Offerten unter
D. 633 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

. Tücht. Mädchen sucht Beschäftig,
in einem ckjem. Laboratorium oder
als Mithilfe auf einem Bureau.
Riehljtraff e 4, 4 St ._

^Süchtige Maschinenstopferin
u. Ausbesserin sucht tageweise ™
in Hotels, Pensionen u. Wäschereien.
Lohn 2.50 Mark j &ei freier Ko t̂)Adresse im Taabl .-Verlaa.

Besseres Mädchen,
M Nahen, Sticken sehr bewandert,
acht passende Stelle als angehende

Jungfer , besseres Hausmädchen oder
einem Kinde. Herrn annstrahe 22,
Stock links, von 11 bis 6 Uhrabends zu  spreche n.

Tüchtige" Köchin
mit guten Zeugnissen sucht Stelle,
eöent. auch als Wirtschafterin , znm
1. Av'-u . Anaebote unter K. 632 an

Gut empfohlene Köchin,
Einmachen u. Backen selbständig,
auch alle Hausarb . versteht, sucht

elle. Näh. Friedrickstrnffe 28.
, , Geb. in. Mädchen, Waise,
lches bügeln, nahen u. alle Hand¬
le,ten kann, auch Hausarbeit , u.
idern be, Aufgaben behilflich
a kann, sucht Stelle . Näheres

erfragen Westendstraße 12.

ucht 18iährincs Mädchen
Stell , in gutem Haushalt.

Besseres Alleinmädchen,
das kochtu. alle Hausarbeit versteht-
sucht Stelle in kl. fein. Haushalt , so¬
fort oder später. Näheres Riehl-
straffe 6,  H interh . Part , links.

Besseres Mädchen
mit guten Zeuaii . sucht w. Wegzugs
der Herrschaft Stelle in einem klein.

oder zu Herrn z. 16. März
oder später. Näheres zu erfragen
Heröemraffe 17, 1 rechts.

. , Hausmädchen,
w. in besserem Hause war , nähen,
bügeln und servieren kann, sucht
Stellung zum 15. März od. 1. April.
Nah. Romerberg 26, 3 St . rech ts ._
. Dess. junges Mädchen sucht Stell,
rn bess. Haush ., nwylichst b. Kind. :

nähen. Näh. nachmittags
Rudeshermer Str . 18. Gib. 3 St.«i-rr I örrii-c —ittö— -----_ —Bess. j. Mädchen aus Hamburg,
w. rn Hausarbeit u. Schneidern er¬
fahren u. sehr kinderlieb ist, s. St.
als Stutze zum 15. 3., event. nach
auswärts . Zu erfragen bei Bernett,
Sche sf elstraffe 8, Seitenbau Part.

Anständ. Mädchen, das kochen t,
sucht zum 15. Marz Stellung . Nah.
Nikolasstraffe 23, Gth. Pcrrt.. 3—5.
In .Hausarbeit . Nähen u. Bügeln

erf- I- Madch. sucht Stelle in best, kRrehlitraffe 9, Hinterb . Part , linst
Eine unabhängige Frau.

—' “ bejcheiden , sucht Steller Herrn oder Dame.
- — an die Taabl .-Zwe iast.

Junge . Frau sucht vorm. 2 St . Besch.Schiersteiner St r. 20. Hth. Part . I.
Tücht. fleiß. Mädisien sucht St.

tagsüber od, Monatsst ., k. sof. eintr.
Nah. Wellritzstrake 27, 2 links.
. Frau .s. nachm. Beschäft., Laden

oder Büro zu putzen. Kar lstr. 6. H.
Junge Krieaersfrau sucht Monatssh
Feldstraffe 18, Hinterhaus 1 St.
Frau mit auten Emvfehl. s. 2—3 St.
dorm, Monatsst . Helenenstraffe 4, 1.
Jiinge Frau sucht 2—3 Std . moral
Monatsst ^ Eckern förd estra ffê 12. H. 2.
< H,aub. Frau . sucht z. 15. März1—2 Std . Misst . Kellerstraffe 9.  4.

Frau sucht von 8—1» Monatsst.
Borkstraffe 4. seltenbau Part.

G. emvf. Mädch. f. p. 10 Uhr ab
2—3 St . Misst. Öell mund str. 36, 2.

Junge Frau sucht Monatsst.
Hellmundstraffe 28, Hinterh . 1 St.
Z»v. Frau sucht Wasch- u. Putz-B.

Zimmermannstraffe 5. Hth. 3 rechts.
Tücht. Frau sucht Wasch- u
Bert ramstr affe 10, Hth ' '

Bess. zuverl.
vorm. l. Besch

Ersthrese3racit:uürt:ti
oder. Sänalingspflegerin mit lang
lahrigen besten Zeugnissen zu ein-
lahrigen Zwillingen gesucht. Frau
W. Sommerhoff , Sonnenberger
Straffe 17.  _

Aess. Mädchen
Melches gnkbürgerlich kochen kann u.
Hausarbeit . versteht, wird zum
15. März gesucht. Stundenfrau vor-
handen. Nah. Adolssallee 14, 3. _

Packerin, auch z. FlaschenspülcnT"
sucht Brunnenkonto r S picgelgasse.
Zükkrl. mms

ob. junge unabh. Kriegersfrau tags
über gesu cht Museu mstraffe 10, 1

Butz-B.
, . 3 <&t. lintt.

Frau sucht 3—4 Std.
Roonstrahe 14, P.

Jüngeres "fleißiges

MäScherr
für dauernde Gartenarbeit gesucht.
Adresse im  Taabl .-Perlam _ Px

Laufmndchen
ncfuifit. Reisebüro L. Engel. WilHelmstraße 52.

„ „ . . Auf sofort
anständiges Laufmädchen gesucht.

Ad. Salberg , Langgaffe 30.

U Eleötii-AHebste1
Diämitiche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Drogist
oder Verkäuferin für sofort od. später
ücht Bruno Backe, Drogerie und
Parfümerie . Vorstell, abends 6—SV2.

Lehrling
für kaufm.-techn. Büro gesucht. Off.
u. E. 631 an den Tagbl.-Berlag.

Gewerbliches Personal.

Wiesbadener
Straßenbahnen.

. Für den Wagenführerdienst ge-
eignete Leute, welche mindestens
21 Jahre alt sind, können sofort ein-
gejtellt werden. Die Bedingungen
ind zu erfahren bei Betriebsvcr-

waltung , Luisenstraffe 7._ F 305
Tüchtiger Zcitungsverkäufer

sofort gesucht; nachweisbar guter
Verdienst. Rad vorhanden. Lang-
gaffe 26. Agentur der „Frankfurter
Zeitung "._

kW . » Wer
jucht die L. Schellenberg'sche Hof-
buchdru ckerel. Wiesbaden. *

Gärtnerei Schcnck sucht
intleiiotititti uaö
Lessingstraffe1, ^ _

Dreher
und angelernte HilfSdreher

für Granaten gesucht.
Maschinenfabrik WieSbade«

G. m. b. H.

Elektro¬
monteur

von gooß, Fabrik a. Rhein ges. Angeb.
unter C. 108 an oie „Biebricher
Tagespost", Biebrich (Rhein ).mUMiMMMiilMMUWW

Erstklassige

ioeri
per sofort gesucht.

J.Berte,MM»,
Langgasse 20.

iiiimiiniiiiiiiiiimniiiiii

Kebild. junges Mädchen
zuverl. u. umsichtig, in allen Büro¬
arbeiten praktisch tätig gewesen, sucht

sgeeigneten Posten. Off. u. I . 633
an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Masseuse (Anfängerin ),
von ausivarts . mit Bädern u. elektr.
Apparaten gut vertraut , sucht zum
1. Avril oder später Stellung als

Bademeisterin.
Angebote mit Gehaltsangaben untrr
T 628 an de« Tagbl.-Berla «.

Gewerbliches Personal._
, Gcbild. Fräulein,
welches schon bei einem Arzte tätig
war sucht Stelle als Hilfe in der
Sprechstunde u. zum Empfang . Off.
unter 8.  633 an den Tagbl.-Berlag.

Bess. Fräulein
mit sehr guten Zeugnissen aus ersten
Herrschaftshäusern , welches in der

, s. Küche durchaus erfahren ist, und
längere Jahre einen Haushalt selbst
geführt hat, sucht Stelle als Haus,
halterin oder Stütze. Offerten unter
H. 63» an  den Tagbl .-Verlag.

i Gewandtes Fräulein suchtftigmi,! als sitiiemi.
in feiner Privatpension oder Hotel.
Angeb, n. S . 632 an den Tagbl.-Derl.

ritze str»Ae 16  W.r»>l>I.
aus gut. Fam ., erf. im Nähen, Lehr¬
stelle z. Erlernung des Haushalts.
Familienanschluff, etwas Taschengeld
erwünscht. Offerten unter E. 632
an den Tagbl .-Verlag.

Wegen Einberufung suchen wir in
dauernde Stellung tüchtigen,
wissenhasten

Hausdiener
der auch Rad fährt . Dittmann u. Co., , ^ - - , , , - —-
algjh Pa ul Moser, Nikolasstraffe 7. | FllNge gehllh . DttMe,

in allen Häusl. Arbeiten erfahre^ ,
sucht Stell ., ohne gegens. Vergütung^
für Stutze u. Gesellichaft der tzaus.
rau . Land u. Gut bevorz. Fcmnlien-

Bursche,
welcher schon in Drogerie tätig war,
ofort gesucht. Drogerie Brosinsk»,

Bahnhofstraßc 12.

HE Me »-8chche
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

i Bedingung . Offerten unter
L. 633 an den Tagbl .-Verlag.Mleiii.

WM SfenoMiiiii
V' f^ langjähr . Praxis sucht passende
Stellung zum 1. April . Angeb. unter
» . 624 an den Taabl .-Verlaa.

M . Melle Stenätsaifhn
’• Stelle . Off, u. D. 632 Tagbl .-Verl.
• Kraft,,seit 12  Jahren
>n größ. Geschäften tätig , mit dopp. u.
amcrik. Buchs, vollständig vertraut,
flott tu d. Korrcsp. u. Stcnogr ., sucht
zum 1. Mai oder später gecignetc

Bertrauensstellung
am liebsten hier am Platze. Angeb.
unter E. 633 an den Tagbl .-Berlag . !

26 Jahre , bis znm Krieg im Aus¬
land, sucht Stellung bei älterem

, Herrn , übernimmt auch Pflege . Off.
^unter F. 632 an den Tagbl .-Verlag.

Bessere Frau
geht zur Bedienung einer Dame oder
in Haush . ohne Vergütung . Offerten
unter O. 633 an den Tagbl .-Verlc« .

Servierfräulein,
tüchtig, energisch u. flink, sprachen¬
kundig, tnt Service durchaus erfahren,
wünscht sich zu verändern in nur
gutes , erstklajstges Hotel. Jahres-
Posten bevorzugt. Referenten und
Nah. u. I . 634 a, d. Lagbl .-BaUas.
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Gegen freie Wohnung
sucht jg. gvb. Frau, tücht. in Küche u.

d. Fü'Hcrush
zu übern.

ühr. e. Haush. z. April
" u. M. 033 TagstI.-VI.

Mule!» mit IßürcsTeugnis
fttdjt Stellung zum Servieren oder
Zur Bedien, der Zimmer. A. Küppers,
Albrcchtstr. 6, Hth. 2, bei Fr. Jösch.
Äclt. Mädchen, welches kochen kann
und alle Hausarbeit gründlich ver¬
steht, sucht Stelle bei Herrn oder in
frauenlosem Haushalt. Näh. Jahn¬
straße 44, 2 rechts._ _

Ein besseres Mädchen
mrt guten Zeugn. sucht Stellung in
bess. Haushalt als 2. Mädchen. Näh.
Biebrich. Weihcrgasse 5, Part . lks.

Fräulein,
in allen Zweigen des Haushalts er¬
fahren, sucht Stellung als Stütze.
Qff. u. S . 633 an den Tagbl.-Berlag.

Fräulein, 27 Jahre alt,
mit guten langjährigen Zeugnissen,
in allen Zweigen des Haushalts er¬
fahren, sucht St . als Haushälterin.
Offerten unter A. M. Forsthaus
Wchrheim im Taunus.

Jüngeres HauSmädchcn
sucht Stellung in gutem Hause.
Näh. Bcriramstratze13, 1 rechts.

3M., faafieces» Mn
sucht MouatSst. Blcichstr. 27. Hth. P.Jimmermäöchen

mit guten Zeugnissen aus ersten
Häusern sucht Stelle , auch zum Ser¬
vieren, auf 15. od. 1. April, nur in
Hotel. Offerten unter P. 634 an den
Taabl.-Verlaa.

Besseres Mädchen,
das alle Hausarbeit versteht, gut
nähen kann, sucht Stelle, am liebsten
zu einz. Dame. Adresse im Tagbl.-
Verlag. »v

U Nett».Gesuche1
Männliche Pcrsone ».

KaufmännischesPersonal.2 bkftre juic MW
Köchin u. Hausmädchen, suchen St.
zum 1. April in Wiesbaden oder
Umgegend. Ang. erb. an Blottncrs
Bäckerei, Berlin W., AnSbacherstr. 8.

Z»lW. Mw. « Uli
17 Jahre, welches bis jetzt Nähen
gelernt, sucht das Servieren in bess.
Pens. od. in fein. Haush. v. April an
zu erlern. Ang. u. W. 632 Tagbl.-M.

KnsWM» Okiimler)
sucht dauernde Itebenbrschäftigung.
Ösf. u. Z. 632 an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Masseur
sucht Stelle

in erst. Sanatorium. Gefl. Ang. m.
Gehaltarm, unter F. H. B. 3191 an
Rudolf Masse, Frankfurt a. M. F99

Arbeiter
mit guten Zeugn., der sich in HauZ,
Hof u. Garten zu beschäftigen weiß,
sucht auf 1. April Stelle . Wohnung
in Nähe erwünscht. Aussührl. Off.
u. A. 200 hauptpostlag. Wiesbaden.

wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lrtlichc Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar~1'Qt.

1 Zimmer.
Aarstr. 27 1 Z. m. Küche, einz. Pers.
. ob. ivcrm. o. Kinder. Behr ens,  1 Sr.
Ädrihcidstr. 58 sch. gr/Zim . u. K. an
._ einz. Pers. ob. ftant. o. Kinder. 373
Adlerstratze 10 1 Z. u.  Küche. 811
Adlerstr. 18, V. D.", 1-Z.-W., Abschl.
Adlers» atze 85 1-Zimmer-Wohnung
_sofort billig zu vermieten. 408
Adlerstr. 43 1 Z.. St.. K „ sof. N. P.
Adlcrstr. 62, D achw., 1"/s7 u. Küche.
Am RLmertor5, bei Debus, 1 Zim.

und Küche zu vermieten.  _
Bismarckring 33 Dachstube u. Küche
_an eine ruh. Pers. Näh. Re im ann.
Ble .chstr. 20 1 ar. Z., K̂. N. Uhrenl.
Bteichstr. 28 1-Zim. Wohn. » 2234
Blcichstr. 41, V. L .. 1 Z.. K., 1. 4.
Blüch-.rstraße 7 1 Zimu . K". »2475
Bülvwstr. 9 gr. Zim. u. K., Hth. 370
Castellstr. 9 1 Zim. u. Küche, D achw.
Eltvrller Str . 9. Stb., 1 Z., Küche,

Keb er zu vm. Näh. Ve rwalt. 410
Mülbrunne nstr. 6, Ms., sch. 1-Z"-W.
Feldstratze 9/11. Vordcrh., 1 Zimmer
_und Küche so fort zu verm. _ 411
Feldstratze 12 schone l -Zim.-LLohn.

sofort oder später billig zu v. 412
Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche,

mit Nebenr aum sof.  o b. spät. _ 413
Gneisena ustr. 18, Fsp., sch, g. 1-Z.-W.
Göbenstr. 5, Mtb., I-Zim.-Wohuurig.
Hallgarter Straße 9. B. P „ 1 Zim .,

K., Zub., mit Abschl.. für 300 Mk.,
sof. zu ve rm. Näh. P . l. _ » 1577

Helenenstr atzc 1, Dachst., I-Z.-Wobn.
Hellmundstr. 6. Hth. Da ch, 1 Z ., K".
Hell mun dstr. 26, V. 2, 1 Z. u.  K.^587
He llmundstr.  2 9, Stb ., 1- u.  2 -Z.-W,
Hellmundstr. 53, 1, schone1-Z.-W. z.

1. April. N. Gebr. Schmitt. » 1560
Herderstraf;e 9 1 Z . u.  K .. Ws chlußs
Herdcrstr. 22» Hochp., I-Zun.-Wohn.

per 1. April zu vermieten.
Ps. 1 Z. uHcrmannstraßc 4, Stb . ...

Kü che, mit Gas, per 1. April z. v.
Morst,str, 23 frdl. FspHZ ., K. 342
Moritzstr. 45, Mtb. V/lZ. , K.. hJ.
Morivsteaßc 68 schöne große Maus.

u.  Küche. Näh. Pa rt, r. 819
Rrrostr. 38 1- Z7- WI- L . 1. 4.H t.
Oranienstr. 47, H., 1 Z., K., gll  o . sp.
Naueiithalcr Str . 11, Hth., 1-Zim.-

Wohnung mit Küche sofort zu dm.
Näheres bei  Ullmann , Vdh. 2. 416

Rheing. Str . 4 1-Z.-W., H. N. V.  1 r.
Rheinstrafie 89, Mans.-Wohn., I^Z.

u.  K ., an ruĥ ,Leute zu v. N. P.
Mehlstras,e 10 1-Z.-Wphn. zu verm.
Riehlstratze 13. Hth.. 1 Z„ K., JKjn

1. Avril zu v. N. Mtb., Korb. »354
Nödecstrnße4 1 sckön. Z. u. Küche,

v. Klosett im Absckl.. per Avril.
Rödcrstratze37, D., 1 Z., Ä.. K., Gas.
Römerb crq 14 i S , u. K. Ä. Vdh. i,
Schachtstr. 8 1 Z., K., K„ gl. od̂ sp.
Sckiiersteiner̂St r. 9 I-Zim.-W. 418
Schulbcrg 6, 3, separ. Erdgesch.-Zim.

mit Nebenraum u. des. Klos.  580
Schwalbacher Str . 21 Dach, 1 Zim. u

Küche ver sofort zu verm.  B3003
Schwalbacher Straße 91 1 hell. DaH

Zimmer u. Kü che zu ve rmieten.
Teerobenstr.̂ 26. H„ 1-Z.-W7N . $ 7? .
Se dan str. fll , u. KWG.. 15 Mk.
Sedanstraße 5 1-Z.-W. ale ich. 419
Sedanstratze 7, Vdh., 1 großes Zim.,

Küche, 2 Keller, auf 1. April sehr
billig  zu verm. Näh, das. 1. Stock.

Walram str. 30 1 Z.» kl.  Küche, Kell.
Walramstratzc30 Küche , Kcll.
Weilstr. 6, Stb . P.»1 Z. u. K.. 14 mtl.,
_auf sofort oder später. Näh. Hth. 1.
Wcllribstr.W8.IP . 1, 1 Z/ ^1 K. 423
Wielandstr̂ 25 1-Z/W ., Hth. 1/1/4
Uorkstratze5 1 Zimmer und Küche,

Vdh. Part., aus 1. April._ »2699
Zietenring 3, H., 1 Ä. u. K., Abschs.
1 Zim. u. Küche, im Dach, a. 1. Apr.

Preis 12 Mk. mon. Näh. Gustav-
Adolsstraße 1, 1 links. 765

2 Zimmer.
Adle rstratze 9 2-Z.-W. m. Zb., April.
Adlerstr. 28 2 Z,. 1 K.. sof. N. Pa rt.
ildleritraße 33 2 Zim . u.,Mche,_ 766
Ädlcrstras?e 37 2-Z.-W. N. 1 r. _ 427
Adlerstratze 39 2 Zim. u. 1 KüchW zu

verm. Näh. Morihstr. 68, P . 586
Adlcrstr7?)9 scchW-Zi -W., 1. Avr. 428
Adlerstratze 62̂ gr. Stockw., 2 Zim.

u. Küche sor ort oder spater zu  v.
Adolfstrafte6, Mans., 2K . 293
Albrechtstr. 35, Hth.» 2 Z., Küche-c.

zu  verm . Näb. Vdh. Part ._ 430
Albrechtstr. 39, Fsp-, 2 Z„ K., b. 875
Bertramstr. 19 2-Z.-W.. Hth. N. B.
Bertramstr. 23, H., 2 Z., Ä., 1. 4. 431

Küche auf "1. ?!vril. N.Dtb , P. '807
Bleich str. 20,  H,,,sch72 -"Z-.WW1breill.
Bleichstr atze 28 2- Zim.-Wohn. »3005
Blücherstr. 11 2-Zim.-Wohn. N. 1 l.
Blücherstraßc48. 1, ist eine schöne

Wohn., 2 Zim.. Küche. 2 Balkon u.
Zubeh., zum 1. April zu verm. N.
das, bei ArchitektMayer. 432

Kl. Burastr. 5, Stb ., 2 Zim. u. K. an
1—2 Pers . Pr . 20 Mk. Näh. 1. 869

Bülowstr.̂ 9, H., 2 Z ., Küche ic.  433
Dovbeimcr Straße 11. Hth., 2 Zim.

u, Küche so fort oder sväter. »378
Dobücimcr Str . 55, Vdh., 2 Zim. o.

Zim. u. Küche sos. Näh. Laden.
Drbheimer Str . 120, V„ 2 8 . u. K.

auf 1. April zu v. N.^Stoll , Part.
Dobh. Str . 150, Vdhl,"2-Z.-W.. Heß.
Dobheimer Str^ 169, Vdb., 2-Z.-W.
Eckcrnfördestr. 5, H„ 2-Z.-W. N. V. 1
Ellcnbugrnq. 9 ^ , auch 3-Z.-W^ sof.
Eltviller Straße 3 2-Z.-Wohn. mit
_ oder ohnê Stallung zu verm._ 400
Eltvi ller Str . 5, H., 2-Z.-W. a. gl.
Emscr Straße 69. Gth. I. St ., 2 Z.

u. Zub. sof. od. sp. Näh, das. 436
Erba cher St r. 6. Stb.» LZ .-W. 437
Faulbrunnenstr. 6, 1, sch72-Zrm.-W.
Faulbrunnenstr. l0s Mans.. 2 Zim.

u. Kü che. Näh, bei Let schert. ^4W
Feldstratzr3. Vdb. 3. ' 2-Z.-Wohn.,

mon. 20 Mk., ver 1.  April zu vm.
Mdstratzc 10s Stb .» 2-Z.-W. 403
Feldstr. 18, M . 2 "Zim. u. Ki 677
Feldstr. 23, Hth. 1, schöne'2-Z.-W.

sof. od. später billig zu verm. 334
Frankenstraße 11 1 Md ., 2 Z., K.  b.
Frankenstr. 141 Hth., 2 Z . u. Küche.
Frankenstr. 19, Vdb. u. Hth.^2-Z.-W.
Frankeirstr. 23. H., 2̂ Z.-W.. "Abschl.
Frscdr ichstr. 55. H-, 2̂ Z.-Dachw. 2775
Gcisberastr. 9 Mans.-Wohn., 2 Zim.
... u. Küche zu v. Näh. 1. St.  r . 601
Gneisenaustr. 12 ö-Zim.-W., H" sof.
Elöbcnstr. 2, Ä„ Frtsp.-Wohn., 2 Zim.

u. K.. auf 1.  April . » 2868
Göbknstroße 19. Lt8.. 2-Z^W. 813
Göbenstr. 20 Fsp.-W., 2 Z„ KüchWu.
, Zub., zu v.  Näh , b. Hausmstr. 354
Göbenstr. 22 schöne2-Ztm.-Wohnung
, im Hinterh. sofort zu verm. 868
Göbenstraße 31, 1 r., sckv2-Ẑ 7M? m.

2 B., b. zu verm. 1450 Mk.ß
Halläartl Str . 3, Mb., 2-Z.-W. » 30 12
Hartingstr. 8 Mans.-Wohn., 2 Zim.,

Küche, Keller, an ruh. Leute zu
_ 16 Mk. auf gleich zu verm. 363
Helcn enstraße 15 2 8 ., K„ K., M.-W.
Helenenstr. 27 2 Z., K„ Gartenh. 1,

Veranoa. Gas, Elektr., 1. 4. N. P.
Hellmundstr. 18, Hth., 2 Z. u. 3 ud. s.
Hellmundstr. 27. Stb ., 2 Zim., Küche.
He llmnn dstratze 32_ 2-Z -̂W^ April,
Hellmundstrafie 46 eine kl. 2-Z.-W.

für 320 Mt., 1. 4. N. 1 lks. 845
Hellmnndstratze 49, Wh. D., 2-ZlW.

zum 1.  Avril 1916 zu ö,_ _B2634
Hcrdcrstratze9 abgeschl̂ 2-Z.-W^ 385
Herdcrstr. 13 kl. Dachw., 2 Z. u. K..
. sof. od. spät. N. b. Berg.̂ St .̂ 82
Herrngartcn str̂ l 2^ M'.--W,, 2 Z .,̂ K.
Hilschqraben7, im 3. Stock, 2 Zim.

u. Küche nebst Zubehör zu v. 440
Hvchstättenstr. 6/8 2 Wohnungen von

se 2 Zimmer u. Zubehör. Nah. das.
u. Scharnborststraße46, 1. » 3016

Hochstättenstratze 13 schone gesunde
2-Zim.-Wohnung zu verm. Nah.
dafelM. Thaliabüro._

Fakmstr. 367Pdh .7W-Z^WW870 Ärk.
Kaiser-Friedrich-Rlng 2,, .HthWDach-

Wo bn., 2 Zim., K Rah. Lad. J57
Karlstraße 6. Hth., kl. 2-Znii.-Wohn.
Karlstratze 34. Sth.. S-Zim.-W. zu

verm. Näh. Vorderhaus Part.
Klorenthalcr Str . 6, 1, 2-Z.-W. mrt

Küche u. Zubehör preiswert zum
1. April 1916 zu verm. Nah. im
Laden bei Frau Möller. »543

Klopstockstr. 19 sch. 2-Z.-W.. Stb. 1.
Nahebei Kopv.̂ Vdĥ Part . r. 441

Länaa. 54 2 Z„ K., sof. N. S attlerlad.
Lrhrstratze 1 schöne 2-Zimmer-

Wobnu ng billig zû uerirneten.̂ 366
Lchrstr. 14 Mans.-W., 2 Z. u. K. 650
Lehrstr. 31. Msd., L̂ Z. û. K. s. ^443
Lothringer Ttr.^28 sch. 2-Z.-W., V.
Ludwigstrntze 10 2^Zim. und Küche.

neu gemacht, sof. billig zu v. 444
Linsciivlab 6. Stb . P ., 2-Z.-W. 764
Luremburgstratze9, Hth.. sck>. 2-Z.

Wohn., Abschl. Näb. Vdh. P. 445
MichelSbcrg 12, 3, schöne2-Zimmer

Wohnung billig zu verm. Näheres
da selbst im Laden._ »3017

Morihstr. 31 schöne Frontsp.-Wohn.,
2 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei Rapp das. 447

Moritzstr. 44,^Lt1n Vä 2-Z.-W. 448
Ncrostr. 11 2 Z., Kücheü. Zub. 449
Nikolasstratzc7» Stb. Dachst., 2 Zim.,

Küche auf aleich zu vcrm̂ ,450
Platter Stratze 28 Wohnung, 2"Zim.
_und Küche, zu vermieten._ 1378
Platter Str . 32 2-Z.-W. sos. od. sp.
Rauenthaler Straße 11, Hth., 2-Zim.-

Wohn. mit Küche sofort zu verm.
Näh, bei Ullmann, Vdh. 2. » 640

Rheinstraßê 89̂ Hth, P, , 2 L , u. K,
Rbrinstraße79 neue schi2Z ., K., K.,

Gas , Htb. Näb. Luisenstr. 19.  761
Rw hlstr. iS/M schT' SZM ., Wschl.
Röderstr73 LM .-W.. 18 Mk.̂ 455
Rödcrstratze 29 kleine 2-Zimmer-
_Woh nung  sofor t zu vermiet en.
Nömcrbcrg 6 2 Zim, u. Küche. 456
Römerberg 14 2 !b Z., K„ f. allern-

steh. Pe rson f . 9 Mk. Näh. 1. , 457
Kömerberg17 2 Zimmer, Küche mit

Gas zu ve rmieren. 458
Römcrberg LI 2-Z.-W. auf 1. April.
Römerberg 29 2 Z., K„ K., Gas für

1. April. Näh, oas. 1.  Stock
Nömer bera 37 2-Z.-W., Gas, gl. 821
Nüdesh Str.  18", Gth.."2-Z.-W.. ,1. 4.
Saalg . 10 2 Z., Kücheu. Kell.""s. od.

spät, zu vm. Näh, im Laden. 460
Schachtstr. 24, 1 St ., sch. 2-Zim.-W.

auf 1. April. Näh, im Laden. 689
Scharuhorststr. 34 2-Z.-W. 1A.  N .V.1.
Scharnh orststr. 44, Gth., 2-Zim.-W.
-"Deffe lstr. 6, Stb., 2-Z .-W., 1. Apr.Scheffelstr. 6. Stb .» 24
Schicrstein. Str . 9 2-Z.-WWFsv. 462
Schierst."Str . 11. Sth., 2 Z.. ,s . 463
Sckwalbacher Str . 6, Dth. 1. 2 Zim.,

Küche, 1. April. Näh. Laden. 464
"Schwalbacher Str . 19, H. 2. 2-Zim.-

Wohn. N. bei Ne user, Kirchg. 42.
Schwalb. Str . 36, Msd.-W.> best. a.

2—Z Msd. u. K.. auf 1. 4. 91.  d as.
Schwalbacher Stratze 42, Hth., 2-Z.-

Wohn. zu vm. Näh. Vdb. P . 815
Schwalb, Str . 43, ffltO '8 . u. K7"465
Schwalbacher Stratze 75, bei Diener.

2 kleine Zimmer u. Küche.  466
SchwalbacherStratze 79, P ., schöne

Wohn., 1. Stock, 2 Zim., Küche u.
Kell er, auf 1. April zu verm. 683

Schwalb. Str . 85, Vdh. Däch, schöne
iu  v m. N. P ... . bil/ia

Sedanstratze2 2-Z./W ., Zub. i. o. sp.
Seero bens tr. 28, H., 2-Z7-W., Laden.
Steinqasie 20, Hth., 2 Z. u. K, aus

1. April. Nah, bei Heller das. »375
Steinaasse 25, Neubau, schone 2-Z.-

Moh nung zu verm iete ii.
S teinaafse 32 kl.  2- Zim.-W. sof. "468
Stei naasse 34 2— 3"Z. u. Ä., sof. ö. sp.
Steingajsr 38 scWL-ZsM ., 1. 4. 470
St iftstr. 24, G.. 2"7Z7>W. m. gr. Ms,
Stiftstr. 29, H. 1, gr. sch. 2-Z.-Wohn.,

neu herger., z. vm. Nah. V. 2. 471
Taunusstratze 17 2 Zim. u. Küche

sof ort oder später zu verm. » 25 66
Wallufer Stratze 8iHth . P., 2-Z.̂ W.

mit etw as Hau sarbeit^zu ver m.
Wallufer Str . 8. L . 1, 2-Z.-Wohn.
Walramstr. 18 A . 2"̂ ., K., n. berg.
^ 280 Ml . A. S tritter. Lacke, Färb.
Waterloostrahe 3, Hth., 2-Z.-W. auf

1. Mai od. später. N. Vdh. P
Webergasse 50 2 Ẑim., Küche zu vm.
Well ritz str. 42, Msd.. 2 Z .. K.» Abschl.

auf 1. April zu v. N. 1 St . 810
Westendstraste 3, 3, 2 Zim. u. Zub.
Westcndstratze5. ST / 2-Zim.-W.
_ ju _betni. „Näh.,Pdb .^ lks. » 3024
Westendstratze 36, 1. St ., 2-Zinimer-

Wohnung mit Zubehör sofort oder
später zu vermieten._

Wörthstr. 24, Vdh. 2, 2-Z.-W. 3. 174/
Hth. Fron tsp., ne ue 2—3-Z.-W. sof.

Dorkstratzc6, Dachw.. 2 Z., Küche.
_auf tzlpril. Kacsebier. 1 S t. » 26 53
Horkstr. 7, Hth. 1. gr. 2-Z.-W.. große

Küche, Gas , mit od. 0. Älans., 1 . 4.
Norkstratze 16, Hth. 2. 2 Z. u. K>, z.

1. März zu vermieten. Näheres
Brau erei Walkmühl e.  346

Zictenrina 4 schöne 2-Z.-W. §2484
Zimmermannstr. 8 2̂/Z7-W. N. P . r.
2-Zimmcr-Wohii»iig billig zu verm
_Nä bereS Mi che lsberg 13._
Kleine Msd.-Wvhn.» 2 Z., K„ Keller,an ruhige Leute 0. Kind, auf al.

zu verm. N. Platter Str . 12. 762
3 Zimmer.

Ndclhridstratze 21, Gth. 3 r., 3-Zim.-
Wohn.. all. Zubeh., auf 1. 4. 16.
Näh. Brech, 4 St ., oder Tel. 1845.

^Preis 480 Mk._ _ 372
Ädclheidstr. 61, Hth. Dachit., 3-Z.-W.
__ billig. Näh. Vord erb. 1 St . 486
Adlerstratze 13 zwei 3-Zimmer

Wohnungen zu vermieten. 675
Adicrstratze 16 3-Z.-W, sof. od. spach

Sldolfsallcc 17, Part ., 3 Zim., Ball . I Selenenstratze9. Vdb. 1, 3 8 -, K. 514
u. Zubehör zum 1. April zu ver- Helenenstr. 18, Vdh. 2, gr. neu herg.
mieten. Näheres daietbst. 384 3-Z.-W. 500 Mk. Näh. H. 1, Kern.

. u. Puveh. Näb. Helenenstr. "27 3 "Zim., K., Gth. 1,
Veranda, Gas, El., 1. 4. N. P,

Adolnärntze1 3 Zim. .. _ .
im Sveditionsbüro. _» 3050

Adolfstr. 5, Vdh. 3 u. Sth . 2, 3-Zim..
^ Wohnunĝ zu vermie ten. 488
Ädolfstratzr"8, P ., gr. 3-Zim.-Wohn.

sof. Näĥ Hansm. im Hinterh. 489
Ädolfstraste 10 Z-Zim.-Wohn., Mtb.,
_au verm. Näh.  Vdh . Part . 490
Blbrechtstratze5, Stb.. 8-Z.-W7̂ it
^Zubehör. ^ Näh. Vdh. 2 St .^ ,491

Älbrcchtstraße 10, Stb ., schöne3-Z.-
Wohn. N."Vdh. 3̂, 'Rchwinkel.̂ 492

Äibrcchtstr.̂ 28 3 Z.. K., Zb. N. 1 St.
Bertramstr. 14 sch. 3-Z.-W. m. Zub.

auf 1. Avril 1910. Näh. P . 495
D'erträmstr. 19, Vbb., 3-Z.-W. N. P.
BiSmarckring7, Hth. 1 u. 2 St ., je

3-Zim.»Wobn. auf 1. April.̂ »3018
Bleichstraße18l3 -Z.-Wohn. N. 2 lks.
Bleichstr. 29 gr. 8-Z.-W. N. Uhrenl.
Bleichstr. 21, V., kl"3-Z.-W . s. 0 sp.
Bleichstratze 29 u. 33 3mal 3-Z.-

.um 1. April zu verm. Näheres
Vle' chstraße 29, bei S eel._ »3029

Blücherplatz 2 schöne 3-Zirn.-Wohn.
auf 1. April. Näh. nur Hellmund¬
straße 2, 1 St . links. 496

Blüch erstr. 8,^ ., ar. 3-Z.-W. N. 1 I.
Blücherstr. 10, 1, 3-Z.-W. sof. od. sp.
Blücherstr̂ ll , 1 l., 3-Z.-W., April.
Blücherstr. 15, Mtb. 1 l., s"L. 3-Z.-W.
Blücherstr. 17. AMI 2 sch. 3-Z.-W.,

400 u. 380 Mk. Näh. Helenen-
straße 6, 2, bei Schw erd el.  325

Blücherstr. 18 3 Zim., K. u/ ^ ubeb„
H.»z. 1. April. Näh. V.  1 r. »2237

Gr. Bnr gstr. 17 3-Zim.-Wohn. 497
Delaspeestr. 3, 2, gr. sonn. 3-Z.-W.

mit Zubeh. auf 1. Avril. Näh, das.
Dobheimer Straße 16 3 Zim. zu vm.

Nah B. V.» Sulzbach. 482
Dotzhcimcr Straße 16, Gth., 3 Zim.tui vr/iy «} u y luii

u. Zubeh. Näh. Vdh. Part . »3031
Lotzh. Str . 63, Mtb.,M .-WZ» 2649
Dobheimer Str . 83 Wohn., 3 Zini.,

sof. zu vm. Näb. bei  Ra uch. »362
Dobheimer Straße 88, Hth. 1, 3 Z.,

Küche, Kell er, auf 1. April. _ 499
Dotzheimcr Str . 100 3-Zim.-Wohn.

zu vm. Näh. Vdh. ^ arb,M034
Dobh. Str . 169 3-Zi-W. gl. 0. sp. 500
Dreiweidenstratze 1, 3, schöne3-Z.-

Wohn. mit Zub., 2 Balkons und
Bad, in gutem Hanse, a. 1. April
zu verm._ Näheres Part.  501

Drlidenstr. 5, H., 3-Z.-W. z. 1. April.
Drudenstr. 10, V. u7 H., gr. 3-Z.-M.
Eleonoreristraße 2/4 schone 3-Zim/-leonorenuraire 4/4 fcpone s -Zim/-Wohnungen sofort oder sp. Näh

Hellw ig. Hellmundstr. 2, 1. 502
Eleönvrenstr. 8 3 Ẑ, 11. K. Näh. Nr. 5.
Elevnorcnstr. 9 3-Z.-W. N. Nr. 7, 503
Ell enbogcngasse9 3-Zim.-W. sof. 481
Ellenbogengasse 11, 2, 3-Z.-W.. Zub.,

s. od. spät, zu v. N. das. 1 St . 504
Elsässerplatz  4 37Znm-Wohm" »3037
Elkässerplatz6 3 Ẑ.-W. m. Lad. 7als

Wist,  zu den.) u. 2 gr.  R ., a. Avr.
Emser Str . 58. Villa „Lahneck", sch.

8-Z.-W., 1 St ., an ruh. L„ aus
1. Avril, 750 Mk. Näh. P . l. 505

Erbacher Str . 4. Dachw., 3 Zim. bill.
Feldstraße 19 schone 3-Z.-W., 400
Fraiikenstratze 10 3-Z.-Wohn., 1. St.
Frankcnstr. 16 3 schöne Zim., K. ü.

Mans., neu herger., billig._ 500
Frankenstr. 23,  H ., gr. 3-Z.-W., Apr.
Frankenstratze24 8 Zim. u. Küche
__ für gleich od. spät. Näh. P . »3040
Friedrichsträße 8, Vdh. 3, 3/Z.-W.

auf April zu verm. Näh. beim
Hausmeister, im .Hiiite rbau. 607

Fricdrichstraste8, Hth. 2 St .. 3 Z. u.
Küche, auf April zu v. Näh. beim
Hausm eister daselbst. 508

Friedrichstr. 44, V. 3, 3 Zim., Küche
Msd.» 1. April. N.  H . Jung . , 509

Miedrichstr. 44. H. 1, 3 gr. Z„ K. sof.
zu verm. Näh. H. J ung. 510

?riedrichstr. 50, 2. gr. 3-Zim.-Wohn.
auf l . Apcil̂ oder später. _ 511

Geisbergstr. 9 gr. 3-Zim.-W. nebst
Zuh , 1. Apr il. Näh. 1 St . r. 602

Eleorg-Nugu ststr. 8 3 Z. u. K. H. P.
Gneisenaustr. 2, 1. Ecke Elsässerpl.,
_sonn . 3-Z. -W. sos. od. sp. »3042
Gnciseiranstr. 9, Vdh. 1. u. 3. St ., je

schöne 3-Z.-W. m. Küche u. Zub.
preisw. z. 1. April 1916 zu v. Näh.
b. Hausverwalt. Arndt, oort. »354

Elneiscnaustr. 12, Hth. Msd., 3sZim.,
Kü che. VreiS m. 24 Mk. N. B. P.

Eneks'enaustr. 18 sch, gr. 3-Z. -Wohn.
Eineisenaustraste33 große 3-Zim.-

Wohnung zum 1. Avril. » 80 40
Göbenstr. 32, 1. Et., 3 Zim., .Küche

u. Mansarde bald zu verm. »3047
Gnstav-Advlsstraste 14 3 Zim.. Küche.

2 Msd., Balk..' sof. od. später. ,512
Hallgarter Str . 3, 2, schöne3-Zim.-

Wohnung. Vdh., aus April zu vm.
Hallgarter Str . 6, Hth., 3-Zim,-W.

Hellmundstr. 6 3-Zim.-W. m. Balk.«
Vdh. 1, aus 1. Apr il. Näh. P . 678

Heümundstratze7 schöne neu herger.
3- oder 2-Z.-Wohn., Part , oder
2. Stock, zu verm. 'Näh. 2 r. 760

Hellmju iiditraße 8, 1, 3 Z. m. Z., V.
Hellmundstr. 37. Mtb.. 3̂ Z.-W. 517
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche
_so fort zu vermiet en._ 518
Hellmundstr. 43 große 3- u. 4-Z.-W.
_ sof. N. Schwalb. S tr. 47, 1. 619
Hellmundstr. 44, V. 1, sch. 3-Z.-WI
Hellmundstr. 45, 1, gr. 2-Z.-W. 521
Hciüerstratze6, 1, 3 Zim. mit Bad,^

auf 1. Aprif. Siäh. 1. St . lls . 523
Herderstratzc7, 3, schöne3-Z.-Wohn.,

Badczim. u. sonstiges Zub.. zu v.
Zktäh. daselbst od. Kleistftr. 4. 524

Herderstraße9, Vdh. 1. Et., sch. 3-Z.-
Wohn, z. 1. Av ril zu verm. 525

Hermannstr. 17 3-Zim.-W., ev. mit
Laden, m. Zub. sof. N. Hallgarter
Straße 4, bei Burkard._ » 1215

Herrngartenstr. 2, Ecke Nikolasstr.,
Part ., 3-Zim.-Wohn. mit Zub. auf
1. April. Näh, das. 2 St . l._ 526

Feliii str. 19, Stb. P"., 3 Z. u. K. 294
Jahustratze 21 kl. 3-Z.-"Wohnung auf1. Avril zu v. Nab. Part . I. 817

nstr. 22, 1, gr. 3-Z.-W. m. Zub.,
'a i  u . Elektr., fof 0. spät. 527

Jahnstr. 36, freie Lage, ger. 3-Z.-W.
p. Apr., sow. 1. Stock, w. Wegzug
mit Nachlaß sof. od. sp. Näh. 2 r.

Jahnstraße 4», L. P ., L-Zim.-Wohn.
sofort oder spater. »3051

Johannisb. Str . 7, H., sch. 3-Zim.-W.
Johannisberger Str . 9, H., sch. 3--Z.-

W., fr. Lage, Gas, Abfchl., 26 Mk.
Kapcllcilstr. 49, Gth.» S-Zlm.-Wohn.
_auf sofort ju vermiet en.  530
Karlstratze 26, tzth./3 Zim. u. Küchel

360 Mk.  Näh . Vdh.  Part . _ 531
Karlstratze 30, Mtb. 1, schöne3-Z.-W.

Pr eis 350 Mk. Nah.Wh . P . 767
Karlstr. 36, 2, große Z-Zim.-Wohn.,

gr. Ve randa sof. od. spät. Näh. 1.
Klarenthal er St r. 3, H/ 2, 3 Z. u. K.
Kleiststraße5, 1. Stock, 3-Zim.-Wohn.
_ sofo rt oder  später zu verm.  533
Kleiststratze8 3-Z.-W. zum 1.  April!
Lahn strafte 2 schöne gr. 3-Z.-Wohn.,

frei geleg., Bahn v. d. Hause, für
gleich oder später zu verm. » 1939

Langgasse 26, 1, 3 Zimmer, Küche u.
/ubehör auf 1. April zu verm.
täheres im Eckladen. 634

Lchrstratze"27. Vdh. Dachst., 3-Z.-W.,
_ Aü schl., an ruh. M. Näh. 1. Stock.
Lothringer Str . "31, 1, gr. 3-Zim.-W.»

2 Blk., Sv eisek.» Bad, sof., 550 Mk.
Lothringer Straße 34, 1, 3-Zimmer-

Wohnnng. Preis 490 Mk. »3052
Luisenstr. 17, H. Dachst., sch. Wohn.,
_3 8-, Zub. Näh. Büro im Hof. .357
Luisenstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp.-Wohn.
_ zu v. Näh, im Restaurant. »3053
Marktstr. 12, Entresol, 3^ 1 Räume,

1. Llp ril zu vm. Näh.  Vdh. 2 r.
Marktstr. 17 3-Zimmer-Wobnung zu

vm. Zu erfr. bei Lu genbühl. 536
Marktstr. 22, Stb. 2, sind 3 Zim. u.

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwalter. 537

MichelSberg1, im 2. StockH3 Zim.
mit Zubehör sofort zu verm. Näh.
bei Port, Luisenstraße26, u. Alex.
Schwank, Kaiser -Fr.-Ring 63. 754

Michelsbern 28 3 Z.", Zb. kZentralhch
1. 4. Näh, b. Weih, das. Mtb. r. 1.

Moritzstr. 44 3-Z.-W. auf April. 480
Moritzstr. 45. Mtb. 1. 3 Z. u. K. 638
Mvlitzstratze 47 3 Zim. u. K.< Hthl
M- ritzstrntze 49. Mtb. D., 3 Z. u. K..

per 1. April zu  v ._ N. B. 1. 540
Moritzstratze 72, Hth/ 3-Zm.-Wohn.

zu verm. Näh, bei  W aaner. 541
Äerostraßc 9 3-Zim.-Wohn._ 542
Neröstraße 9 3-Z.-Wo hn., St b. 64§
Nettelbeckstr. 2l ar. 8-Z.-W.. 5:10 Mt
Nettelbeck'tratze 26 schöne3-Z.-W. m.

Balk.. P . u. 3. St ., b. Wehgan dt.
NenaassH18, Korbl./3 /ZWW., ew Lad^
Öranienstraße 49, Hth., 3-Z.-Wohn.
Oranienstr. 6Ü, £>., sch. Wohn., 3 Z.

u. K., ev. in. Werkst., s. 0. spät, zu
ver mieten. Näh. Mtb. Part . 290

Philippsbergstr. 30, 2, 3-Zim.-Wohn.
mit Herr!. Au ssicht zu verm. 484

Wilivpsbergstr. 43 3 Z., K., K.» auf
1. Llpril zu v. Näh. 1 St . r. 546

Rauenthaler Str . 7» Ädh. 1 r., schöne
Z-Zim.-Wohn. m. Zub. ab 1. April.
N.  Rüd esheimcr Str . 31, P ., Kals.

Viaiicnthaler Str . 9, Mtb., große 3-
Z.-2achaesch.-Wo bn. »3057

Rheingauer Str . 24, Bdb., schöne 3-
Zim.-Wohn. zum 1. April. 548

_ (Fortsetzung auf Seite 94
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von Lieblg und Fehling empfohlen, ist ein besonders

wirksames und

'Kräftigungsmittel
für Kinder und Erwachsene.

JjQfluttdkföonbcns
seit 50 Jahren bewährt.

d&ßuttd
als beste Husten -Bonbons seit 50 Jahren bewährt.
Man verlange stets in den
Äpotheken u. Drogerien
die Original - Packungen von

_ Heute Freitag , Le» kk. März er.,
.. .. morgens 9% und nachmittags 2% Uhr anfangend,

Versteigere rch im Aufträge der Erben u. a. in meinen Auktionssälen
DW- Ns . 3 Marktplatz No . S

nachverzeichriete sehr gut erhaltenen Mobiliar - und Haushaltungsgcgenstände, als:
I moderne Nnßbanm - Speisezimmer - Einrichtung,
bestehend aus : Büfett , Ausziehtisch, Kredenz u. 12 Rohrstühlen,
kompl. Metall - und Holzbctten, 1- u. 2türigc Mahag .-, Nußb.- und
lack. Kleiderschränke, Waschkommodenund Nachttische, 2 Salon¬
garnituren , bestehend aus je 1 Sofa und 2 Sessel, 1 Salongarnitur,
bestehend aus : Sofa und 6 Seffel mit Plüschbezug, einzelne Sofas,
Chaiselongues, Polstersessel, Nußb.-Vertiko, Mahag .-, Nußb.- und
schw. Damen -Schreibtische, Mahag.-Schreibtischscssel, Nußb.-, Mah.-
und schwarze achteckige, viereckige, Nipp-, Näh- und Bauerntische,
6 erch. Lederstühle, eich., nußb. u. mahag. Rohrstühle, Etageren,
Säulen , Spiegel , Bilder . Kleiderständer, Handluchhalter , große
Partie Nipp- und Dekorationsgegenstände, Aufsteüsachen, Glas,
Porzellan , silb. und versilb. Luxus- und Gebrauchsgegenstände, ein
eich. Bcsteckkastcn mit Inhalt , Christofle- und andere Bestecke, fast
neue Nähmaschine, Teppiche, Läufer , Linoleum, Portieren , Deck¬
betten, Kiffen, Gold-, Nußb.- u. Mahag .-Spiege ! mit Trumeaus,

Ulster , Lhras und Pendel für Gas und elektr. Licht, Waschmange,
Patent - Gas - Badeofen mit emaillierter Wanne,
Cisschrank, eis. Flaschenschrank, Fliegenschrank, Küchenmöbel,

_ Kuchen- und Kochgeschirrund dergl. mehr
meistbietend gegen Barzahlung.

Beruh . Rosenau,
Auktionator und Taxator.

Telephon 6584. - 3 Marktplatz 3. - Telephon 6584.

Im Aufträge des Herrn Konkursverwalters versteigere ich am Montag,
den 6. März c., morgens 9 Uhr beginnend, auf dem Zimmer - und Lagerplatz
der Bauunternehmer Gebrüder Schmidt an der Frankfurter Straße zu
Biebrich am Rh. zur Konkursmaffe gehörende nachverzeichnete Gegenstände:

Große Partie Stamm -, Vierkant - und
geschnittenes Nutztzolz

in Eichen, Lärchen, Kiefern, Tannen , Pitsch-pine, Buchen, Ahorn
ilsw., ferner Gerüstholz, Stangen , Hebel usw., Brennholz , eiserner
Geldfchrank, 1 zweisp. Rolle, 3 einsp. Karren , eis. Kalkkarren, Hand-
und Schubkarren , Pferdegeschirre, Häckselmaschine, Traubenmühle,
Dezimalwage , Oel, Fett , leere Oelfässcr, Nivellier -Jnstrumcnt,
Maurergeräte aller Art, Back- u. Blendsteine und dergl. mehr

meistbietend gegen Barzahlung.

Wilhelm Iffelfrlch,
Auktionator und beeidigter Taxator.

Telephon 2941. — Wiesbaden, Schwalbacher Straße 23. — Telephon 2941.

Das Vorlesungs-Verzeichnis
der Universität Marburg

für das Sommerlialbjahr ist durch das Sekretariat der
Universität unentgeltlich zu beziehen. F 176

Das Darmstädter Pädagogium
ist die erfolgreichste süddeutsche Vorbereitungsanstalt für die

Einjährigen-, Primaner-, Fähnrichs- u. Abiturientenprüfung
(auch für Damen)

(Seit Kriegsausbruch bestanden 56 Schüler .) F99
Konfirmanden- und
Kommunikantenstf.
in größter Auswahl.
Weiße Lcderstiesel

ilJinilllllll.l.llljTrilllHiiiliiiiiiiiiiiiii iiiiiiiiliiiiiisilHllllilllllllllllllllllillllliliTTiiJTITTiil Zwecke'vortrefflich"'
darunter letzte Neuheiten in schwarz, geeignet. Per Paar Mk. 5.5«.
braun , Lack, mit modernen Ein- M f*  » flrt
sähen, Knopf- und Schnür- in ver- B B
schiedenen Leder- und Macharten. » 3 W 1113 Sn 8 1 V l w erster
werden W billig verkauft WM* Stock.

f

ater letzte Neuheiten in schwarz, geeignet. Per Paar Mk.
n, Lack, mit modernen Ein-
i, Knopf- und Schnür- in ver- 88 WDR «» S B
>enen Leder- und Macharten. FD W 1111 IIify f f
ien VST billig -y , verkauft Vj » f  f V MM$

. .. . ii in B
(Kriegsinvalide) mit sehr guten kaufm. Erfahrungen , längere
Jahre Auslandstätigkeit (perfekt französilch), sucht stundenweise
geeignete Beschäftigung als Privatsekrctär zur Bcitragung der
Bücher oder zum Sprachunterricht usw. usw. Erstkl. Empfehlungen.
Gefl. Angebote unter 0 . 115 an den Tagblatt-Berlag.

Königliche | | § Schauspiele
Freitag , de« 3. März.

66. Bvrstellung.
36 . Vorstellung. Abonnement v.

Die Kokalbahn.
Komödie in 3Men von Ludwig Thoma.

Personen:
Friedrich Nehbein, rechts¬

kundiger Bürgermeister
von Dornstein . . . . Herr Zollin

Anna Rehbein, seine
Frau . Frl . Wohlgemuth

Susanna , beider Tochter Frl . Reimers
Karl Nehbein, Major a. D.,

Bruder des Bürger¬
meisters . Herr Rodius

Frieda Pilgermaier , Schwester der
Bürgermeisterin . Frau Doppelbauer

Dr . Adolf Beringer, Amts¬
richter, Bräutigam der
Susanne Rehbein . . Herr Schwab

Joses Schweigel, Brauerei¬
besitzer. Herr Ehrens

Franz Stelzer , Kaufmann . Hr. Legal
Anton Hartl , appr.

Bader . Herr Schneeweiß
Mathias Kiermayer, Schreiner¬

meister . Herr Rehkopf
Xaver Gruber, Schlosser¬

meister . Herr Lehrmann
Peter Heitziger, Redakteur

des Dornsteiner Wochen¬
blattes - . Herr Herrmann

Alois Geschwendtner, Buch¬
bindermeister . . . . Herr Jacoby

Jakob Lindlacher, Drechsler¬
meister . . . Herr Preuß

Marie , Dienstmädchen bei
Rehbein . Frau Weikerth

Bürger von Dornstein, Frauea , Kinder,
Musikanten. — Zeit : Gegenwart. Ort:
Dornstein, eine deutsche Kleinstadt.

Hieraus:

Der zerbrochene Krug.
Lustspiel in 1Akt von Heinrichv.Kleist.

Personen:
Walter, Gerichtsrat . . Herr Schwab
Adam, Dorfrichter . . Herr Audriano
Licht, Schreiber . . Herr Schneeweiß
Frau Marthe Rull . Frau Kuhn a. G.
Eve, ihre Tochter. . . Frau Gebühr
BeitTümpel , ein Bauer Hr. Lehrmann
Ruprecht, sein Sohn . . Herr Albert
Frau Brigitte . . Frau Doppelbauer
Ein Bedienter . Herr Spieß
Der Büttel . Herr Wutschel
Grete i . Frl . Mühldorser
Liese , »we, Magde ^ , ^ l. Koller
Die Handlung spielt in einem nieder¬

ländischen Dorfe bei Utrecht.
Nach dem ersten Stück tritt eine Pause

von 15 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Desk>rn;-The «»ter.
Freitag , de» 3. März.

Volksvorstellung. Kleine Preise.

Ietlchrrr Gebert.
Schauspiel in 5 Akten von

Georg Hermann.
Personen:

Salomon Gebert . . Heinrich Kamm
Ferdinand Gebert . . . Oscar Bugge
Jason Gebert . Hermann Nesselträger
Eli Gebert, deren Onkel . Hans Flieser
Jettchen Gebert, ihre

Nichte . Else Hermann
Minchen, Elis

Frau . . . Marg. Lüder-Freiwald
Doktor Kößling . . . Rudolf Bartak
Riekchen, geb. Jacoby , Salomons

Frau . Theodora Porst
Hannchen, ebenfalls geb. Jacoby,

Ferdinands Frau . . . Minna Agte
Naphtali Jacoby , deren

Onkel . Reinhold Hager
Julius Jacoby s i Gustav Schenck
PinchenJacoby . Luise  Telosea
Rosalie Jacoby !lcywyr.s<ßaula aBolfert
Max | Ferdinands und Georg May
Jenny lHannchens Kinder DoraHenzel
Emma , Dienstmädchen bei Salomon

Gebert . Marga Krone
Johann , Hausdiener bei Salomon

Gebert . Alduin Unger
Hochzeitsgäste.

Zeit : Mai bis November 1839.
Ort : Berlin.

Nach dem 1. und 3. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 8 Uhr. Ende 10y 2 Uhr.

Preise der Plätze:
Salon -Loge . 1.50 Mk.
1. Rang -Loge und 1. Rang-

Balkon . 1.— Mk.
Orchester-Sessel . . . . 1 .— Mk.
1. Sperrsitz . 0.75 Mk.

Sperrsitz , . . . . 0 .50 Mk.
2.  Rang . 0.40 Mk.
Balkon . . . 0.30 Mk.

I

rr
Thalia-Theater
Kirchgas .se 72. — Tel. 6137.
Vornehmstes und größtes

Lichtspielhaus.

Ein künstlerisch.Ereignis!M armen
Reiften.

Schauspiel in 5 Akten nach
dem Rornan des f ungarischen

Schriftstellers
Maurus Jokai.

Bilder Ton fabelhafter Schön¬
heit , stilechte Kostüme,

wunderbare Szenen aus der
Pußta und den rom «ntischen

Bergen Siebenbürgens.
Das Vollendetste und

Schönste,
was bisher auf dem Gebiete
der Filmkunst geboten wurde.

Die EatuUmr.
Lustspiel in 2 Akten mit dem

urkomischen „ Bumke “ .
Die Ostbahn von Sarajewo.

Interessante Naturaufnahme.

Neueste Kriegsbilder!

Kinephon
Taunusstrasse !,

Vornehme Lichtspiele.
Heute letzter Tag!

Zwei Nordische Kunstfllme!

„Melprfaizessehen“.
Ergreifendes Schauspiel aus
dem Leben mit Alma
Hinding in der Hauptrolle.
Von Lian bis

Kristiania.
Herrliche Naturbilder vom

hohen Norden.

Der neueste Film
der neuesten Serie

1916:

Sie „falsche“
jlsta Meisen.

Gespielt von der
„richtigen “ Asta

Nielsen.
Urfideler Schwank in drei

Akten.
Hochaktuell Hochaktuell

Montenegro
das Land der schwarzen

Berge.
U. a. die ste len Vorgebirge
des Lovceu. welche von den
Montenegrinern stark be¬
festigt , von den Oester¬
reichern jedoch mit unver¬
gleichlicher Tapferkeit er¬

stürmt wurden.
Cettin Je — Cattaro,

Der Skutarisee
etc . etc.

ituriiaus L» Wiesbaden.
Freitag , den 3. März.

Abends 71/2 Uhr im großen Saale:
XI. Cyklus-Konzert.

Leitang : Stadt . Musikdirektor
C. Schuricht.

Solist : Professor Carl Flesch (Violine).
Orchester:

Verstärktes Städtisches Kurorchester.
Programme in der gestrigen Abend-A.

MMMS'Msl
Totzheimer Straße 19 :: Fernruf 819.
Glanz-Programm vom 1.—15. März

191« :

lata Jftorgatta.
Neuester ele.ktrischer Schau-
: : : Ausstattungs -Akt. : : :

(Nicht mit ähnlich lautender Nummer
zu verwechseln).

Wunderbare vierfache Bühnen-Deko-
rationen und Verwandlungen in 3

Abteilungen:
a) ßirr Uraum ans 1001 Aacht

b) Die Wunderkaskade
c) Ftelar -Stern

Einzige Nummer auf diesem
Gebiete, welche während des Gast¬
spiels ihr Programm 3 mal vollständig
wechselt, wodurch die Nummer stets
neue , nziehungskrast bei dem Publi¬
kum erzielt.

Hedi Flott, | Rosario,
Humoristin = mod. Tänze

------ - Narcitz Mertens --- --- -
der ausgezeichnete Humorist und

Charakteristiker.
F. v. Stürböth, § Alfr. Gullberg,

Op.-Sängerin = Kunst mal.-Akt
Feemas Puppentheater

das .beste der Welt!
U. a. : Der Zauberer , Teufels-Tanz,

Geisterwesen — Berggeist usw.
Kräutler».Geher 1 2 Dünalls,

Duettisten = Akrob.-Akt
E —las - tos —Trio

die großartigen Gymnastiker.
3 Schwestern Valencias

die hervorrag. Tanz-Akrobatinnen.
IW Trotz Riesen-Spesen nur kl.

Eintrittspreise : Mk. 129 . 9.8», 9.89.
(Nachmittags 89 u. 39 Pfg.).

Anfang : Wochentags Punkt 8 Uhr.
Sonntags 2 Borstell. : 3>/ > u. 8 Uhr.

Die Direktion.

'onopol'
Mtspiele
Wilhclmstralle 8.

Nur noch heute!
Allein-Erstaufführung!

Grosses 4aktiges Drama
aus der Künstlerwelt t

|Zermalmt!|
Hauptdarsteller:

Stto Trassier
vom Hofburgtheater i. Wien W

Hubert jfarisehka1
(Ijreiierte : Lieber Augustin II
im Karl -Theater in Wien .) gjjl

■fern Undra. ->ff
Hierauf :»

Allein-Erstaufführung W
des reizenden Lustspieles Jra

in 2 Akten : ^

Der Entführer
Motto : „Nimm Dir, was

Dir bestimmt,
Weil 's sonst ein

Andrer nimmtl“
Mizzi Paria , Leo Peukort

u. Herbert Paulmüller.

Neueste Kriegsbilder!
l Gutes , lustig . Beiprogramm.
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_ 3 Zimmer._
Rheinstrafte 30, Gth. Part ., schöne 3-

Zim.-Wohn. auf sofort od. spater.
Näh, bei Gottf ri ed Glaser. 547

MchlstiHL 3-Z.-W., April. , 548
Rirhlstr. 8, schöne3-Z.-W., nebst Zb
_1 . Avril.' 510 Mk. Näh. Lad en. 549
Riehlstraftc 11 ist eine 3̂ Z.-W. zu v.

Näh, bei Lotz, 2. Sto ck._ £378
Rietilstr. 19, Stb ., 3-Z.-W., 350 M.. 's.
Riehlstrafte 20, n. K.-Frdr.-Rg.. sch.

8-Z.-W. a. 1. 4. Näh. Part , lin ks.
Röderstr. 4 faione große 3-Zim.-W..
_ 1. St ., s.  Anzus . v. 3 Uhr ab.—551
Rödera ll ee 20 sch. 3-Zim. -Wohn. sof.
Römerberg 3 3-Zim.-Wohn. im 1. u.
_2, _St. _ Näh. Web ergo ffe_ 54, 552
Römerberg 14, H., 3-Z.-W. N. V. 1.
Römerbern 37 3-Zim.-W.. 860, Gas.
Rüdesheimer Str . 40. Lad., 3-Z.-W.

an Hausmstr. g. Mietnachl., 1. 4

Bertramstr. 20» Vdh. P .. 4 Z., Zub.
_Näh . bei Frau Glaser. Mtb. 609
Bertramstr. 22 schöne4-Z:m.-Wohn.,

2 Balk., wegzugshalber zu verm.
Näheres 2. St . re chts._ 610

Bismarckring2l , 2 St ., sch. 4-Z.-W.
mi. Zub. auf April. N. 3 r. «3943

Bismarckring 26. 2 L, 4 Zim. N. 1 L
Blücherplatz4 4-Z.-W., gr. Räume,

2 Mans., freie so nnige Lage, zu v.
Blüchervlav 6, 1, Sönnens., 4-Z.-W.

u. reicht. Zub. Näh. P . lks. 6139
Blücherstr. 13. 1, Ecke Scharnhorststr.,
_mod . 4-Zim.-Wohn. Näh. 1_r.
Blücherstr. 30, 1, 4 'Zim. u. K. uswl

Näh, bei Menk, Lad en. « 39 71
Gr. Burgstr. 17. 2. 4-Zim.-W. 6ÜI
Kl. Burg str. 5, 2, 4-Z.-W.  Näh .1. 612

Scha chtstr. 25 kleine 3-Zim.-Wohu.
Schachtstra fte 30, Vdh., 3-Z.-W., Avr)
Scharnhorststrafte17 3-Zim.-Wohn.

auf l . April zu,v ._ Näh.—P._ 331
Schicrsteiner Str . 9, Mtb., 3-Z.-W.
Schiersteiner Str . 2», Hth., 3-Z.-W.
Schlichterstr. 11 Tiefp.-W.. 3 Z.,K .,

sof. od.—spät.—Näh. 2. St. _558
S ckmlaasse5 kl. 8-Z.-Wohn., 350. 560
Schwalbacher Strafte 19, 1, 3-Z»m.

Wohnung mit Zub. zu verm. Nah.
bei Neuser, Kirchgasse42. _ 349

Schwalb. Str . 43. ,Mtb., 3 Z. u_
Schwalbacher Str . 53, Mtb., 3-Zim.-

Wohn. Näh. Vorderh. .1._ 814
S edanstrafte  5 8 Z. u. K. „sos._ 563
Sedanstr. 8. 2 St .. 3-Z.-W.. 1. Avr.
Seerobenstr. 4 3-Zim.-W„ neu herg.,

aus Avril oder sofort  zu verm.
Seerobenstr. 11, £>.. 3-Z.-Wobn. sos.

oder spät, zu v. N. Vdh. 2. £>3059
Steingahc 14 3 ^im., Köche u. Zub

Näheres Hinterh aus Part . 566
Stiftstr. 3 n. Hera. 37Z.-W., gl. o. sp.
Taunusstrafte 19, <st &. T7 dir. Enrg.

Vorderst, schöne gr. 3-Z.-Wohn., s.
Geschäft sehr geeian.. zu v. 162

taunusstrafte 64 schöne 3-Zimmer-
Wohn. mit Zub. auf 1. Apr »st_567

Wagemannstr. 21, 2, Helle 3-Z.-W.
mit Gas , bill. Näh. ,m Hof. 616

Wallufer Strafte 10, 1, schöne3-Z.-
Wo bn. auf gl. zu 'v. N. B. l. 772

Wälramstrafte9 3 Zim. u. Küche, im
Stb " St . N. Vdh. P . «3061

Walramstrafte 32, Frtsp., 3-Zim.-W.
Näh, das, u. Wellritzttr. 57. «3002

Webernasse 39. Ecke Saalgasse, V. 2,
3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
aut 1. Avril 1916 zu verm. 115

Weberaälle 46 3 Z.. Köche. Kam. n.
Zub., 1. 4. Zu erfr. Zigarren!. 568

Webernafte 58 3-Z.-W. mit Zubest
Näb. Weberaasse 56, 1 I. 387

Weilstr. 9, 1, 3 sch. Zim.. Küche. Ms.
u. Zub._ Näh. Nr. 11, 1._ 569

Weilstraftc, 22, V„ „3-'Z.-Wohn.—570
Weißen bnrgstr. 4 3-Z.-W. Näh.  1 r.
'Wellritzstrafte 20 3 Z. m. K. u. Waf.

Vdh.. auf 1. Avril. N. 1 r. « 3064
Wellritzstr. 45 '3 Zim.. Kiiche u. Zu¬

behör zu verm. Näh. Part ._ 571
Wellritzstrafte 46. Stb. 1. 3 Z. u. K.

auf 1. £(tmLJ7 .j £nIi,J8.Jf §. 572
Westendstrafte1 3 Zimmer u. Küche

ohne Mansarde, 440 Mk. «306o
Westei'dstr. 10. Mtb, Part .. 3 gr. Z,

u. K, ver sof. Näb. Vdb. 1. 573
Weste,'dstrnfte 37 schöne3-Zimmer

Wohnung billig zu ve rm. 574
Westendstrafte 39. ,̂Part .. 3-S.ch'r.zu verm. Näh. Part . «3067
Wilhelmstraftc 16, Gth, 2 St ., zum

1. April 3 Zimmer mit Küche nebit
Zubehör, mit Zentralheizung, zum
Preise van 550 Mk. zu vermieten.
Näheres Vorderha us 3. Sto ck. 770

WvrO'strane 22. 2 St, , g. 8-Zim,-
Wohu. zuMi . Näh. Part , l. 5*6

Uorfftr. 7, H., sckAne8-Z -W. mit od.
ohne Mcnis.̂ 1, 4̂ Nöh.- Vdh. 1 r.

Borki'trafte—15, Mtb.. 3 Z.. K. «3068
"Zietenring 7, Hintzwhaus Parterre,

schöne 3-Zimmer-Wohnung, Preis
400 Mk„ zu verm. Nah. Vorder.
Haus, bei Kühn er. « 1456

Zimmc rm an ustrafte 5 3-Z.-Wohn. o.
1, Av ril, 2.  St ., zu v. Nah. Part.

Zim merma nnstr. 6 3 Zim,, K.,_J8alk.
Zimmcrmannstr. 10, 1 u. 2, sch. 3-Z..

jkohn . mit Zb. zu v. N. B . « 3069

Dombachtal 38. Part ., 4-Z.-W., mit
Garten, auf Avril, 650 Mk. Näh.
nur Hellmundstratze 2, 1 lks._ 613

DotzhcimerS tr. 6, 2, 4 Z. u. Zb. 614
Dotzhcimer Str . 54, 2, gr. 4-Zrm.-W.

Näh. Gnei senaustr. 2, 1 l. «3072
DotzheimerStr . 96, 1, sch. 4-Z.-W.

auf 1. April zu v. Näh, das._ 615
Dreiweidenstr. 8, P, , 4-Z.-W., 1. Äpc.
Eckcrnfördestr. 10, 1, mod. 4-Zim.-

Wohnung zu verm. Näh. dos. bei
Leibl u. Luisenstratze 19, P . « 382

Ellenbogenaasse15. 2, 4-Z.-W., neu
herger., Gas, elekte. Licht, sof. od,
spät. N. Laden A.  L>. Linnenkohl.

Einser Strafte 32, P ., schöne 4-Z..
Wohn, mit Zub. auf 1. Avril. 616

Frievrichstrafte8, Vdh. 3, 4-Z.-W.
auf April zu verm. Näh. beim
Hausmeister, Linterbau. 61

Ecke Platter- und Klinger-Strafte,
in freier Lage, schöne4-Z.-Wohn„
mit Bad u, Zubehör, auf April zu
verm. Jährlich 700 Mark. Näh.
Lllingerstrafte 1.  Part , rechts. J548

Rhcingauer Str . 5 sch. 4-Zim.-W. zu
^ April od. spät. Näh. Hockp. r. 320
Rheinstrafte 91, 2, Helle, sonnige 4-
_Zim .-Wohn. mit Zub. per 1. April,
Röderstrafte 42 schöne4-Z.-Wohn. m.

Bad; Elektr., aut 1. April zu vm.
r" r"r ‘ g - Dienstacks u. Freit . 649

llöderktr. 45. 2. §>. v. d, Taunussir
1. St ., 4 Z.. Zub. N. P . r '

Kapcllenstrafte14, 1. u. 2. Stock, I Weiftcnbukgstr. 5 sch. 5-3 ^28. öum5 Zim. u. Zubehör, sof. od. spater. I 1- ZAp ril 16. N. Nr. 8. P . r. w
Näh. Nikolasitra üe 24, P . 806

Kirchgasse5, 1, 5 Zim. mit allem Zu-
_bebör auf sofort oder spater. 689
Klarenthaler Strafte 2 scköne 5-Z.-

Wobn. sof. oder spät er zu v. 690

. . . . . 650
RüdeSh. Str . 31, 2, sonn. 4- u. b-Z.-

Wohn. aus sof.  od . später. «3083
lltüdesh. S tr. 36, P. 4-Z.-W. 1. 4. 651
Saalgaffc 38. am Kochbr., sonn. 4-Z.-

Wohn. zu verm. Näh. 1 St . rechts.
Scharnhorststr. 15, 1. St ., 4-Zim.-W.

zu vm. Näh. Blüchervl. 6, P . «3084

Georg-Äuguststr. 4, 2, 4-Z.-W. au
1. 4. 1916. Näh. Part , lks._ _61l

Gneisenaustr 13 gr. 4-Z.-W., 3, 660
Olöbenstr. 2 schöne4-Zim,-Wohnung,

1. Etage, sof. od. 1. Avril. «3075
Göbenstr. 12, 1 l., 4-Z.-W.I Bad, Gas
_u . Elektr., kein Hth. Näh, das. 619
Göben str. 16 sch öne  47Z7-W. aus sof.
Gustav-Adoifstraöe 10, 1, schöne sonn,

4—6-Zim.-Wohn̂ zu verm. 620
Gustav-Adolfstr. 15,1 , sch. 4-Z.-W. m.

Bad z. 1. April. N.  d as, u. P. 621

Scharnhorststr. 32 gr. mod. 4-Z.-W
SchiersteinerStrafte 9 herrschaftliche
_4 -Zimmer-Wohnu ng zu vm. 654
Schlichterstrafte 12, h  eine 4-Z.-W.
_zu verm ieten._ Näh. Part ._ 818
Schwalb. Str . 52, 3, herrsch. 4-Z.-W.,
_Zentral b. Räh. Emser Str . 2, P.
Sedanplatz 7, 1, mod. sonn. 4-Zim.-

W. auf 1. April._ N. V. l. «8085
Seerobenstr. 6 schöne4-Zim.-Wohn.,
_neu herg., m. Bad, 1. S t., p. 1. 4.
Seerobenstr. 31 mod. neu herg., je 2

4-Z.-W., Halt est, der Elektr. 655
Stiftstrafte^7 4-Zim.-W. auf April.
Stiftstr. 25 sch. 4-Zimmer°Wohnung

(1. od. 2, Stock) zu verm. _
. Walramstr.- 13l4 -Z.-W., Zub.. 1. 4.

Wcbergasse 56 Frontspitz-Wohnung,
__4 Zim. u. Küchezu ver mieten. 656
Wellritzstrafte 11 4 Z. u. Zub.. tonn

gef, freie Auss..- Apr,l. Nah. Part.
Wellritzstrafte 21. 1. schöne 4-Z.-W.

auf, April_ju verm ieten. 344

Klopstockstrafte 11, 2. Stock, herrsch.
5-Z.-Wohn„ mit Bad u. all. Zub.,
sof. od. sväter. Näh. P. r.  691

Klopstockstrafte 21, 1. Etage, schöne
6-Zim.-Wohn. mit allem Zuoehor
u. Zentralbeiz, auf sofort od. spät.
zU—verin._Nä h. Pa rt._ 692

Lnhnstrafte6 schone5-Z.-W. zu vm.
Näh. Öerderstrafte 17, P ._ 693

Lanngafse 17, 3 Sto -̂Zim.-Wohn.
billig zu verm. Nah. Laden. 401

Marktplatz7 neu hergerichtete5-Zim.-
Wohn., 1. u. 2. Etage, mrt Zubeh,.
sofort od, später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7.
Erdgesckotz, und Anwalts - Büro.
Adelheidstraße,32̂_ F341

MorGstr. 38, 1. Et., 5 Zim., Bad u.
Zub., 1. Avril od. sp. Näh. P . 694

Mo ritz str. 44 5-Z.-W. auf Apr. ,695
Moritzstrafte 46. 2. 5 .Z.. Bad, Zub..
_ auf 1. Avrrl ob. spat. Nah. 1. St,
Moriüstrafte 62, 2. Et.. 5 ,g. Z.. Balk.,

el ektr. Licht, zu  vermieten ._ 2 / 17
Müllerstraw 5, 2 St ., 5 Zim,, Bad,

Küche,usw,, auf  1 . April 1916,_690
Müllerstrafte 9, 1. Etage, 5-Z.-W.

auf 1. Avril zu v. Nab, das.—Part.

Hartingstr. 13. Ecke, sch. gr. sonnige
_4L -̂Wohn.,- NM—he rger  icht et.,Z622
Helenenstrafte 29, 2. St ., schöne4-Z.-

Wobnu na zu vermieten. 23077
Hellmundstr. 12, 1, 4 Zim.. Kücke,

Kab. u. sonst. Zub. Nah. Lad. 623
Hcllmundstrafte 53 schöne 4-Zim.-W.

zu v. Näh. Gebr. Schm itt. «3078

Westendstrafte 12, 1. St „ 4-Zrmmer
Wohn, aus 1. 4. 16 zu verm. Nah
Part . L bei Kiesel._ 658

Westendstrafte. Ecke Roonstrafte 12,
ar. 4-Z,-Wohn, mit  Zubehör zu v.

Wielandstr. 25 4-Zim.-W., Vdh., Gas,
Elektr., Bad, gleich od. sp äter. _

Winke,er Str 8 4 Z.. 1 K„ Bad.
2 K„ auf sofort  o der spater. 659

Wörthstr. 22, P , l„ scĥ g,^ -Z.-W. 660
Wörthstrafte 28. Ecke Adelbeidstrafte.

4-Zim,-Wohn,—Nah, Bart, r. 661
Norkstr. 8 sch. 4-Zim .- Wohn. «30 88

Hrllmundstrafte 58, 2, 4-Z.-W. zu v.
Näheres  daselbst.  Marx ._ 759

Herdcrstr. 1 4 -Zi m,-W. Näh. 1 St . r.
Herderstr. 12 (Front Luxemburgpl.),

Sochp., prachtvolle 4-Zim.-Wohn„
Bad, Gas (ev. elektr. Licht) zum
1. April  zu verm. Näh, das.  679

Rorkstrafte 33. 2. schöne 4-Z.-Wohn,
sofort oder spater. Breis 650 M.
Näh, Dausverwalt., Bart. « 3089

4-Zim.-W. m. Zentralheiz., Bart., el.
Lickt usw., auf sofort od. später zu
vm. N. Winkeler Str . 3, 3 r. 662

Schöne4-Zim.-Wodn. mit Zubeh. auf
sos. N. Wörthstraße14, Lad. 663

5 Zimmer.Hrrderstrafte15 4"Zimmer, Küche
_u . Zubehör. Näh. Mi Laden. 625 _
Herderstr. 17 sch74-Z.-W. N. B, 626 Adelheidstr. 26, l,- 6-Z.-W. sof. N. 2.
Herderstrafte 19. 3. Et.. 4 Zim. nebst Adelbeidstrafte 37, 1, 5-Zim.-Wohn„
-reich !. ,Zubehör, ^ käb. Laden.̂ 627 \ zu Aprilj . V.ZH64

Adelheidstr. 57. 1. Süds., 5 8tm. u.
Zub., auf  Avrrl zU- verm. 66o

Herrngartenstr. 19» 2, sch. 4-Z.-Wohn,
aus 1. April zu verm. Ääh. das.

_od . Kaiser-Friedr.-Ring 74̂ P.—628
Falmitr. 30 sch. 4-Z.-W. Näh. P . 629
Fahnstrafte 32, 3, schöne 4-Z.-W. s.
_ zu verm. Näh. Kreidelsir. 7. 630
Kaiser-Friedr.-Ning 8, 3, St ., 4-Zim,-
_ Wohnung auf 1. Ap eil. _ 631
Kaiser-Friedrich-Rinn 12, 2. Etage,
_ 4-Z.-Wohn. sof. oder,spät. «3079
Karlstr'. 4, 2, 4 Zimmer, Küche und

Zubehör, 1. April 1916 zu ver-
mieten. Näheres 1.  Stock. 632

Karlstr. 20, 1 u. 2. 4 Z., BadHas,
elektr. Licht, z. 1. 4. 16. Näh. K.-

—Frdr.Mg.,88 . Lad. Tel̂ ,46̂ 3. 633
Karl str. 37 4-Z.-W. sof. o. sp. « 30 80
Kel lerstr, II, 1, sch, 4-Z.-W, N. Nr.  13,
Kellerstr afte 13. 1. sch. 4-Z,--W,̂ 635
Kirchgasse7, 3. St ., scköne4- oder

5-Zim.-W. zu  v m. Näh. Konditorei.
Kirchgasse 11. Vdh., schöne4-Z.-W..

700 Mk. jährlich.  Näh . 2. S t. 816
Kirchgasse 22, 3, 4 Zim'., vollst. neu

herg er., Gas, elektr. L. N. 2. 686
KleiMr. 6 4'-Z.-M.. Hp„ Ss ., 1. Apr.
Körneritr, 5, 1. 4-Zim.-W. mit Zub
, aus sos. od. sv. Näh. 1 S t. r.  687

Lorelcpring 5 4-Zim.-Wohn. Näh,
Lorelehring 5, Part . u. Kirch-
gasse 24. Hart. 860

Lorclenriiig 11, t,  mod . 4-Z.-W. ver
1. 4. 1916. Näh, das. P . l. «3081

Luisenstrafte 26, im Garteuhaus.
4-Zimmer-Wohnung mrt Zubehör
zu vermieten. 347

Adelheidstr. 66, 2 St .. 5 Z., 2 Mans..
Badezim., 2 ÄvJofori .___ _383

Adelheidstr.. Ecke Karlstr. 22. 2. Et..
5 Z. u. Zub., 1. 4. N. Lad en.  606

Adolfstrafte1 5-Zim.-Wohn. Näh.
im Sveditionsbüro. 667

Älbrechtstrafte 16 (nächst der Adolss-
alleel ist die im 2. Stock belegene
Wohn, v^b Z. u. Zubeh. z.,v . 1378

An d.—Rinak. 9, 1,  herrsch. 5-Z.-W,
Bismarckring2. 3. schöneb-Zimmer

Wohn., mit Badezim., Zentral-
Warmwasscrbeiz., u. allen modern.
(§inrrck)tunslen, au^ 1. LIvril v.
Näh,  daselbst 1 St . links. « 36 90

BiSmarckring9^ 1, Stock. 5 Zimmer
auf sof. od.,svat . zu verm.—« 3091

Bls »iarckr7l6 5- Z,-W."SllJi . _« 1137
Bismarckring 18, P (̂ sÄ, 5-Zim,-W.

mit reich!, Zubchor.- Nah. l . ,Et. r.
Bismarckr. 25, 1 St ., 5-Zim.-W., Zub.

s. od. sv. Käb. ft. Gaiser. «8093

Wörtl,strafte 17. 1. 5-Zim.-Wohn soß
oder spater._ Nah. Laden._ F378

Zietenring 13, Part.. S-Zim.-Wohn.,
mit Veranda u. daranst Mädchen-
zimmer zu v. Nah. Gth. B. 718

6 Zimmer.

Neubaucrstraftc3 (vord. Dambachta«
zwei 5-Zim.-Wohnungen u. Zubeh,
(auch für Pensionszwecke, zum
1. Av ril 1916  zu v, N, 2̂ St . 697

Billa Neuberg 2, Sockvart.. 5-Zim.-
Wohn. mit reich!. Zubeh., schönste
sonnige Lage, preiswert zu ver-

_mieten. _ Näheres—2- Tr._ 820
Nicderwaldstrafte4, 1, herrsch. 5-Z.-
_ Wohn, auf Avril zu verm. —698
Niedcrwaldstrnftc9, 2. u. 3. St . lks,,

je eine 5-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör auf 1. April zu verm.
Näher es beim  H ausm eister. _ 699

Niedrrwäldstr. 9. 2 r.. 5-Z.-W. mitZ,,b N, b. .vausmitr ., v . 709
Nikolasstr. 20. 1 u. 4 Tr.. Wohn.. 5Z

Zubeh. sof, oder spat, zu v. Nah.
Karl »Ko ck. LuiseMtr̂- lo,—l .^ M

Nikolasstraftr 24, 3. Stock. 5 Zrm. u.
Zub. sof.—od, ivater. N. P._ 80g

Olanienstrafte 45, 1, ö-Z.-Wobu
sos. ob. sp, zu vm. Nah. 3 r. 702

Philippsbergstrafte 29>5-Zim.-W. sot.
od. spät. Näh. bei- Becker. 2. Stock,

Rauenthaler Str . 3, 1. Stock, S-Zim.-
Wohn. m- a. Zub. zu vm. Nah. P.

Nbeingauer Strafte 15, Bart., 5 Z..
Küche. Bad. 2 Mansarden. Preis
850 Mk.. auf sofort oder 1. April
zu vm. Näb. bei Harkmann. «3096

das. v. 10 bis 3 Uhr, außer Sonn-
tags, sowie Kirchgasse 40. m der
Buchhandlung. «3097

Rheinstrafte 70 schöne1. Et., ft Zim.,
Küche, Bad u. Zub., elektr. Licht, zu
verm. Näh. Luisenstr. 19,  P . 583

Rhein strafte 94, 1. Et., b-Z.-Wobn.
auf sofort oder später zu vermieten.
iiüetz, Wörtbüraße 12, 1 St . 704

Nhcinstr. lOüj 1. sch. 5-Z.-Wohn. mit
Zubehör auf 1. Aprrl zu verm.

_Näheres daselbst2. Stock. -« 3098
Rheinstrafte 121 schöne Part .-Wohn.,

5 Zim. mit all. Zub., in ruh. Haute
zu v. N. 2. St . Fern spr. 1968.-705

3-Z -Wohn, mit Balk, u. all. Zub.,
Vdh 1 u.‘2. Et,, 480 u. 470 Mt.,
Dolch. Str . 171, Haltest, d. Elektr.
Näh. das. u. Bism arckr. 3, 1 r.

"Schöne3-Z.-Wohn. aegen Mietnackl.
b. Okt.̂ a. Avr. Gaben,te._ll . H. V,

3 Zim. mit Zubehör, 3, St ., 620 Mk.
Näh. Körnerstraße 4, Part ._

4 Zimmer.
Aarstraft- 69, 1. „Waldeck", sehr sch.

4—5-Z.-W., Gas. Elektr. uiw..
weg zugsh. zu v. N. 1. St . r. 603

Adolistrasre5. l St „ ichöne 4-Zii» -
Wohn, ver Vor. od. spater. Näheres
zu ertragen daselbst beim HauS-
meitt er. _ 604

Älbrechtstrafte2, 1. ©t., 4-Zimmer-
Wnftnn nn mit Zubehör zu verm.

Älbrechtstrafte 12. 2. schöne4-Z.-W»
Bad, Balkon, Avril. 91. Lad._ 60o

Älbrechtstrafte 31 sch. 4-, a. 5-Z.-W.,
mit Mid, 1. St ., aus 1. April. 006

Atbreikititrafte 36. l Sl .. 4-Z,»',-W.
nur Fronizrm. Nah. Part , rechts
oder Röderstraße.,9.  607

Am Kaiser-Frlcdrlch-Bad (Budmgen
straße 2). 2, St „ 4-Z,mmer-Wobu
sos. oder spater zu verm. b08

Luremburgstr. 2 zwei sckmne4-Zim.-
Wohnungen mit reich!. Zubehör

—sofort, oder—später—zu.cherm._ 638
Mauergaffe 8r 2 . St, , gr. 4-.Sim.--5S.,

neu hergerichtet, auf gleich oder
1. April zu verm ieten,_ 639

Mickelsbcrg12. 1, 4-Zim.-Wohn. mit
Zubehör auf sof. zu verm. (gecign,
für Gew.). Näh, das, Laden. —840

Michelsberg 12. 3, kl, 4-Zim,-Wobn,
sof. od. später zu verm. Näheres

_ daselbst im Laden._ _ 641
Moritzstr. 18, 2. "4-Z.-W., neu herg

Gas elektr. L., Bad. Nah. P .—322
Mnribstr. 44 4-Z.-W. a .̂ Avril. , 479
Müllerstr. 10 Part .-W.. 4 .Z. u. Zb.

1, Avril zu vm. Zu enr . Röder-
str. 42, 1, 10—4, b. E. Ren ker. 642

Nerostrafte 17, 1, 4 Zim, u, Zubehör
zu verm. Näh. 2. Stock._ 643

Nerostr. 27, 2. sch. 4-Z.-W.—N. 2 l.
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk., Bad,
_el . L„ Gas , r. Zub., gl. o. sp. N. 1.
Oranienstr. 13, Ecke r'ldeiheidstraße.

1. St, . 4-Zim.-Wohn. auf 1. Llpril
zu verm. Anzus. von 10—11 u.
4—5 Uhr. _ _ 646

Philippsbergstr. 17/19 schöne4-Z,m.-
Wohnung sofort oder 1. April zu

_ verm. Nä heres 2 Tr. rechts. 647
Philivvsbergstrafte 30, 2 l., 4-Z.-W.,

■ Part ., mit schöner Aussicht. «3082

Daiiibackual̂lO, V0H. 1. Lberg.. 5 Z..
Bad, Warmwasser-Emr„ Balkan u,
Zub.. auf sos, od. später. Nah, bei

-C . Philipps, Dambachtal 12, 1. 668
Dotzheimer Str . 15. 1, große 5-Zim,-

Wohn. u. Zubeh., Balkon, Garten-
ben utzuna aus 1. Avril zu v. 670

Dotzhei mer Str . 18"5""Z,,  n , herg., sof.
Dovbeinier Str 40, 1, herrsch, 5-Z .

Wobn. mit Bad u. Zubeh,. Elektr
Gas mit größerem Nachlaß auf

-inrort oder sväter zu  v erm. «30 94
Friedrichstr. 49 schöne5-Zim.-Wohn.,

Bad, u. reich!. Zubehör z. 1. April
zu verm. (Zentralheizung.) Näh.
daselbst od. bei A. Müller, Kaiser-

_ Friedr.-Nuig 59. Tel, 697, _ 865
Gocthcstr. 15. 2. gr. 5-Z -W, m. Zb,

sof. od. sv. zu vm. Näh, das. 672
Gocthcstrafte 20 geräum. 5-Z.-Wohiü

(1. oder 3. Stockt preiswert auf
I. Slvril zu vermiet en. 673

Gocthestrafte 25 2 Etagen. Sonnen-
feite, 1 u. 3. je 5 Zimmer, Bad.
Balkon, sogleich oder später zu v.

—Näh.- LioN- U. Cre.. Bahnhof str. 8.
Gocillestrafte 26. 2. Stock. 5 Zim. u.

Zubehör, aut 1. April zu v. Nab.
das. u. Mühringstraße 13. _ 669

Gvstnv-Ado(sstr.- 9 5-Z.-W-, 809 Mk.
Ignitnll-Advlssir. 12. 1, 5-Z.-W. N. P.
Helderstrafte. 25. I. bcrrsch 5-Z.-W„
, Süds., frei, vor der Jlrndtstr. 142
Herrngartenstr. 4, 1, 5-Zim.-W. mitBad elektr. Lickt. Näh, 2 St . 685
Herrnaartenstr . 9. 2. ick, 5-Z.-W. in.

Zb. sof. od. später. Anzui. 11—1.
_Näh . b._Eigent., Hth.—das._ 686
Kaiser-Fricdrich-Ning 16, 3, modern

eingcr. 5 Zim.-Wohn. mit reichlich.
Zub. auf April. Näh. Hausbes.-

—Verein. Tel. 439 u. 62 82. 687
6aiser-Fri>-drick'-Ring 32. 1 r.. herr-

schastl. 5-Z.-W., gleich od. 1p. 688

Röderstr. 40, 1. Et.. 5 8 . Zub. Balk..
al. od. spät,  z u v. Nah.  2 . St . 706

Rüdesheimer Str . 6, 1, Herrschaft!.
5-Zim.-W. mit Zub., Gas , elektr.
Licht auf 1. 7. ob. später zu verm.
Näheres daselbst oder Adelheid¬
straße, 65_,__)SSöbei. _ _7 07

Rüdesh. Str . 18, Sochp., 5-ZM ). 758
Rüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,

best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh., zum
1. Ökt. zu v. Näb. Frontsp. «378

Rüdesheimer Str . 29, 2 r., eien. 5.
_Z .-Wo hn. sos. o. sp. N.  das . «3099
Rüdesheimer Str . 31, 1. Sonnenseite.

herrsch. 5°_u. 4-Z.-W.̂ sos.,od. spat.
Rüdest,. Str . 33, Hp.^5 Zb. 709
Sckicakendorfstr. 5 herrsch. 5-Zim.-W,
_mit Zentralheiz., 1. 4. ^6 ._ 710
Schlichterstr. 11, Hockp.. 5-Z.-W. mit

Bad ver 1.  Avril . Näh.  2,St . 711
Schlichterstr. 18, 1. H. v. Ad'olssallee,

5 Z„ Gas, el. L., r. Zub. Nah. P.

Adelheidstr. 72. 1. „6-Zim^2L.. Bad
Zuo.< l'of. od. spat. Nah. P . 1̂19

Adelheidstr. 86, 1, 6 Zim. u. Zubeh-,
2 Ms,. 2 Kell.»Bad, a. April. Nah.
das. u.—Luisenstraße- 19, P . _1<382

Adolfsallee 8, 1, 0 Zim. einschl. Bad,
gr. Erker, elektr. Licht, aut 1. 4.
zu vermieten. Anzu,ehen von 11
bis 1 Uhr. Näh. Part,_ 720

Ädolisallce 26,. 1, 6 sch. 2 -, gr. Balk..
re ickl. Zb.. 1. o. sp. Nach- 2.— 721

Adolfstrafte8 6 Zun-' Vdb Erdgeicĥ.
svf. od. ,pat. (Mena es, Hth.) 722

An der Ringkirche6 herrsch. Wohn.,
Part., v. 6 Zim. u. Zub. s- o. sp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Nah. 1. Stock. .̂ 723

| Biebricher" Strafte 36 6 große Zrm.
u. Zubehör mit elektr. Licht u.
Zentralheiz, zu vm. Nah. das. 315

Bismarckr. 20 ick. ö-Zim.-Wohne sor.
vd. sv. : el. Li cht u.  Ga s. «3102

Dolch. Str . 11 ist 2. St . 6-Z^W. zu
vm. , N.—Kaifte,r-Fr.-Rlng Bst. «?78

Dotzheimer Str . 58, P .. nahe Kaiser-
Friedrick-Ring. herrsckattl. 6-Zrm.-
Wohn, mit reich!. Zubeh sost o. sv.
zu vm. N. Rheinstr. 106, 2. ‘24

Eltvillcr Str . 21 Herrschaft!. 6-ZI-W.
bist, zu verm. Näh. Verwaltung. -

Emser Str . 36. 1, elcg. 6-Z.-W. auf
1. Avril. Näh, Zretenr. 3, 3—l. <25

Goethcstr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Nah.
Lemp,- Luxemburgstr. 9̂ Tel. 6450.

Langgasse 16, 2 ,cv. Wohn.. 6 od, 7 3-,
Warmwasserheiz., f, Arzt, Anwalt,
Bureaus geeian.. s. o- Id .äst um.
Näheres auch betr. Bestcktiguna,
Nerotal 10, Sockv. (Tel. 078.) 7 ,̂7

Luisenstrafte24 moderne 6-Zim-W.
Näh, daselbst Tavetengcschaft̂ 728

Luremburgpl. 3, 3, gr. 6-Z.-W. m. r.
Zub,. 1. 4. Näh. Bismarckr. 37, 2.

Morivstr. 31. 3. sch. Wohn. 6 Zim..
reickl. Zub.. Elektr., Gas , Bad,
Balkon, vollständ. neu. auf glerch od.
sväter. Näb. das, bei Rapp. 729

Moridstr. 35. 2. u. 3. St ., sch. 6-3 .-
Wobnungen preisw. auf sof. äu vm.
Näb Hausbesiher-Verern. _ V 381

Nengasse 24, 2. St .» 6-Z,m.-Wohn.,
Bad, Elektr.. nebst Zubehör zuverm. Näb. Bart, b. Gr ether. 730

Dranienstr. 46, T. herrsch. 6-Zim.-5S.,
neu renov., Gas u, elektr. L. Kern
Sinterb. N. Oranienstr. 44. 1W782

Rüdesh. Str . 15. Erdĝ . 6-Z -W. sof.od. sv. N. Kais.-Fr.-Ring—56. «378
Biktoriastrafte 23 ist die Erdgeschoß-

Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör lZentralheizung) sofort
oder sväter zu vermieten. Nah
Kaiser-Isrledrich-Ri na 56. F3 7»

Wilhelminenktr. 8 berrsch6-Zim.-W..
1. Et., sof. Näh. 4, Etage. 733

_ 7 Zimmer. _
Adelheidstr. 54, 2. Et., 7 Zim., gr. ge¬

schlossener Balkon, Bad u. Zubehör
auf gleich od. spät, zu verm. Nah.
Tavez. Lew ald, _ 1,_ 734

Dotzheimer Str . 20 ist der 1 .Stock,
bestehend aus 7 Zun. u. Zub.ehor

_zuiN —l ._April zu v.  M .2, St . t 378
Klliicr-Fricdr.-Nlng 73. Ecke Guten-

beravlatz. im 2. St ., hochherrschattl.
7 Zim. mit Bad u. reich!. Zubeh.
sos. od. sväter zu vm.. ar. Raume,
pracktv. Lage. Nah. daselbst Sout.
Baubüro od er ueb. P art. _ 73o

Nbcinstrafte 90, 1, bockberrsch. W,.
7 Z.. Bad. Zub.. 2500 M.. 1. April
oder früher zu v. Nah, das. 736

Schwalbacker Strafte 36, Alleeseits.
7-Zim.-Wohn., sckwuu. hell. 737

8 Zimmer uno mehr.

Kaiser-Friedr.-Ring 39, 1, hochberri.ch.
9-Zim.-Wohu„ dar. gr. Speue-
saal, eing. Bad. 4 Balk.. 3 Erker.

-Personenaufzug, Zentralheiz., auf
1. 5lpril zu verm. 5kah. Schwank,
Kaiser-Friedrich-Rina 52.  738

Sonnenberger Str . 43, hoch

Schwalb. Str . 52, 2, herrsch. 5-Z.-W.,
—Zentralheiẑ ,N.—lwnser Str . 2,  P .
Stiststrafte 2 scköne 5—6-Z.-W. mit

Zub.. Erdgesch., aus StDtil zû v.
Näh, da selbst  im 3. Stock. _ <13

Stiftstr. 20, £ ,5 -Z.-L1A sof. Näh. Lad.
Taunusstrafte 69, 2, schöne 5-Zrm.-

Wobn. nebit Zubeh. zu vm. 714
Wallufcr Strafte 1, Sudseite, 2. ev

1. Obergeschoß, je eine c>-Zimmer
Wahn., der Neuzeit ent,pr. ausge
stattet, auf sos. od. 1,. April zu vm.
Näh, das. 1. Oberg eich, rechts. 715

Watcrlöostcaftc 6. 2, mod. 5-Zim.-
Wobn. 5>ähercs daselbst bei Leib!

_u . Luisenstraße 19, Part . F 382
Weberqasse8 Arzt-Wohn. von 5 8 ..

Kücheu. Zubeh. löst od spat Alles
Näh, das, u. Parkitraße 19. 716

2. Etage. 8 Zimmer, reickl. Zubeh
Setz.. Lift, sofort od später. —291

Tanniisstr. 55. 2. Et., 8 Zim., Küche.
Gas . Elckir.. Aufzug. Balkons
reickl. Zub. sos. od. später. « 938

Läden und QlcschäftSräume.

Adlcrstrafte 38 kl. Laden mit Z. für
20 Mark mo nntl. zu vermiete n.

Adolfstrafte1 Laden zu verm.- 2762
SldoliitrTl gro ße Geschäftsr. sof. 740
Ädolfstrafte 10 gr. Tap.-Werkst. zu

verm. Näh. Vdh. Pa rt. 741

Wilhclminenstrafte 1 (vord „NerotaN.
Etagenvilla, 1. Stock, schone mod.
5-Zim.-Wohn. mit Zubehör aur
1. Slvril zu verm. Näh. daselbst
1._ Erdgesch.̂ Hausmeister. «3100

Willülminenstrafte 5, 2, a. Nerotal,
Nähe Haltestelle Kriegerdenkmal,
schöne5-Zim.-Wohn, mit Badezim.
u Zubehör auf 1. Avril zu verm.;
ev. können im 3. Oberg. 2 abge¬
schlossene Zim. dazu verm. werden.
Näheres Wilhelmineustraße 3, be:
Engelmanu, «3101

Bismarckring6 ca. 36 Om. gr. Büro
ver  s oi. zu vm. Näh. 1,St . r̂echts.

Bleichstr. 20 Lad en. Näh. Uhrenlad.
Blücherstr. 30, Scke Scharnhorststr..

Laden zu verm. Näh. Christmann.
Bertramstraße._ B 2412

Donhei mer S ic. 61 Werkst, o. Lagerr.
Danticimcr Strafte 83 We rkst. F378
Einser Strafte 2 Laden zu v. F378
Faiilbrunncnstrafte 10 Laden zu vm.

Näheres A. Letsch ert. .743
#tttnrci,ftj\ _19 Lad, m. o. o. 2-Zl-W.
Friedrichstr̂ ?7—Werkst.—u. ,Lagerr.
Göbe,»strafte 2 große h. Werkst, u.

Lagerr., u. Biira zu verm. «1930
Göbcustr. 3 Helle Werkst, od. Lagerr.
Grabcnstr. 9, Laden mit od. ohne
—Einrichtung„zu vermieten._ 741
Hell mun dstr. 34, Laden. l—Z., 1 K ' .
Hellmundstr. 43/45 Läden b:ll. >
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. zu v. Näb. Marx , 2. Stock.
Herderstraße 6 ", ■^ ... - Laden mit Nebenr.,

groß. Keller, mit oder ohne Wohn,
u- Stall ., auf 1. April zu v. Näh.

Ka rlstr.  38 La den zu Pe rm. Näh. l
Kirchgaffe 7 Laaer od. Werkstatt zr

vcrm. Näb.  K onditorei.
Klarcnt . Str,, ! Lagerr . z. M.-Einst.
Kranzplntz i ist der 1. Stock, für

Spri --r>qjm. od. jed. Geschäft Pass.,
_ev . getei lt, z. vm. Näh. 1 r._ 29o6
Marktstraße 13 kleiner Laden, neu
_ hergcr., bill . Näh, 1. S tock. 747
Moritzstr. 7 schöner hell, trock. Sout.
_R aum (100 gm) au Perm. 600
Rcrostre.ste 43 schöner Laden, worin

IS  Jahre ein Friseuraeschäft be¬
trieben wurde, mit 3 Zim., Küche
». Zubehör , billig zu v. Das. sindauch 2 Mansardzim . zu vm.  748

^sssuienstraße 48 Laden mit schönem
_Keller sesortzu vermiete». 8 352
Olnnieuiteäße 48, Werkst, u. Sout .,

Ie 70 Om tr .. zu ü.Jl.  3 . St . 8353
Rh-instr. 7V. P ., 2 sch. Zim .. abgeschll,

clcktr. Licht, auch für Büro pass.,
. zu vnu^ Näh. Luisenstr.̂ 9, P . 582
Nhcinstr . 76, Htb.. als Lager, Atelier,

m. Obcrl . od. Wksi., cv. m. 2-Z.-W.,
.. Küche,̂ Kell. Näh. Luisenstr. 19, P.
lllieblstr. 5 Werkic. gtz, Lancrr.
Römerberg 6/11 2 schöne

Läden, ie mit Zimmer uild
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten . Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Bcrgbos, oder Philipps-
bergstraße 21, Hochparterre links,

. bei, Steiger _ _ F354
Scharnhorststraßc 17 schone Werkst..
. auch Lagerr , auf 1. Avril . 749
<aniiiiSsti nße 55 Laden mit Wodn

lEntrelol ), 5 Zim.. Küche u. reich!., Zubehör zu vermieten. B939
Wagemannstr . 31 Laden zuchm. 297
WalramFir . 12 Wfil. in el. Kr. 1. 4.  16.
Webergasse 46 Laden :n Ladenz. sok

ob. spät. Näh. Zigacrengesch. 750

Wellritzstraßc 51 schöner Laden mit
Zubehör sofort oder später zu vm.
Nah. bei Müller . 3. Stock. 751

Norkstraße 7 Waschküche, Laaer od.
Werkst., mit od. ohne 3-Z.-W., 1. 4.

Lunmermannstr . 10 Wist., ca. 50 qm.
Für Werkstatt oder Lager 1 auch

2 Räume zu vcrm. Näh. Rhein-
gauer Stratze 16, 1 St . l. 677

Billen und Häuser.
Billa z. vm. o. vk. N. Franks . Str . 18.

Wohnungen ohne Zimmerangabc,
Herderstr. 3. 1, kleine Dack,-W. 8829
Gerichtsstraste 5 schöne Frontspitz-

Wohnung frei . Näb. Part.
Richlstraße 11 mehr. kl. Wohnung,

zu verm. N. bei Lob, 2.  St . 8378
Schulgaffe 5 kleine Dachwobn. 739
Wagcmannstraste Helle Mans .-Wohn.

bill. Näh. bei Ochs, Grabenstr . 20.
Auswärtige Wohnungeii.

Wiesbad. Str . 44, 1 Min . v. d. End¬
station d. Elektr. Dotzbeim, 2 Z..
Küche. 285 Mk N. 1. Stock. 773

Soiinenbera , Adolfstratze 5. Part .,
2 Z. u. Küche auf 1. April. Näh.
bei Gcmeinderechner Traudt . 8374

Sonneiiberg, Adolfstraße 9, 6-Zim.-
Wohn. 1. April u. 2-Zim.-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Nah. Schwal-
vacher Str . 43, 2, Wiesbaden . 774

Sonncnbcrg , Bergstraße 5, 2-Z.-W.
mit Zub., Gas , elcktr. Licht. Avril.

Sonnenbcrg , Rambach. Str . 68. neub.
Wohn., Gas , Wasser, 2—4 Z. 359

Möblierte Wohnungen.
Dokheimcr Str . 12 1 od. 2 möbl. Z.,

K. zu vermieten . Näh. 1. Stock.
Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
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Adrlheidstr. 75, P . I., m. Mfd., Herd.
Albrechtstraße 11, 1, Sonnenseite,

schön möbliertes Zimmer zu vm.

Albrechtstraße 38, Part ., möbl. Zim
mit Pe nsion zu verm ieten. _

Ber tram straße 4, 1 l., möbl. Zinunc . .
Bismarckr ing 42, 2 !., gr. mbl̂ Msd,
Blcichstraßc 5, 8, schön möbl. Zim.
Äl. Burastr . 3, 2,'  sch. üH , a. l. a. H.
Drudenstr . 5, 1 l„ sch,  mbl . Zim. b.
Einser St r. 56, l ~r., möbl. Zimmer.
Erbacher Str . 4 schön möbl. Fjpz. b.
Fricdrichstr. 57, 3 l.. sch. möbl. Zi>n„

n. d. Str . gel., sofort zu verm. ,
Graben str. 2, 3, mö bl. Zi in., 16  Ms.
Grabenstr . 2V_ ei ns, m. Zim. bi llig.
Hellmundstr. 40, 1 r ., in. Z„ w. 3.50.
Helliniind str. 15, bei Her zog, m. Ms.
Hellmundstr. 54 zwei möbl. od. un-
_möbl . Al ans, mit Herd auf gleich.
Herder str. 27 möbl. sep. Z. Part , r.
Hcrmannstraße 1, 2, schön mbl. Zrm.
Jahzistras?e 12, 1, schön möblT̂ Zim.
Karlstr . 35, 2, m. Msd. g. Hausarb.
Marktstraße 8, 2 l„ 2 möbl . Zimmer

mit 2 Betten u. Küchcnbenutzung.
Michclsbcrg 11, 2. gut m. Zimmer,

evcnt. mit Klavier , zu verm.
Moritzstraße 32. Hth. P „ mbl. Zim
Ornnicnstr . 3, 2, möbl. Zimmer bill.
Rhci»striche 32 möbl. Zimmer zu ,v,
Rbeinstr . 34, Gib. P . r ., »,. Z., Ss t.
Schiersteiner Str . 13 l». od. unm . Z.
Schwa lb. Str . 8. 2 l„ eleg. m. sep. Z
Schwalb. Str . 10, 3 I., g. m.  Z ., sep.
Sccroben str aße 3, P . l„ m. Ba ikonz.
Spicgelgasse 1 1 separ. od. 2 durch¬

gehende möbl. Zimmer zu verm.
Zte iäa.  2i cins. inö6'C~8. , W. 3 Mk.
Walram straß c 8, 3 r„ gut  nrbl . Zini.
Walramstr . 11 heizb. m. Ms. Näh. 1.
Walram straße 12 hzb. Schlst. EiltTT.(
Webergasse 11, 2. St ., 1—2 Zimmer,

möbl. oder unmöbl., zu vcrm.̂ ^
Wcllritzstr. 3, 2, gut chr. Z.» 1—2 93.
Wcllritzstraße 50, 1 r., "möbl. Zim. b.
Wörthstraße 6, 2, gut m. Wohn- u.

Schlafz., auch cinz., cv. 2 Betten.

Leere Zimmer , Mansarden re.
Adlerstrnßc 33 ein leeres Zim. zu  fr
Adlcrstrasie 38 leeres Zimmer und

Dach st, billig zu vermieten. __
Alb rechtst ratze 33 1 1. Maus . Näh. P.
Bcrtramstr .^12 1 Msd., Kochh.. r . P,
Bi Smarck ring 11, 1 r., leeres Zim.
Bi sin ärckrina 42 Msd. Näh. Mtb . P .
Bleichstratze 30 sep. leeres Zinik an

anständ. Person auf 1. April zu v.
Drudenstraße 4, l . ar . l. Z. N. P.
Gerichtsstratzc 5 große heizbare

Mansa rde frei . Nah. Part ._
Hellmuiidstr . 40, 1, ar . leeres .seP,ftL
Hellmundstr . 44  lec re MsküH ochherd.
Herderstr . 31 Maus . z. v. Näh. 1 l.
Hochstätten str. 14 l ^gr. l. Mansarde.
Jahnstr . 36 leer. Zim. 10  M k. N. 2 r.
Jahnstr . 46, Pi  l ., leeres Zim. zu chm.
Karlstr . 18, 2. 2 le ere Zim. Näh. P.
Karlstr . 18,  P ., 3 leere Zim., Abschl.
Karlstratze 29 1—2 schöne gr. Msd. s.
Karlstr . 38, 1, l. Mansarde zu^verm.
Köln erstr. 6 gr. lT'Msd. Näh. Bu rk.
Rheinstraße 32 4 leere Zim . zu vm.
Rheinstraßc 32 leere Mans . zu vm.
Roonstraßc 16, P ., leeres Zim mer
Sch icrstcincr Str . 26̂ Part ., l. Man s
Schwalb. Str.  45 , Mtb . 2, 1 gr.
S eerobenstr. 28, H., 1 l̂ Zim . Laden.

Walramstrachc 30 heizb are Malis.
Weitste, 16 1 Zim . m. Herd n. Kell.
Wcil str. 10 gr. I.  M s. Näh, b. La nge.
Zietenring 4 1 schön. Fron tsp.-Zi m.
Zimmerinannstr . 4 Mans . zu verm.
Freundl . Zimmer , Htb. 1, zu Perm.

Näheres Helenenstratze 6, 1._
1 Frontspihz ., groß, hell, aer., sofort
_lu ll. Scharnho rststr. 12, Eierm ann.
2 Mans . zu v. Nah. Helcnenstr. 5, 1.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Blüchcrstratzc 48 schön, hell. Ranuks
für Garage oder Werk statt zu vm^

Bertramstrasic 7 Stallungen und
Remisen aus sofort zu vermieten. ?
Nä  heres da selbst Erdaescho tz. 775s

Tutzlie imer Str . 83 Garage z. v. r37k
Schierstrinrr Straße 27 schöne Auto,!

Garage sehr preiSw. f. sof. zu vm. !
Näh, dorts. bei Auer, Part , b 35st'

Welirib str. 16 Stall  zu verm. 258
Ziinmcrinalinstr . 3 Stall . Wagenr ..

Lagcrh. Nah. Vdh. Part . 83107!
Stall mit grost. Kellrr und 2. oder ]

3-Zim.-Wohn. v. for. od spät. z. v. l
Dotzhcimer Str . 98, V. 2 r . 777kl

Mr'etgMe
Iliugcs Ehepaar mit 1 Kind

sucht 1 ncoßcs Zimmer oder 2 kleine
Zim. mit K„ im Stock oder Frontsp .,
auf 1. April 1916, Abschluß. Öfs. m.
Preis u. P . 115 an den Tagbl .-Verl.

Junges Ehepaar sucht zum 1. 4.
2-Zimmer -Wohnung, Nähe Jnscmt .,
Kaserne. Off . mit Preisangabe u.
T. 115 an die Tagbl .-Zweigsi., B.-R.

2 Zimmer und Kückc
zum 1. April zu mieten gesucht, wo
etwas Kleinvieh gehalten w. kann.
Off . u. B. 635 an den Tagbl .-Verl.

Zum 1. Avril 3-Zim.-Wohn.
zu mieten ges., mögt. Nähe Luther !.,
im Preise bis zu 550 Mk. Offerten
u. I . 632 an den Tagbl .-Verlag.
Geschäftsdame w. lccrcS Zimmer

nebst Ncbengelaß, mit Kochgelegen,
heit, in der Nähe der Häfnergaffe.
Off. u. M. 632 an den Tagbl .-Verl.

Mansarde oder Zimmer
zum Einstellcu von Möbeln zum!
1. April gesucht. Nähe Tauuusstraße.
Off . u. B. 629 an den Tagbl .-Verlag.

3
2 Zimmer.

Nikolasstraße 5, 1 links, 2 große neu
hergerichtetc Zimmer , bes. Glas¬
abschluß, Elcktr. ». Gasbelencht.,
sofort zu vermieten . Näheres
Bcrmictnnqsbiir -' , sow. L. Retten-
maver, NikolaSstraße 5._ 778

Dovheimer Str . 110, 2 Z.. Küche,
2 Keller, Gas , sof. od. spät, zu vm.
Näb. bei Brinkmann . 3 lks. 8329

3 Zimmer.
Gneiscnaustr . 23, 1, sch. 3-Zim.-W.

mit reichl. Zubehör zum 1. April
od. später. Näh. bei Georg Göbel,
Hotel Termin us , Kirchgaffe 23. 769

Mauritiusstraße 9
2 St . 3-Z.-Wohn. m. Balk. u. Zubeh.

auf 1. April zu verm. Näheres
_Lcdcrhmidlung . 779

KlidesveiMsMe 21
Ins.
Nab. daselbst im Erdgeschoß u.
Wallufer S traße 1, 1. O. rech ts.

$ü)äiic WlerM-Mhniing
3 Zimmer u. Küche, Klarcnthaler
Straße 3. Näh. Vdh. Part . r.

4 Zinlmer.

Arndtstratze 3
Herrschaft! Wohnung von 4 Zim.,

gr. Balkon, Wadezun., elcktr. Licht,
Gas , 2 Mans ., 2 Keller , sofort oder
spät er._ Näh, da selb st P . lks. 780

Aülowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-
Wohnung, Part ., 2. u. 3. Et ., sof.
od. spät. Näh. Ze ltmann , 1. Et . l.

Totzheimerstratze A3
herrschastl. 4-Zim.-Wohn., 1. Et ., zum

1. 4. Näh. Pa rt., b.  Feilbach . 781
Lttisenftrafte 47,

gegenüber Nesidenztheater, Part .,
4-Zim.-Wohn. und Zubehör lauch
sehr gut für Büro gceignets per
U April oder später zu vermieten.
Näheres Hinter haus , Kontor . 782

Landh. Jdstciner Str . 18 4- od. 5-Z.-
W. m. Garten zu v. Näh. P.  2565

1. Stock. 4-Zimmer -Wohnung, nur
von Aerzten bewohnt gewesen, zu~ Pavermieten. 2724

XDoänungm 4 Sitarn.
mit Zubehör Kleine Bnrgstr . 9
ssrüher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 783

Luiseaplatz 4 , 3 St .,
schön ausgcstattete 5-Z.-W.. mit

St .-Zcntralhcizung . R8H. b.
Hausmeister o. Baub . Heß. 785

MM. KMW-Ak. ö. i
herrsch. 5-Z.-Wohn. Näh. Cramer,
oberh. v. Langenbc ckyl. Tel. 3899.

Billa Neubauerstraße 3 lvocdercs
Dnmbachtal) zwei 5-Zim.-Wohn.,
reichl. Zubehör, auch für Pensions-
zwecke zum 1. April 1916 zu vcr-
mietcn. Näl>cres Zk. S Iock  787

Pagcnstecherstraße 5, 1. u. 2. St ., je
5 Zim., reicht. Zub ., verhältnisseh.
auf sof. u. 1. Okt. Alles Näh. nur
gegenüb., Taunusstr . 78, P ., Klein.

Rhcinstraße 111, Part ., 5-Zimmer
Wohnung mit reichlichem Zubehör
zum 1. April zu vermieten . 389

Sailer Ml .-Mz 6$
in ruhig. Herrschaftshaus , 7-Zim.-
Wohnung zu vermieten. 192

KerrsLEtagk. KapellMr .48
7 Zimmer , Bad, Wintergarten,
Balkon. Garten , reichl. Zubehör,

_nur sofort od. später zu- verm. 478
Rheinftrafte 96 111

herrschastl. 7-Zim.-Wohn., in allen
Teilen neu hcrgerichtet, z. 1. April
oder später zu verm. Näh, daselbst.

Wieiluilftche7, 3. Sock,
hochhcrrschaftllche5-Zim.-Wohnung
mit Zcntralhciz ., Licfcrantentr .,
per 1. April zu vermieten . Zu
besichtigen von 10—2 Uhr. Näh
beim Hansnicistcr.

6 Zimmer.
Huuiboldtstr. 11. Etagen -Billa , i» be-

auemer, ruh . Lngc, ist eine herrsch.
6-Zim.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
vm., Badczim.. 3 Mons.. Balkons.

_Doppelte , ic. Näh. daselbst. 227
rkanzstratze 15

6 Zim. mit reichl. Zubehör zu verm.
_Nä h. Ta unusstraß e 33/35, Laden
P̂ T IHeuBau

Schillerhlatz 2,
hockhcrrschastl. 6-Zim.-Wohnung mit

Diele. Lift , Zentralheizung , elektr.
Lickt, Gas , Kamin , ständig Warm-
wafferbereitung , Bad, Vacuum,
Mädchenzimmer in der Etage , auf
1. Avril zu verm. Näh. 3. Etage,

^Echellenberg ._ _
Lamiutzstraffe 22, II,

herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnnng
mit viel Beigelaß sofort zu verm.
Näh. das. Kontor od. 3. St . 788

6 Zimmer- Wohnung
in Kurlage . 900 Mk.. baldigst zu

vcrm. Offerten unter U. 632 an
den Taabl .-Vcrlag ._

7 Zimmer.

5 Zimmer.

GcriWstrHc 5,1. El.,
schöne 5-Zim.-Wohnung frei . Auch
passend für Arzt, Zahnarzt oder
Büro . Näheres Parterre.

CauaaalTc 17. 2. jtM
6 Z. u. Zubeh. lpassend für Anwalt»

büro oder Zahnarzt ) für April zu
verm. Näh. im Laden. . ... .784

Kleine Burg st ratze 11, Ecke
Wcbcrgnsse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnnng von
7 Zimmer« mit reichlichem Zu¬
behör auf 1. April 1916 zu
vermieten. F363

Kaiser-Friedrjüi-Ning 59,
2. St ., hochherrschaftl. 7-Ziin.-Wohn.,

Bad, reicht. Zub., z. 1. April 1916
zu v. Näh. 3. S t., bei Götz. 789

Meltiil !r.40,1 . 5foü,
hochherrschaftl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reichl. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenauszug. GaS, elektr. Licht,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weite und
Adelhcidftr. 32, Anwaltsbürv . ? 341

Taunusstratze 14
die 2. Etage mit 7 Zimmer u. allem

Zubehör, für Arzt geeignet iGlcich-
u. Wechselstroms zu verm, 2805

Große herrschaftliche
7 Zimm .-Wohunna
ans 1. Juli zu vermieten. Näheres
Alerandrastraße 2._
Wegen WIiiMWUsgave

sehr schöne Part .-Wohn. von 7 Zim.
ii. reichl. Zubehör abzug.: in noch
\V-2. Jahr laufenden Kontrakt vom
1. April od. später billigst einzu-
treten . Viktoriastr . 49, P . Näh, das.

Große herrschaftliche
7 Zimm.-Wolmung
mit reichl. Zubob. auf 1. Juli zu
verm. Näheres Alexandrastraße 2.

8 Zimmer und mehr.

'SMgolie 43
Ecke Schulgasse, 2. Etage, 8 Zimmer

davon 7 Vorderzimmer , neuzeitlich
eingerichtet, auch für geschäftliche
Zwecke geeignet, zum 1. April er.
bill. z. vm. Auskunft 1. Et . 8 864

Arzt -Wohnung.
Langgasse 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. cinger., Zcntralhciz ., Aufzug,
event. auch an zwei Äerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner , Dobh. Str . 43. 83108

Michelsberg 28 2 Werkst, f. jed. Betr.
lKraft - u. Lichtanl.), Büro , Nebenr.
Helle  Lagerkell ., Hofbcnub., mit
od. o. W. lZentralh .). all. d. Neuz.
cntspr., zus. od. gek., auf 1. April
od. früh , zu v. Näh. Weitz. 83110

Nikolasstraße 5, h links, 2 große neu
hergerichtetc Zimmer , bes. Glas-
nbschluß, Elektr. ». Gasbelcucht.,
sofort zu vermiete ». Näheres
Bermietungsbüro , sow. L. Rettcu-
mah cr, Nikolasstraße 5. _ 792

Nikolasstraße 21 ganz. Seitenb für
Büros . Lager. Ehe»,. Wäscherei,
. . 793Druckerei sof ort zu verm.Laden
Tannusftratze7

mit Nebenr. zu vermieten. Näheres
daselbst 1. Stock rechts.  794

Westendstratze 37
sind die «roßen Räumlichkeiten, seit¬

her von der Kohlen- u. Bierhandl.
Weinand benutzt, zum 1. Avril 16
billig zu verm.: Lagerraum für
5 Waggon Kohlen, Stalluna für
2 Pferde , Bierabfüllr .. Remise u.
Wohnung. Näh. daselbst Hintcr-
hauS, bei Acker. 83112

1 qrotzer Laden
Fricdrichstraße 10 auf 1. Oktober zu

verm. Näh. 1. St . r . daselbst. 699
Großer Laven

ev. als Büro , bill. Am Römertor 4.

Bäckerei mit 2-Zimmer-Wohnung j
znm 1. Avril zu verm. Näheres
Schwalbacher Str . 5. 3 lks. 314

Wäckerei
Adlerstraße 39, neu hergcr., au fcmtJ

Nä heres Mo ritz stratzc 68, P . 407

Mr Rohlenhändler
große Räumlichkeiten billig zu ver¬

mieten. Näheres Westenostratze 37,
Acker. Sth . 2. St. _799

Billen und Häuser.

JSfteiner Str . 18
Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zim^

mit reich. Zubeh^ ver 1. 4. 1916,
evtl frü her z« v. Näh. Bart . 800

Nerotal 5!
herrsch. Billa , 10 Z„ Zub., Zentralh .,

elektr. Licht, gr. Garte » zu verm.
_Näh . Alerandr astraße  1 5, P . 801

Billa Sonnenbcrger Straße 76
mit Zentralh ., clcktr. L.. Stallgeb .,

gr . Garten , zu verm. od. zu verk.
_ N. Hcrgenha hnstr. 7. Tel . 2150.
Billcnkolonic Adolfsböbc, Nassauer

Str 5, Billa, cnth. 7 Z., 2 Fremden-
zim., Zentralh ., Garten , .mm 1. 4.
z» vm. od. z» vk. Panly , Schenken-
dorfstr. 5. Tel . 912, od. das. 803

I
Moderne Läden

mit Nebenräumen zu vm. Näh.
Oilckner, Bismarckr. 2, 1.814003 I

fasten cvt. mit Lagerr . u> eiuschl.
LUvk » 2-Zim.-W. Ble ichstraße 27.

Für Geschäftsräume

8-Z' mmer-Wobn. mit reichl. Zubehör
Tannnsftraße 23,
2 St ., sof. z» vcrm.. evt. auch svät.
Näheres daselbst 1 St . 8341

Läden und Geschäftsräume.

Am Römertor 1,
Ecke Langgassc, Obergeschoß, große

Geschäftsräume , Büro usw. zu
verm. Näheres daselbst.  763

Kirchgaffe 70. 1. Stock,
Geschästsräume mit Sckiaukast. zu »,

Laden
Langgasse 1,

2 Schaufenster,
a. sof. od. svät., event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Uild um,  Bismarck-

Ring 2, 1. 8 3109

MauritiuSstratze 9
Laden mit Ladenzim. u. Lagerr . auf
_1 . Juni zu v. Näh. Lcderbandl. 79t

Michelsverg 1
ist der Lade», ganz oder geteilt, mit

oder ohne 3-Zim»ier -LLol,nung,
sowie 3—4 Räume im 1. Stock,
nach Zertigstellung des Umbaues
alsbald zu verm. Näheres bei
Port , Luisenstraße 26, und Alex.
Schwank, Kaiser -Fricdr .-Ring 63,

(Putz oder Schneiderei). 1. Stock.
5 Zim. u. Zubehör. Marktstr . 19,
Ecke Grabenstraße 1. Lugenbühl.

2879Kade»lokal
mit Einrichtung in erster Ge¬
schäftslage sof. zu vcrm. Räh.
Büro Hotel Adler.

Laven
mit Ladenzimmer , ca. 47 gm groß.“ STOB,

sofort oder später zu verm. Näh.
bei Wilh. Gerhardt , Tapetenhand-
lung , Mauritiusstraße 5._ 796

Laden
zu vermieten Sedanvlah 1. 83115

Laven
in erster Geschäftslage.

Webergasse 23. per sofort od.
wäter zu vermieten . Näheres
Ä. Luaenbühl . Biebrichee
Straße 37. P . Tel . 1363. 797

lZM' Laden - GW
zu vermieten Wellritzstraße 27.  798

c«IM!IW 99. f (ItfUR
Bleichste. 18, m. 8-Zim .-Wohn.
im Vdh., gr. Kellern, zum
1. Juli oder früher , auch ge¬
trennt , zu vermieten . 684

2 gr. Biiroräumc , Part ., Südvirrtel,
beide m. Ausg. nach d. Hausflur,
cv. möbl. ; a. s. gceign. für ärztl.
Sprechzim. Postlngrrk. 888 Wiesb.

8iei»es umm
in Dotzbrim,

an  der Klarenthaler Straße,
6 Zim . u. Zubehör, gr. Obst-
n. Gemüsegarten , sofort oder
später zu verm. Näh. daselbst
und Mühlgaffe 1.

Eiusamilienhaus
in Eltville

mit Obst- u. Gemüsegarten , 6 Zim.,
Küche, Badezim.. 3 Keller, Waschk.«
elektr. Licht, Villcnlage, zu vcrm.
oder zu verkaufen. Näheres Hof-
buchhdlr. Heinrich Staadt , Bahn-
hosstraße 6._ 2880

]n Eil« m lein
2 Einfamilien -Häuscr , jedes 7 Zim.)

Küche, Keller u. Zubehör, elektr.
Licht, schöne Obstgärten , sofort oder
auf 1. April zu vcrm. od. zu verk.
Näh. Eltville , Ringstraße 6.

Bad Sodena. Ts.

(hochherrschaftlich),
im Kurpark gelegen, 10
Zimmer mit Zubehör,
ab1. April zu vermieten.
Näheres Bürgermeister-
anlt. Besichtigung nach
Anmeldung. F545
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Landhaus , m. Zentral, , n. Nerotal,
V. s. od. sv. rl 1708 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2, 1 lks.

Auswärtige Wohnungen.

Bierstavter Warte
Hainerstraße 3 Herrschaft!. 3-Zim.-

Wohuung zu vermieten._
Zweifamilien - Billa

Bierstadtcr Höhe 26, große Herrschaft!.
3—5-Zim.-Wohn., ganz od. geteilt,
zu verm. Anzusehen 11—1, 2—4.

2 Zim., Küche, große Veranda, im
Garten , an der Kurpromenade, cv.
sofort zu vm. Wiesbadener Str . 74.

MtzSU-UthMüTZAwL
mit od. ohne Garten , billig zu vm.
Henze, Grundweg 3. b. d. Grundm.

In Wiebrich
gegenüber der Herz - Jesu-
Kirche, in Villa Hubertine
(schön. Garten ) ist gr. 3-Zim.-
W.. Küche u. Zub. f. 54» Mk.
jährl . b»s 1 . 4. 16 zu verm.

Bad Schwalbach
Wohn. u . Büro , Pass. f. Rechtsanw.,

Arzt, Private , ab 1. April. N. Bad
Schwalbach, Hau» Tannenburg.

Möblierte Wohnungen.

Möbl . Wohnung,
2—4 Z., abgeschl., mit Küche, Bad,

Balkon u. elektr. Licht, zu verm.
Rose, Schiersteiner Straße 27. 1.

MW. eleg. müöL Wvhil..
3 Zim., Bad, einger. Küche, sofort
vreisw . zu vm. Marktstr . 9, 1, bei
Kalz, direkt neben d. Kgl. Schloß.

MPWrrsHüftl. Wa
erste Kurlage , ist eine eleg. möbl.

Wohn. (Hochp.) v. 5 Zrm., gr.
Südlerraffe , Küche u. Bad zu
vm., ev. geteilt , mit Verpfleg,
od. Frühstück. Großer Garten.
Näh. Sonnenberger Str . 9.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Blücherstraße 3, 3 (direkt am Ring ),
1 oder 2 hübsch möblierte Zimmer
billig zu vermieten . (Haltestelle
der Elektrischen Nr. 4 u. 7.)

ki P "rt., am Bahnhof,MkMslt . 3 groß, freundl . möbl.
Zimmer mit elektr. Licht zu verm.

Goethestraße 24, 1. Et ., schön möbl.
Zimmer bei Dame zu vermieten.

Marktstraße 6, 1, am Rathausplatz,
an ruhige Mieter gut möbl. Zim.

Kaiser -Friedrich-Ring 74, 1.
Sonnenseite , ein gut möbl. Wohn-

und Schlafzimmer , mit , auch ohne
volle Pension zu vermieten.

MM . nngeueljmcs leim
findet älterer feiner Herr als
Alleinmieter in schön geleg. Billa,
nahe dem Walde n. elektr. Bahn.
Adressen unter Z. 620 an den
Tagbl.-Berlag.

Herr findet angenehmes Heim, auch
pflegebedürftiger . Offerten unter
E. 629 an den Tagbl .-Berlag.

Kell er, Remisen, Stallungen rr.

Hochstättenstr. 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten. Näheres daselbst und
Scharnhorststraße 46, 1. 804

Mlelgksiilhe1
Einfamilienhaus

mit Garten in bequemer Lage, hier
oder auswärts mietweise zum 1. Okt.
gesucht. Angebote unter F. 634 an
den Tagbl.-Berlag._
3 Zimmer - Wohnung
mit Mansarde , cv. mit Badezimmer,
mit %jähr . Kündigung in ruhiger
Gegend zum 1. Avril gesucht. Off . u.
D. 635 an den Tagbl .-Berlag.

4- 5 Zimm.-Wohnnug
mit Zentralheizung , Nähe Rheinstr .,
gesucht. Adressen unter M. 634 an
den Tagbl .-Berlag ._
«311174-63ira.-tBsl)n.
gesucht. Offerten unter E. 635 cm

den Tagbl.-Berlag._
Möbl. Wohn- u. Schlafzimmer

von höh. Beamten sofort gesucht. Off.
m. Preisang . u. W. 631 Tagbl .-Berl.

Auf Dauer
eleg. groß. Zimmer von Herrn als
Einzelmieter (Südviertel ) gef. Off.
mit Preis m T. 633 Tagbl .-Berlag.

Zwei Damen,
welche ihre Wohnung aufgeben,
suchen 2 gut eingerichtete
gemütl . Schlafzimmer
mit voller Pension (auch Nähe
Wiesbaden). Offerten mit genauer
Preisangabe unter F . 628 an den
Tagbl.-Berlag.

SW. M9. meöf. Mmer
ev. mit Pension,
unter I . 635 an

>t. Preis -Off.
agbl.-Berlag-

M!g. SMm!e1ersW
2 möbl. Zimmer

(Schreibtisch ist vorhanden)
jetzt od. später. Offerten «nter
8. 628 an de« Tagbl .-Berlag.

Herr
sucht gut möbl. Zimmer für dauernd.
Offerten mit Preis unter L. 634 an
den Tagbl .-Berlag erbeten.

Herr m außerhalb
sucht für einen Tag in der Woche
möbl. Zimmer . Offerten mit Preis
unter H. 632 an den Tagbl .-Berlag.

Heeres.Nil«.Amer
in best. Haufe, auf 1. 4. 16
von alleinsteh. Dame gesucht.
Lage : Burgstr ., Webergasse od.
Nähe erw. Off . m. Prersang.
u. W. 633 an den Tagbl .-Verl.

Solides Fräul . sucht leeres Zim.
auf 1. Avril 1916. Gefl. Offerten
u. L. 629 an den Tagbl .-Berlag.

Herr
um die

sucht geeignete Räume,

Möbel filier6-Ilinui.-Wohii.
lmterzustellen . Offerten mit Preis¬
angabe u. G. 628 Tagbl .-Berlag.

Gesucht
wird in sicherem Hause (Südviertel
bevorzugt) behufs Möbel einstellen,
grüß. Zimmer (keine Bodenkammer)
od. 2 kleinere , auch sonst geeigneter
Raum nicht ausgeschl. Off . mit Preis
unter O. 632 an den Tagbl .-Berlag.

„Pension Atlanta “,
Dambachtal 20,

mit u. o.Verpfleg., schöne, ruhigeLagt
nahe Kochbrunnen und Kurhaus.

Pension Ossent *■Kurhaus u. Pari
Südzimmer frei.

Pension Museumstr . 10, b  eie «, m
Wob»- u. Schlafzim.. auch ei nzeln
HMiMit 68,1. Mette.

eleg. inöbl. Herrenzim . mit aush
Schlafz. od. Einzrlz ., mit Klavier
elek tr . g, m. od. o. Ver pfleg., {aj
Fremdenheim Snftstr . 26, Part

u. 1. Stock, schöne behagl. Zimmer,
elekt risches Licht T elephon. _ ^

Fein mbl. Zim. mit 1 od. 2 Bette»
mit voller Pension , zu vermieten,
Friedrichstraße 57, 1. Stock rechts.
Königfterni. Tamms.

In f. Fremdenh. f. erholungsbeh
Dame gute Verpfleg, u. srdl. Aufn^
ev. j. Mädch., das gteichz. seine Kuchr
erlernen will. Angebote u. B. 634
an den Taabl .-Derlag.  ,

Luftkur
im Herr!. Schweizertal St . Goars,
Hausen, 2—4 möbl. Zim., event. mit
Küchcnbenutzung sofort zu verm,
Näh. dortsekbst Fovstbachstraße 4.

Wohnungs-Nachweis-
Bureau

Lionk die.,
BahnlloMraße ».

Telephon 708.
Größte Auswabl von Miet» und

Kauiobiekten jeder Art.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.

Privat - Verkäufe.
Trächtigeö Schwein,

zweiter Wmvf, für 420 Mk. M verk.
Dotzheim,  D -uh lgaffe 36.

Dobermann , Rüde,
mit Stamnibaum , billig abzugeben.
Off, u. L. 632 an den Tagbl .-Berlag.

Hafen, junge belgische Riesen,
Eltern 12—15 Pfund sctnver, sowie
2 schw. Zuchtböcke zu verkaufen
Wellri tzstr aße 48, Part . Vdh ._

Gold. Herrrnuhr zu verk.
oder gegen e. Brillantring zu ver¬
tauschen̂ Grabe nstraße 30, 2.

Weißes Cheviot-Jackenkleid
auf Seide (Gr . 42), schwarzer Tuch-
Damenumhaug , gr. Pelzstola, Mull-
ileiü mit Stickerei (Gr . 42) zu verk.
Händler verb. Idsteiner Straße 13.
W. Traucrf . verfch. Kleider, Schuhe
billig zu verk. Herderstraße 8, 2 lks.
Trauerhnib . Jackenkleid u. Blusen,
Gr . 44, billig Moritzstraße 68, 3.

Verschied, gut crh. Damcnkleider
(kaum getragen ) zu verk. Näheres
zu erfragen im Ta gbl.-Berla g. P»

Hübsche Frauenkleider billig
* Ni " MMMt 'zu ve rk. Neu ga ffe 6, 1 St . lin ks.

Heller T .-Mantcl u. Bilder
lull. Gneisenaustraße 9, 8 r.  _

Weißes Kommunion-Kleid
billig zu verkaufen Gerichtsstraße 1,
rechts, Frontspitze.

Wiener Neider-Damcnhalbschuhe,
ganz neu, grau Chevreau, gestickt,
Größe 35, Wert 35 Mk., für 15 Mk.
zu verkaufen Idsteiner  Straße 13.

Gut crh. Damenschuh (Gr . 37)
ii. event. neue Säcke zu verkaufen
Karlstraße 28, Mb . 1 St.
Schw. u. dunkclbl. Rocku. Ueberzieh.
billig zu verk. Friedlichste. 48, 3.
G. erh. dunkelbl. Konfirm .-Anzug

mit Hut billig zu verk. Oranien-
sträße 62, Hth. 2.

Fast neuer Knabrn -Ulster,
12—13jähr„ 10 Mk. S edartztr. 15,

Ein neuer bl. Jnf .-Nnis.-Ro'
(Eins .) u. gr. Mantel billig abzU'
geben. Näheres bei W. Schcruß,
Dotzheimer Straße 146, Part.

3 Schreibmaschinen billig abzug.
Müller , Hellmundstraße 7.

Gcbr. Plüsch-Tevvich zu verk.,
evt. gegen Linoleumtepvich einzu-
tauschen Wiela ndstraße 11, 1._

Alte wertvolle Oelgemalde,
Möbel und Kunstgegenstände zu
verkaufen Adolfstraße 7._
Gr . Clrammophon nebst 20 Platten
für 36 Mk. zu verk. Gustav-Adolf¬
straße 17, Stb ., bei Neufel.

Fast nenes dunkl. Eich.-Speisezim.
bill. zu verk. Moritzstraßc 7, 1 rechts.

Gut erhalt . Schlafzimmer
preiswert zu verkaufen Biebricher
Straße 16, " "

2 hoch«,, weiße eiserne Bettstellen
mit Holzkops u. Fußteil ., Patentfpr .,
Matratzen und Keil Stück 25 Mk. zu
verk. Bismarckring 28, Part , rechts.

1 Kinderbett mit Matratze
u. Federbett u. 1 Kinderklapvwagen
zu verkaufen. Näheres Gustav-
Adolfstraße 6, 1.

Arlt. gut crh. Plüsch«arn . billigzu verk. Rheingauer Straße 24,
Bettstelle mit Matr . zu verk.

Dotzheimer Straße 35. Part , rechts.
Pol . hochü. Bettstelle m. Svrungr .,

Matratze , Keil 45 Mk., pol. Waschk.
mit weiß. Marmoraufsatz 35 Mk.,
pol. großer Kleiderstock 10 Mk., gut
gehender Regulator 10 Mk., drei
polierte Stühle mit Rohrsitz p. Stück
4 Mk., diverse Spiegel zu verkaufen
Bismarckring 28, Parter re rechts.
Altes Sofa u. 2 gr. Sessel f. 25 Mk.
zu verk. Müllerstr aße 2,  1 , vormitt.
Trumeau » Tisch, Kinder -Schreibpult,
Bilder umzugshalber au verckaufen
Riehlstraße 8, Vdh. 3 rechts.
Kleiderschr., Diwan , Toilettenkom.»
Bett , antike Möbel, Bilder , Porz . u.
a. bill. Dotzheimer  Straße 28, Mtb. 1.
Kleiderschr. 15 Mk., Waschkommode
15 Mt ., Zimmer -Tevvrch 4 ML., Oel-
gemälde 3—4 Mk. TcrunuSstr. 47, 1.

Nußb.-Bettstelle mit Spruugr.
für 25 M k. zu verk. Mü llerstr . 10, 2.

3 vollständige neue eis. Betten
wegen Raummangel zu verkaufenwegei
Haswergasse 4/6.

Gut erh. Schülervult zu verk.
Rüdesheimer Straße 16, 1 reckts.

Kleiner Kassenschrank
wegen Umzug billig zu verkaufen
Rüdesheimer Straße 20, 1. St . rech ts

1 kl. Stühlchen, ante Nähmas^ inzu verk. Scharnhoritstr . 46, S>.
Gut erh. Nähmaschine

zu verk. Hermann straße 26, 3 l.

ine

Leichte Fcdcrrolle
u verkaufen. Näheres Christmann,
Sertramftraße 25.

1 gut erh. Kindcrsvortwagcn
und 1 "Kindersiühlchen billig zu v
Eiermann . Scharnborststr . 12, 2.

verk.

Gebr.
zu verk.

(wie neu)
links.

M
Fast neuer Klavvwagen

verk. Waterloostraße 5, Frontsp.
Sehr auter Kindersportwage »,

beige, mit rotem Leder, Gmnnnrad .,
zu verkau fen Idsteiner Straße 13

Privat - Verkäufe.

Dem liiiie #tt Mi
Kanarienbähne u. Weibch., Hecken rc.
billigst zu verk. Blücherstr. 16, 2 St . r.GM.In -Mlli S.
aparte längt . Form ., 100 Mk.. gold.
fein . Damenuhr 35 Mk.. gold. Ketten-
Armband 35 Mit., gold. Reis-Arm-
band 15 Mk., silb. Damen -Uhr 10 Mk.
zu verk. Rhenrslrwße 68, 1.

Weiß cmaill . Herd» 95 lg., 62 Mk.,
cmaill. Waschkessel. 60 weit, 24 Mk.,
verzinkter Waschkesscl, 63 w., 2o Mk.
Ofensetzer Möser, Blucherstraße 20.

Hochelcg. neues Gesellschaftskleid,
sützlila, für die Bühne geeignet,
preiswert zu verkaufen. Anzusehen
mittags von 12% bis 2 Uhr oder
Sonntags von 10—2 .Uhr, Rüdes-
heimer Straße 34, 1 links._

Paradiesvogel
250—280 Stangen , neu, prersweri
zu verk. Näheres zu erfragen im
Tagbl .-Berlag. _ _ H

Fortzuashalber sind bill. abzugeben
erAGigtt KMliner-Aligel.
fast neu, 1 großer DiploinatLnschrcib-
tisch, fast neu, schwarz, eichen.
Mwriastratze 49, Pan . ..

Großer Dauerbrandofen , Riesner,
reich vernickelt, gr. eich. Fenstertritt,
2bür. nußb.-tzol. Kleiderschr an k, pol.
Leiine Waschkommode mit Marmor¬
platte , nußb.-pol. Bett mit Spruugr^
Älcchag.-Trsch, oval, Nähtisch, Bügel-
ofcn, alles gut erhalten , Umzugs-
halber billig zu verk. Dotzheimer
Straße 51. 3 r.

Zwei große Oefen für Wirtschaft.
auch für Land passend, zu verk.
Moders , Gneikenaustraße 33.

Gasherd zu verk. „Lerderitr . 1. 1 L 9—12, 4—7 Uhr.
Gut erhalt . Lflammig. Gasherd

zu verk. Seerobenstratze 28, L. 1 lks.
Fast n. Gaslampe u. Bücherschrank
billig zu verk. Moritzstraße 16, 1 r.

Transport . Sühnerhaus zu verk.
Sonnenberg , Platter Straße 11.

Flughecke, mehrere Boaelkäfige,
Gesanakm'ten zu verk. Golügaffe 8, 1.

Kisten und Packlatten abzug.
Krrchgaffe 22, Mibelladen.

Händler - Verkäufe.
Möbel jeder Art.

A. Rambour , Hermannstraße 6, 1.
Flurtoil ., Trumeau , Tische, Stühle
zu verk. Iahrrstraße 84, 1 r.

Ladcn-9icaal, Kontrollkasse,
versch. Kleiderichr., Kom., Tische u.
Stühle , Gasherd . Frankenstr . 25, P.

2 gebr. Nähmaschinen billig.
E. Stößer , Mechan., Hermannstr . 15.

Nähmaschine, Schwingschiff billig
zu verk. Menche, Meichstr. 13, Gth. 1.
SviritnS -Glüblicht. rt . Taschenlampe,
Batterien , ausprob ., st. fr. W., echte
Osr .-Birnen . Krause, Wellritzstr. 10.

1 Sichchi-e 1
Sesam - oder Erdnuß -Oel

nrehrere Liter zu kaufen gesucht.
Off. u. L . R. 79 vostlaaernd.
Briefmarken u. ganze Sammlungen
kauifl Seidel , Jahnftraße 34, 1.

Noch aut erhalt . Treppenläufer
zu kaufen gesucht. Offerten unter
N. 633 an den Taabl .-Berlag.

Kaufe und tausche alte dicke.
sehr große Bilderrahmen , auch alter¬
tümliche möglichst schöne Sachen all.
Art . Henze, Adoilfltraße 7.

Altertümliche Möbel
jeder Art kauft Privatmann . Off.
u. G. 632 an den Taabl .-Berlaa.

Suche 1 eleg. Dipl .-Schreibtisch
oder ganzes Herren - od. Speffezim.
zu kaufen Ofrerten unter S . 630
an den Tagbl .-Berlaa.

Möbel, Bücher. Porzellan usw.
kauft Groß , Blücherstraße 27.

31
Möbel «. altertüml . Gegenstände

kauft Seidenreich. Franken strabe 9.
Sofa , Waschkommode, Büfett,

Ausziehtisch, Berttko, Bett , sowie ein
Kinoerbett zu kaufen gesucht. Off.
unter Z.  6 27 an den Tagbl.-Vertag.
Rvßüaarzupfmaschinr zu t  aesucht.
WöUert, Rheinstraße 47, Hth. 1.

Arm. blinder Korb- u. Stuhlslechker,
vollständig arbeits -, ncchrunas- nn»
mittellos , bittet etz?ldenk.
um  Arbeit.
Schneiderin'

Gut erh. Fahrrad zu kaufen aef.
Gg. Weidmann , Seerobensiraße 1.

Gut erhaltener Kohlen-Badeofen
zu kaufen gesucht Platter Str . 84.

Badewanne (Emaille)
zu kaufen gesucht. Off. mrt Preis
u. T. 632 an den Tagbl .-Berlag.

Obst- u. Gemüsegarten
zu mieten gesucht. Angebote an
Gustav Victor , Kleine Burgstraße 7.

ET llnlerrW1
Realschüler gesucht, b. zugzz. lüjähr.
Volks sch f. 1. Realvorschulkl. vorb.
Angeb. W ielandstraße 11, 1 l., 2- 4.
Hemmens Handels - u. Svrachschule.
Grammatik, ^ Korrespond. in 8 Sprach.
Buchsühr., Stenogr ., Maschinenschrb.,
Schonsmr. 16j. Ausl .-Prar ., Divlom.
beeid. Dolmetsch, d. Reg., Äeugasse 6.

Gründlich . Einzelunterricht in:
Schönschrb. (deutsch u. lat .), Stenogr.
einschl. Diktat , Maschinenschreib. (10
Finger ), eins., dopp.. amerik. Buchh.,
kausm. Rechnen rc. Alle seith. Schul,
u. Schülerin , in mit. Stell . Vor-,
Nachm.- u. Abendkurse. 1a Referenz.
Hon. nron. nur 15 Mk. Bald. Anm.
erw. Fnst. Metzer, Herrngartenstr . 17
Klavier -Unterricht wird grdl. erteilt

Bismarckring 36, 1 rechts.
Gründl . Klavier -Untrrr . rrt . theoret.
und prakt. tücht. Lehrerin . Lektion
50 Pf . Wielaichstraße 25, Part , lks.

USecl»ren•Gesunde»J
Verloren Mairschettenknovf,

Mergeß , Perlmutt mit Amethhst;
Weg Ringkirche-Kurhaus . Gegen
Belohn, abzug. Dotzh. Str . 53, 1 r.

^WMKchWiWllZ
Tüncher- u. Anstreicher-Arbeiten w.
prompt u. billig ausgef . Trincher-
gesch. K. Schulze. Nerostr. 9. T . 2400.
Alle Tapezierer - .

Rüdesheimer Str . 34,billig
Wittlich, Tapezierer.

-Arbeiten
~' Gth.

Sofas 10, Svrunarahmen 8.
Roßhaarmatratz . 5 Mk., werden auf-
gearbeitet Rhemstraße 47, Gth. 1.

Schneiderin, Krhegrrsf
im Ans. v. Damenkonf
zu d. bill. Pr.
Empf. meine
für Haus - u. K_ ._ _ ... .. .
Hochsmttenitraße 2, Ltb . 1 recht«.

Perfekte Friseuse empfiehlt stch
(Ondulatio n). Wellritzstr. 47, Laden.

Perfekte Büglerin
bat noch Tage frei , nimmt auch zu
Stricken an. Röderstraß e 31, 2 r.

Tüchtige Büglerin
nimmt nock Kunden an. Schier»
steiner Straße 18, Hth. 2 St . r._

Wäsche z. Waschen u. Bügeln
wird angen. Fcmlbrunnenstr . 8, 1 r.

VerslhlekmrZ
Wer interessiert sich für ungarischef aprika zur Bereitung von Gulyas-artoffeln, Soße usw. an fleisch¬
losen Tagen ? Zu haben bei Stritter,
Nikolasstraße.  _

Wer leiht 100 Mark
aegen Rückzahlung bei hoh. Zinsen?
Ang. u. H. 633 an den Tagb l. -Berl.

Gegen Rückzahlung mit 4 Proz.
u leihen gesucht. Angebote
an den Tagbl .-Verlag.

abzugeben.
äg bl.-Verlag.

Mk. zi
). 634

200
u
Piano mietweise billig

Off, u. B.  1 11 an den S _
Lohnpferde gesucht,

mit od. ohne Fuhrmann , für mehrere
Wochen. Hofspediteur L. Retten-
maher, Nikola sstvaße 5._

Sckienkamme
sucht . ein Kino..zum
Mitstillen, tagsüber.
im Tagbl.-Berlag.

Stillen oder
Zu erfragen

Einfache Beamten -Witwe,
Ende 40, sehr rüstig, mit schöner
5-Zim.-Einrichtung wünscht die Be¬
kanntschaft eines ält . Herrn zwecks
Heirat . Briefe u. U. 634 ToM .-Berl.

Füna . Fräul . mit schön. Heim
sucht die Bekanntschaft eines gutfit.
Herrn zwecks Heirat . Briefe unter
S . 115 an den Tagbl.-Berlaa.

Nette unabhäng . Dame,
(alleinsteh. Wwe.). viele I . im Ausl,
aew., sucht Berkehr mit bess. gutsit.
Herrn , Alter 40—60 F., zw. Heirat.
Off. u. E. 634 an den Tagbl .-Berl.

MM. ich. SslSsMlkl
sowie and. bess. Möbel aller Art sof.
verkäuflich Delaspeesiraße 1.

1| o|. UW. WMmsWk
billig zu verk. Nettelbeckstr. 20. 2 l.

Berkaufe.

MsdttiieWAüfiUiAlliigeii
neu, gebrauchte gut crh. Pitfch-Küche,
eleg. Eich.-Herreiuimmer , fow. schön.
Speisezimmer bill. zu verk. Möbcl-
schreinerei Belte, Göbenstvaße 3,

J
Zahngebisse,

auch zerb roch., kauft z. höchst . Preis,
nur DM- Neugasse 19, 2. St rechts.

zkzelkSWkSkmsM..
Damen - u. Kinderkleider. Schuhe,
Pelze usw. zahlt nachweisl. am besten
€ *rossliut 7XT

Stau Stummer
Neugasse 19, 2 St., kein Laden,

ßih Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise s. getr . Herr .»
Damen , und Kinderkleider, Schuhe»

Wäsche, Möbel, Teppiche, Linoleum.
Bcttied. u. alle ausrang . Sach, kauft
D. Sivver . Rieblstr. 11. Tel . 4878.

wenn auch defekt, kauft
stets Wilhelm Krnm .c.
Hclenenstr. 31. Laden.SM.
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Mehr als in Friedenszeit aoSjlt
Frau Orosshnt 9

Grebenkraße 26, Telephon 4424,
kur »etr. H.-. Damen - u. Kinder« .,
Schuhe. Wasche, Pelze, alt . Gold u.
Silb er, Pfandscheine, Bri llanten.
2 gr. Teppiche, n. g. erl,., v. Privat

L», kaufen „es. Albrechtst ra tze 11, I

Wreskmderrer Tsgütatt»

@uteröölteuc jUltföifendje
3u kaufen gesucht. Offerten u. Z. 634
an  de n Tagbl .-Berlaa.

Togcart
fix Tonneaux u. kl. starkes Pferd
von tierlieb . Privatmann gesucht.
Off ., möal. mit Photogr ., u. A. 126
an den Taabl .-Verlaa erbeten.

Gesucht ein gut erhaltener
Ki ^ dersportwagkn

NI. Verdeck f . e. Kriegersfrau . Frau
General van Kruska, Adoifsallee 31
Gut

LS "" Porzkllini -Ösci,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
P . 632 an den Tag bl.-Verlag ._

Sie:
. LMes . U » !elekl ? - Nkauft 8. 8ipper, Oranienstr. 23, Mb . 2.

. all. Art , Gummi, Zinn,Blei
' Zink uslv. kauft v . Kipper,
' Riehlstraße II . Tel. 4878.
aHei' dlrt. sowie Fahrrad-

, „ schlauche u. Gummischuhek̂ TX_S,P Per. Riehlstc. 11. T. 4878.

Zahle die höchster! Preise
für Lumpen, Papier , Flaschen, gebr.
Sacke, gestrickte Wollumpen, Gummi
>t. Neutuchabfälle ac. Bei Bestellung
komme ins Laus.
._ A. Wenzel, Dorkstraße 14.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.12 Mk.

Wollumven per Kk. 1.40 Mk.
Militärtuck -Mfärle per Ktt. 1.— Mk.
Frau Willi. Hierrs Mm .,

Telephon  1834 . 39 Wellritzstr aße  39.
Lumpen, Papier , Flaschen, Säcke

k. u. hoit ab. PH. Lehna, Stcing . 16.

MW .. Sanier , ttssrs . mt
k. tt. holt ab H. Arnold, Drudenstr . 7.

Zahle für gebr. Flaschen, Säcke,
Metalle, Schuhe h. Pr ., Hasenfclle.
Sch. Still , Blücher str. 6. Tel. 3161.

Freitag, 3. März 1816, Nr . 165.

Immobilien - Kaufgesuche.

Kli Landhaus ß ^ RZMut ZÄN

Kapitalien - Angebote.

Hypotheken;
1. u . 2. Stelle , auszuleihen , Bank-
Verbindung . Aussührl . Offerten u.
K. 633 an den Tagbl .-Verlag.

'Kapitalien - Gesuche.

4000—5000 Mark
auf prima Objekt gesucht. Offerten
u. U. 115 an den Tagbü -Berlag.

I

Günstige Gelegenheiten
ZU

Kauf und Miete
von

Iierrschaftl . Villen
und letalen

weist nach

i . Ghr . Glücklich,
Tel. 6656. Wilhelmstr . 66.

Landhaus
nahe Kurpark u. Elektr., 9 Zim. mit
Zub., zu verkaufen. Näh. u. A. 81
an den Tagbl .-Verlag . ._

Wsljnyilis mit Uorgatteii.
Adelheidstraße 40, 10 Zim., 4 Küchen,
abteilungshalber billig zu verkaufen.
Näheres H.̂ Roth._
Fttfslge Lrerbefalks

Liefet sich sehr günst. Gelegenheit zu
Niederwalluf a. Rh., 20 M. Eiseub. v.
Wt-esbad., schönst. Viüenvorort , in
vorz. Höhcnl. 1 Grundst . v. 1 Morg.
grob, mit 21»stöck. Hause, je 9 gr.
Raum ., mit all. städt. Einr . versehen,
prsw . zu kauf. Off. P . 633 Tagbl .-Bl.

gut ausgestattet , im Preise bis zu
22.000 Wlatt  zu kaufen gesucht. Nähe
des Waldes bevorzugt. Offerteu u.
F . 635 an den Tagbl .-Verlag._

Immobilien zu vertauschen.
5-Z.-Etagenhaus oder 2. Hhp. od.

Bauplatz gegen 60 000 Villa n. Kurg.
aes. Off, u. tt . 620 Taabl .-Ve rlaa.
Besseres Restaurant mit Inventar,

in bester Lage hier, äuß . günstig gcg.
Hans , Gut , Gärtnerei usw. zu vcr-
tauschen. Off, u. E. 627,Tagbl .-Berl.

Tausche mein rentables Haus geg.
Grundstück ein. Offerten u. D. 625
an den Tagbl.-Berla g.I VerMiaiWn1

Zwei Wiesen nächst Schöne Aussicht
hier, f. d. laufende Jahr zu verpacht.
Auskunft Hergenhahnstraße 7.rn
MissonBBQBjBnBsmsm

Garten
oder entspr. Grundstück zu pachten
gesucht. Gottschalk, Kirchgasse 25.

Gesucht eine durchaus tüchtige

Lehrkraft
für Erteilung von franz . Unterricht
an 18jähriges Fräulein . Offerten
u. Z. 628 an den Tagbl.-Berlaa.
Sckttitkinuster-MtelierI«i ÄirMk-Wnttll

Schnittmuster -Verkauf n. Mab.
Rockschn. 1 Mk.. Jacketts usw. 1 Mk.
Das. Zuschne.den u. Richten, sowie
Anprobe v. d. gebr. Stoffen , sodaß
jede Dame ihre Garderobe selbst

anfertiqen kann.

fl . 1111er , Taiinusstr . 29,1.
GlüttVi. Nuterricht

im Sticken für Haus und Beruf
Wielandstrabe 25, Part.

Wiesbadener
Privat -Eaadelsschule
Rhein- d Pt
strasse HO.

Unterricht
iü alle« kauim. Fächern.

sowie in
Stenogr., Kaschln . - Sehr.,
Schönschr., Bankwesen,
Vermögens-Verwalt, usw.
Klassen -Unterrbht u. Piivat-

Unterweisung.
Beginn neuer Volkurse und
Abendkurse vom 6. März ab.

Hermann Bein,
Diplom -Kaufmann und
Diplom - Handelslehrer.
Clara Bein,

Diplom -Handelslehrerin,
Inhab . d. kauim . Dipl.-Zeugn.

Moren-Wunden
Handtasche verloren

mit Inhalt Dienstagabend . Wieder¬
bringer gute Bel. Grillpar zer Str . 8.

Verloren Stoffteile
für Militärmantcl , grün . Kragen rc.,
von Weil , bis Röderstraße . Gefall.
abzugrbcn Kellcrst raße 7.

NejWl. 8WMWiiH
Kede sohle«

Damen 2.00, Herren 3.70. in 1 Tag.
_ Bleichstraße 13, Laden.— .— _ .. . . - -

Massage. — MßBese.
Annp Lebert, ärztl . geprüft, GoÄ-
gassc 13, 1, Torein g. r., Rübe Langg,

Fusfpsiege—Massage
ärztl . gepr., Cillh Lomersheim,

Dotzheimer Straße 2, I.
nächster Nähe  Residenz -Theaters .^

MW — SKamM
Frieda Michel, ärztl . gepr., Taunus.
str. 19, 2, schräg gegenüb. v. Kockibr.

Webergasse 23, 11f.
Nagelpflege AnmeLüß.
KZBÜO

Gutgehendes mittleres F 99
K 6“ Hensisnat

Eha Eichholz , ärztl. gepr.
Querstraße 1. I. Et.

" ■" •“ ■MapMarj Kameilsky , _ w
arztl. gepr., Bahnhofstratze 12, 2

zu übernehmen gesucht. Ausf . An¬
gebot erbeten unter L. 543 an Rudolf
Mo sie. Eh arl ottcnbur g, Kant slr. 84.

AröeitssW IriepÄiBe,
oder Fräulein kann sich ohne Kapital
beteiligen an Pension auf dem
Lande. Offerten unter F. 633 an
den Tagbl .-Berlaa. __

Küchcnabfälle ,
wünsche auS Privathänsern abzu-
bo lcn. _N äh, im Tag bl.-Berlag . F>

fr . Mt
Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 2122

ZSklMj. ZgM
80 u. 84 I ., aus bester Familie , mit
schönem Heim, wünschen die Be-
kanntschast zweier vornehmer Herren
zwecks Heirat . Briefe unter S . 634
an den Tagbl .-Verla g._ _Feldg auer,
30 I ., tücht. Geschästsm., wünscht
die Bekanntsch. einer ev. Dame im
Alter von 25—30 I ., jg. Witwe ohne
Kind. , n. ausgeschl., zwecks Heirat.
Vermög. erw. Beding, gute Häusl.
Eigenschaft, sanfter Charakter . Ausf.
Briefe m. Bild u. D. 629 Tagbl .-
Verlag . Sticht Zufag . wird sofort
retourniert . Anonpm zweckl. Gew.
Verm. verb., Eltern od. Verw. erw.

Erwarte Dich 12 Uhr.
Atma.

Holzversteigerullg
im Stadtwalve , Distrikt C Gehr«,
Montag, den 6. März d. I ., vorm.

Es kommen zum Ausgebot:
1. 182 Rmtr . “ -
2. 230 Rmtr.
3. 3600 Buchen-Wellen.
Das Holz lagert durchweg an guter

Abfahrt. F252
Zusammenkunft vormittags IO1/ , Uhr

Vor Kloster Klarental „ZumJägerhaus"
Wiesbaden, den 29. Febr. 1916.

Ter Magistrat.
Verordnung.

Im Interesse der öffentlichen
Sicherheit verbiete ich für den mir
unterstellten Korpsbercich und — im
Einvernehmen mit dem Gouverneur
— auch für den Befehlsbereich der
Festung Mainz:

jede Verbreitung von Druckschrif¬
ten, welche den Bestimmungen
des 8 6 des Ratchsgesetzes über
die Presse vom 7. Mat 1874 nicht
entsprechen.
8 6 hes genannten Gesetzes lautet:
„Auf jeder im Geltungsbereich

dieses Gesetzes erscheinenden Druck¬
schrift mub der Name und Wohnort
des Druckers und, wenn sie für den
Buchhandel oder sonst zur Verbrei¬
tung bestimmt ist, der Name und
Wohnort des Verlegers , oder —
beim Selbstvertriebe der Druckschrift
— des Verfassers oder Herausgebers
genannt sein. An Stelle des Namens
des Druckers oder Verlegers genügt
die Angabe der in das Handels¬
register eingetragenen Firma.

Ausgenommen von dieser Vor¬
schrift sind die nur zu den Zwecken
des Gewerbes und Verkehrs, des
häuslichen und geselligen . Lebens
dienenden Druckschriften, als : For¬
mulare , Preiszettel . Visitenkarten
u. dergl., sowie Stimmzettel für
öffentliche Wahlen , sofern sie nichts
weiter als Zweck, Zeit und Ort der
Wahl und die Bezeichnung der zu
wählenden Personen enthalten ."

Zuwiderhandlungen unterliegen
der Bestrafung nach § 9b des Ge¬
setzes über den Belagerungszustand
vom 4. Juni 1851.

Frankfurt a. M., 16. 2. 1916. *
Der Kommandierende General:

gez. Freih . v. Galt , General d. Inf.

Amiliihe Aiijchen
Lomienbcrg

Bekanntmachung.
Nach der Bekanntmachung des

Herrn Reichskanzlers vom 27. Jan.
1916 — R.-G.-Bl. Nr . 17/5041,
Seite 66 — sind die Heeresver¬
waltungen , die Marineverwaltung,
sowie die Reichskartosfclstelle und die
von dieser ermächtigten Stellen und
Personen beim Ankauf von Kar¬
toffeln an die festgesetzten Höchst¬
preise nicht gebunden. Infolge dieser
Anordnung hat die Reichsrartoffel¬
stelle den Kommunalverband des

Landkreises Wiesbaden ermächtigt,
innerhalb des Kreises Speisekae
tosfcln aufzu-kaufen gegen Zahlung
eines Zuschlags zu dem gesetzlich
fsstgesetzterr Höchstpreis. Die den
Aufkauif besorgenden Personen haben
eine vom Komnmnalverband erteilte
Auswciskarte bei sich zu führen.
Nur diese mit Ausweiskarte ver¬
sehenen Personen sind berechtigt,
Spetsekartoffeln zu einem die fest¬
gesetzten' Höchstpreise übersteigenden
Preise zu kaufen. Kaufen Personen,
die den Ausweis nicht besitzen,
Speisekartoffeln zu einem die fest¬
gesetzten Höchstpreise übersteigenden
Preise , so machen sich sowohl diese
Personen , als auch die Verkäufer
nach 8 6 des Höchstoreisgesetzesvom
4. August 1914 — R.-G.-Bl. S . 516
— strafbar.

Die Herren Bürgermeister der
Gemeinden des Kreises weise ich an,
die vorstehende Bekanntmachung so¬
fort aus ortsübliche Weise bekannt
zu markten. *

Wiesbaden, 17. Februar 1916.
Der Kgl. Landrat . v. Hcimburg.
Wird veröffentlicht.
Svnnenbera , 22. Februar 1916.

Der Bürgermeister . Buchelt.

MSÄMÄUKzZ
vauer-wäsche

Große Ersparnis! 4
| Eleganter wie Seinen |1obende

Anerkennungen!
Faulbruunenltraße iO.
Echte Sprotten

’/t Pfund 30, 2-Pfd .-Kiste 1.50 Mk.
E . Scliamhaeh

_Michelsbcrg 3,_
Schmierseife Psd. 45 Pf.

Schuster, Scharnhorst str. 36, H. 1 l.

Tapeten.
Mein reich ausgestattetes Lager

bringe in empfehlende Erinnerung.

Wilhelm Gerhardt
Tapeten::Linoleum::Wachstuche

Mauritiusstrasse 3.
Fernsprecher 598.

(Beste und zurückgesetzto Muster
besonders billig.) 193

Makulatur

ismm
D werden in einem Tag gut und H
gj billigst besohlt. »5 Schuhe werden gratis abgeholtz
f und zugestellt. $
^ Festes Kernleder.
| Herren -Sohlen . . . 4.00 « k.
£ Tamen -Lohlen . . . 8.10 „
A Herren -Ab-ätze . . . 1.2» „ a
g  Tamen -Absäye . SSPf .bisl „ £
^ Genähte Sohlen 80 Pf . teurer. «
2 Knaben-, Mädchen-, Kinder- x
y Sohle« billigst. K
<$ Bolle Garantie für nur solide A
a  und beste Arbeit, sowie prima *

Leder.

I AlN'SMMi ßNllS SW I
S Uttchelsberg 13. »
£ Telefon S963.

Leivende Füße.
Gut passende Schuhe und Stiefel

nach Maß fertigt an Theodor Schmitt,
Adotfstraße 8, Gth. 2.

©er %hm,  BMiifen nnö MM
aller Berufe benötigt, wende sich an die
Bermittelungsfteüe für Kriegsbefchäsigte

im Arbeitsamt,
Dotzheimer Straße I. F239

Abfuhr von an kommenden Waggons

a (Has »eng ;äter aller Art)

Inkl. Ausladen und Abladen, besorgt'iujioucu  uuu auiaucuj ucauigb

prompt _und billig durch geschultesPersonal und eigene Gespanne und
„ - - Wagen jeder Art 142
Hofspediteur L. RETTENMAYER , 5 Nikolasstrasse 5, Tel. 12,124.

Svatkartoffeln.
Bon dem Herrn Regierungspräsidenlcu zu Wiesbaden ist mir auf

Grund des § 2 der Bundesratsoerordnung vom 6. Januar 1916
(R. G. BI. S . 5) die Erlaubnis zum Handel mit SKrrtkartosfeln
für das Neichegebiet erteilt worden. _

Mitte März eintr effend,  empfchle Kaiserkroireu und
^ Frührosa (norddeutsche Saatware) ab Lager Hier billigst.
Waggonweise und größere Quantitäten bitte umgehend mir in

Auftrag zu geben, um rechtzeilig liefern zu können.
Otto Unkeibarli , Kartosfelgroßhandlg., Scbwalbachers r . 91.

Statt Karte «.

Hierdurch teile ich mit, daß meine
Tochter Hilda sich mit Herrn Gcrichts-
referendar Hans Bogt und Freiherrn
v. Hunolstein, Leutnant der Reserve de§
2.  Gardc -Fußartillerie-Regiments, verlobt
hat.

Frau Martha Schwenger Wwe.,
geb. Freiiu v. Cotzhausen.

Meine Derkssittng mit Fräulein
Hiida Schwenger

zeige ich an.
Hans Vogt und Freiherr

v. Hunolstein,
Gerichtsreferendar, Leutnant der Reserve
des 2. Garde- Fußartillerie- Regiments,

z. Zt. im Felde.
Wiesöade «,
März 1916.

ii Packes in 75 Pfg., der Zentnor»t. L—
20 labsa im Tagblatt -Verlag.

Langgasse stf.

Fritz Strensch,
Handschuhfabrikan«,

50  Kir «iistassc 50 .
Empfehle für Kowsirmcmdenu. Kom¬
munikanten meine selbstverfertigtr»
Handschuhe von weichem, dehnbarem
Leder, vom billigsten bis zwm feinsten
Ziegenleder. Awprobieren gestattet.
Ferner Hüte, Krawatten , Hemden,
Hosenträger , Kragen u. Manschetten,
Regenschirme usw. zu den aller-

billigsten Preisen . 266

Restpsstche« Er !ston-Blüten -Tee,
selbst import ., bill. abzug. Stritter,
Nikolasstraßc 24.

Heute eutsehliek nach kurzer  Krankheit meine D
Hebe gute Gesellschafterin , Freundin und Pflegerin

Fräulein Maria Franke
tiefbetrauert von

Frau Schowerllng und Familie.
Territet , den 1. März 1916. 273
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